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Alles aus einer Hand: 

Rollos, Gardinen, 

Tapeten, Dekoartikel,

Sicht- & Sonnenschutz, Malerarbeiten,

Renovierungen...

„Gesund schlafen - schöner wohnen”
www.raumausstattung-kniess.de  Telefon 0 61 51 / 544 07

D EU T S C H L AND

Eschollbrückerstraße 26
64295 Darmstadt

Telefon: 06151 31 53 53
www.dr-anna-lechner.de

WIR ERHALTEN IHREN ZAHN
auch bei starken Wurzelkanalentzündungen.

Ihre Spezialistenpraxis für Wurzelbehandlung

Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-10

Gerne werden wir auch für Sie tätig!

w w w. k l e i n s t e u b e r- i m m o b i l i e n . d e

Seit ca. 3 Wochen ist der vorwiegend für 
den Transport von COVID-19-Patienten 
zur Verfügung gestellte Intensivtrans-
porthubschrauber Civil Air Ambulance 
(AMB) im Einsatz. In der vergangenen 
Woche wurde der Hubschrauber als ers-
ter der DRF-Flotte mit einem EpiShuttle 
ausgestattet und hat auch bereits den 
ersten Einsatz mit der speziellen Isolier-
trage absolviert: Eine 70-jährige Frau 
wurde aus therapeutischen Gründen von 
Schwäbisch-Hall zur Weiterbehandlung 
in ein Kasseler Klinikum verlegt.
Die DRF Luftrettung investiert weiter in 
den Schutz ihrer Patienten und Crews: 
Zeitgleich mit der Anschaff ung von ins-
gesamt elf EpiShuttles ist seit dem 28. 
März 2020 der am Flughafen Karlsruhe/
Baden-Baden stationierte Intensivtrans-
porthubschrauber Civil Air Ambulance 
(AMB), ein Hubschrauber des Typs H145 
aus der aktiven Flotte der DRF Luftret-
tung, im Einsatz. Civil Air Ambulance ist 
bis auf weiteres vorwiegend zum Trans-
port von COVID-19-Patienten vorgesehen 
und wurde innerhalb von nur 36 Stunden 
umgerüstet und einsatzbereit gemacht. 
Während sein Einsatzgebiet überwie-
gend der Transport von COVID-19-Patien-
ten aus besonders stark betroff enen Regi-
onen im Ausland an weiterbehandelnde 
Kliniken sowohl im In- und Ausland ist, 
kommt er auch in Deutschland zum Ein-
satz, wenn reguläre Ressourcen vor Ort 
nicht in einer für den Patienten angemes-

Civil Air Ambulance: 
DRF Luftrettung 
 verlegt 70-Jährige im 
zusätzlichen Intensiv-
transporthubschrauber

senen Zeit verfügbar sind.
Gemäß unserer Mission Menschen.Le-
ben.Retten sind wir innerhalb kürzester 
Zeit aktiv geworden und haben mit der 
Civil Air Ambulance einen zusätzlichen 
Hubschrauber einsatzbereit gemacht.
Aufgrund des spezifi schen Einsatzspekt-
rums lag die Ausstattung dieses Intensiv-
transporthubschraubers zur schnellen 
Verlegung von COVID-19-Patienten mit 
einem der ersten verfügbaren EpiShuttles 
mehr als nahe“, erklärt Dr. Krystian Pracz, 
Vorstandsvorsitzender der DRF Luftret-
tung. Bei diesen außergewöhnlichen In-
vestitionen in dieser besonderen Zeit 

setzt die gemeinnützige DRF Luftrettung 
auch auf Unterstützung durch Spenden. 
„Für die Menschen und deren Leben – 
gemäß unseres Versprechens, immer und 
überall für sie da zu sein – zögern wir 
keine Sekunde, tätig zu werden“, so Dr. 
Pracz weiter. „Wir würden uns sehr freu-
en, wenn unsere Spender und Förderer 
diesen besonderen Einsatz für die ‚ent-
scheidenden Minuten‘ unterstützen wür-
den.“
Zum Hintergrund: Mehr und mehr Men-
schen stecken sich mit dem neuartigen 
Corona-Virus an. 
       Lesen Sie weiter auf Seite 2
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GEMÄSS MISSION MENSCHEN.LEBEN.RETTEN:
DRF IST INNERHALB KÜRZESTER ZEIT AKTIV GEWORDEN UND HAT MIT DER

CIVIL AIR AMBULANCE EINEN ZUSÄTZLICHEN HUBSCHRAUBER EINSATZBEREIT GEMACHT.
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DARMSTADT | Tatjana von Janso 
fühlt sich in ihrem sozialen Beruf 
mehr als wohl! 
Durch jahrelange Erfahrung im am-
bulanten und stationären Dienst, 
entschied sie sich für eine Weiter-
bildung zur staatlich anerkannten 
Heilpädagogin. 
Seit 2018 arbeitet sie selbstständig 
und bietet Angebote für Menschen 
mit Behinderungen und Senioren 
an. Dies bezieht sich sowohl auf kör-
perliche und geistige Beeinträch-
tigungen, als auch auf psychische 
und seelische Einschränkungen. 

Wer nicht wirbt, 
der stirbt!

Diese

Sie

Anzeige 

kostet      

Beratung: 06157/989699

nur      

25€!

Wir gestalten Werbung 
professionell. 

UNABHÄNGIG . INFORMATIV

R U N D S C H A U

FRANKEN       STEINER

TATJANA VON JANSO, die staatlich 
anerkannte H eilpädagogin. 

Heilpädagogische 
Förderung vor Ort 
Den Menschen ganzheitlich 
betrachten

Ihr Service beinhaltet unter ande-
rem eine heilpädagogische Bera-
tung, Begleitung zu Arztbesuchen 
und Behörden und Hilfe im Alltag. 
Diese Leistungen können ab Pfle-
gegrad 1 über den Betreuungs- und 
Entlastungsbetrag in Höhe von mo-
natlich 125€ mit der Pflegekas-
se abgerechnet werden. Bei Fragen 
wenden Sie sich gerne an Frau von 
Janso, die ausführlich aufklärt.

HeilPädagogische Betreuung Mobil!
Tatjana von Janso
Haasstraße 15
64293 Darmstadt
Telefon 0175-9984046
E-Mail: tatjana-vonjanso@hpb-mobil.de
www.hpb-mobil.de

• Pflasterarbeiten
• Rollrasen

• GARTEN Neu- und Umgestaltungen

• Naturstein
• Teichbau

Montmeyraner Straße 5 • 64401 Groß-Bieberau
Tel: 06162 2573 • Mobil: 0170 9341674

www.gartengestaltung-frank-klemt.de

FRANK KLEMT
GARTENGESTALTUNG

-ANZEIGE-
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Das Angebot der Tagespflege ist eine Leis-
tung der Pflegekassen. Anspruch darauf 
haben ältere Menschen ab dem Pflege-
grad 2.
Sie besuchen die Einrichtung an einem oder 
mehreren Tagen pro Woche – sind aber über 
Nacht wieder zu Hause. 
Die zeitweise externe Betreuung fördert und 
unterstützt die Selbständigkeit der Senioren. 
Die pflegenden Angehörigen werden tage- 
weise entlastet und können die Verantwor-
tung für einige Stunden beruhigt in gute 
Hände geben und mal durchatmen.  

Wenn Sie Interesse an dem Angebot haben, 
kommen sie zu einem Probetag und lernen 
unsere Tagespflegeeinrichtung kennen.

Kirchweg 2 – 10
64319 Pfungstadt / Hahn
Telefon 06157 94590
www.merschroth.de

ANGEBOT TAGESPFLEGE

Öffnungszeiten sind: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr

F a c h b e t r i e b  f ü r
B e d a c h u n g e n  a l l e r  A r t S teildach /  Flachdach 

Fassadenbek leidungen
Gerü stbau ·  S penglerei 
R egenrinnensanierung
W ärmeisolierung
Kamink opfsanierung
Dachfenster ·  S olar-Anlagen 
P hotov oltaik -Anlagen
R eparatur-S erv ice

w w w . d a u m - d a c h t e c h n i k . d e  ·  d a u m - d a c h t e c h n i k @ t - o n l i n e . d e

I nhaber:
Dipl.-I ng. M ichael E ck art 
A l i c e s t r a ß e  1 3  
6 4 3 7 2  O b e r - R a m s t a d t  
Tel. 06154 /  22 15 
Fax  06154 /  526 7 0 
M obil 017 1 /  67 1 7 0 50

PFUNGSTADT | Das Pfarrteam Pfungstadt 
berichtet: Liebe Gemeindeglieder, liebe 
Pfungstädter, die staatlichen Verordnun-
gen zur Eindämmung des Corona-Virus 
betreff en uns alle. Auch das Leben in un-
serer Kirchengemeinde ist eingeschränkt 
worden. Wir alle sind aufgefordert, für 
eine Zeit Abstand zu halten, um dadurch 
das Leben vieler Menschen, auch unser 

eigenes, zu schützen. Der Kirchenvorstand 
hat deshalb beschlossen: Bis mindestens 
30. April 2020 werden keine Gottesdiens-
te gefeiert. Die Glocken läuten wochen-
tags um 11 Uhr und um 17 Uhr, samstags 
um 19 Uhr und sonntags um 10 Uhr und 
laden zum Vaterunser – Gebet ein und 
täglich um 19:30 Uhr zum Ökumenischen 
Gebet. Alle Veranstaltungen in den Ge-
meindehäusern entfallen leider bis min-
destens 30. April. Die Orgelwochen sind 
auf August verschoben. Die Kinderferien-
tage 2020 entfallen. Die Konfi rmanden-

freizeit entfällt. Der Konfi rmandenunter-
richt ist für die Dauer der Schließung der 
Schulen ausgesetzt. Über Vorstellungs-
gottesdienste und Konfi rmationen wird 
zu gegebener Zeit entschieden. Taufen 
und Trauungen werden dann wieder ge-
feiert, wenn Gottesdienste möglich sind.
Für Trauerfeiern fi nden unter freiem Him-
mel an der Grabstätte im engsten Famili-

enkreis statt. Der Besuchsdienst verzichtet 
auf persönliche Besuche. Wir versuchen, 
telefonisch Kontakt aufzunehmen und die 
Grüße in den Briefkasten zu werfen.
Das Gemeindebüro ist für den Publikums-
verkehr geschlossen, während der Öff -
nungszeiten aber telefonisch erreichbar 
und über  kirchengemeinde.pfungstadt@
ekhn.de. Bleiben Sie behütet und daheim.
Ihr Pfarrteam: Pfarrer Dienst 
(06157-85602) Pfarrer Dietrich (06157-
4451), Pfarrerin Olschewski (06157-
4451), www.kirche-pfungstadt.de

PFUNGSTADT | Täglich um 19.30 
Uhr läuten die Glocken aller Kirchen 
in Pfungstadt, Hahn und Eschollbrü-
cken gleichzeitig für fünf Minuten. 
Ziel ist es, in der Kontaktsperre ein 
hörbares Zeichen der Ökumenischen 
Gemeinschaft, des gegenseitigen 
Trostes und der Ermutigung in der 
Öffentlichkeit zu setzen. Alle sind 
eingeladen, in dieser Zeit auch eine 
Kerze ins Fenster zu stellen. Es kann 
zum Beispiel ein Vater Unser gebetet 

werden oder für Menschen, die ei-
nem lieb sind, die krank sind oder in 
diesen schwierigen Zeiten in Kran-
kenhäusern arbeiten.
Ist das Geläut verklungen, kann das 
Lied „Der Mond ist aufgegangen“ 
angestimmt werden. Die Melodie 
ist eingespielt auf der Pfungstädter 
Johann-Hartmann-Bernhard-Orgel 
und unter www.kirche-pfungstadt.
de zu finden. Der Text steht im Evan-
gelisches Gesangbuch 482 und im 

Gotteslob 93 und lautet: „(1.) Der 
Mond ist aufgegangen, die goldnen 
Sternlein prangen am Himmel hell 
und klar. Der Wald steht schwarz 
und schweiget, und aus den Wie-
sen steiget der weiße Nebel wun-
derbar. (7.) So legt euch denn, ihr 
Brüder, in Gottes Namen nieder; kalt 
ist der Abendhauch. Verschon uns, 
Gott, mit Strafen und lass uns ruhig 
schlafen. Und unsern kranken Nach-
barn auch!“. Text: Matthias Claudi-
us 1779, Melodie: Johann Abraham 
Peter Schulz 1790.

PFUNGSTADT | Im März war der sie-
benjährige Max der glücklichste 
Mensch im Repair-Café/Familien-
zentrum Pfungstadt in Eschollbrü-
cken. Sein ferngesteuerter Rennwa-
gen funktionierte nicht mehr. Nach-
dem fast jeder der ehrenamtlichen 
Reparateure sich mit dem defekten 
Gerät beschäftigt hatte, wurde ein 
kleiner Schalter als Ursache ermittelt 
und erfolgreich repariert. Zu Test-
zwecken „musste“ jeder anschlie-
ßend eine Runde im Saal damit fah-

ren. Es wurden u. a. folgende Geräte 
erfolgreich repariert: VHS Rekorder, 
altes Röhrenradio, und ein Dreieck-
schleifer. Um die Wartezeit zu über-
brücken, gab es im Jugendraum 
wieder leckeren selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee. Repair-Cafés, 
Reparatur-Initiativen oder auch Re-
paratur-Treffs organisieren Veran-
staltungen, bei denen defekte All-
tagsgegenstände in angenehmer 
Atmosphäre gemeinschaftlich repa-
riert werden. Elektrische und me-

chanische Haushaltsgeräte, 
Unterhaltungselektronik, aber 
auch Textilien, Fahrräder, 
Spielzeuge und andere Dinge. 
Wann das nächste Repair-Café 
stattfinden wird, steht noch 
wegen Corona in den Sternen. 
Normalerweise findet es von 
15-18 Uhr im Bürgerheim 
Eschollbrücken statt. Weitere 
Infos finden Sie unter: 
www.repaircafe-pfungstadt.
de und Matthias Hirt: 
matthias.hirt@pfungstadt.de
Telefon 06157 988 1601.

ALLES WIEDER FUNKTIONSFÄHIG: Freudige Gesichter sah man am Ende der 
R epairstunden. „ H offentlich sehen wir uns bald wieder! “ , denken mo-
Pentan die ,nteUeVVenten Xnd die fl ei�igen 0itwiUNenden� 

PFUNGSTADT • NACHRICHTEN AUS DER FRANKENSTEINER REGION • APRIL-MAI 2020

„Gott hat uns nicht gegeben den Geist 
der Furcht, sondern der Kraft und der 
Liebe und der Besonnenheit“ | 2. Timotheus 1,7

Ökumenisches Glockenläuten

Ferngesteuertes Auto fährt wieder !

PIRATEN, ENGEL UND MARIENKÄFER - FASTNACHT IM „DROP IN(KLUSIVE)“-BABYTREFF IN PFUNGSTADT-ESCHOLLBRÜCKEN: 9ieOe YeUNOeidete %ab\V Xnd .OeinNindeU� abeU aXch 0aPaV� 2PaV� 2SaV Xnd 
VRgaU einige +eUUen aXV deU 3ROitiN NaPen ]XU )aVtnacht iP DURS ,n�NOXViYe��7UeIIen� =XVaPPen Pit .aUROine /indeU�DittPann wXUden aOOen 0änneUn die .Uawatten abgeVchnitten� eV wXUde 
]X )aVtnachtVOiedeUn getan]t Xnd geVXngen� VRwie deU ein RdeU andeUe .UeSSeO YeUVSeiVt� :enn die &RURnaNUiVe beendet iVt� beVteht bei dieVen w|chentOichen 7UeIIen die 0|gOichNeit� Vich �beU 
die YieOen aOOtägOichen Dinge iP =XVaPPenOeben Pit eineP .OeinNind Pit andeUen (OteUn bei .aIIee� 7ee Xnd 3Oät]chen aXV]XtaXVchen� DeU 7UeII ¿ ndet dann Meden 0ittwRch YRn ���� biV ����� 
8hU Xnd aXch Meden )Ueitag YRn ����� biV ����� 8hU iP -XgendUaXP� %�UgeUheiP (VchROObU�cNen I�U )aPiOien Pit .indeUn YRn � biV � -ahUen Vtatt� Die RIIenen 7UeIIen Vind NRVtenORV Xnd 
bed�UIen NeineU $nPeOdXng� :eiteUe ,nIRUPatiRnen eUteiOt NRPSetent 0atthiaV +iUt� 7eOeIRn �������������� RdeU PatthiaV�hiUt#SIXngVtadt�de RdeU www�IaPiOien]entUXP�SIXngVtadt�de
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Besta�ungen

Lindenstraße 110
64319 Pfungstadt

IHR BESTATTUNGSHAUS AM FRIEDHOF

Tel. 06157 3222
www.falk-hoerr.de

Würdevolle Begleitung und Betreuung im
Trauerfall und bei der Besta�ungsvorsorge.

Eine Zweigniederlassung der Best Bestattungs- und Vorsorgedienst GmbH, Merckstr. 13, 64283 Darmstadt.

PFUNGSTADT | Der Dachverband 
Schwimmen begrüßt den Zu-
schuss des Bundes zu einem neuen 
Schwimmbad in Pfungstadt und sieht 
dadurch die Chancen für ein neues Bad 
in Pfungstadt verbessert. Die Stadt 
Pfungstadt hatte am 11. März mitge-
teilt, dass einem Zuschuss des Bundes 
in Höhe von 2,95 Millionen Euro nach 
Gesprächen zwischen Bürgermeister 
und verschiedenen Bundestagsabge-
ordneten nun im Haushaltsausschuss 
zugestimmt wurde.
„Wir sehen hier, dass durch die Zu-
sammenarbeit vieler doch etwas be-
wegt werden konnte“, so Holger Hei-
sel als Sprecher des Dachverbandes. 
Er bedankt sich bei Patrick Koch und 
den Bundestagsabgeordneten für die 
fi nal geführten Gespräche, sieht aber 
auch das Engagement der DLRG auf 
allen Ebenen als wichtigen Baustein 
für diesen Erfolg: „Die DLRG Orts-
gruppe Pfungstadt hat ebenfalls den 
Kontakt zu einigen Parlamentariern 
gesucht. Eine wichtige Unterstützung 
hierbei war die Petition des DLRG-
Gesamtverbandes beim Petitionsaus-
schuss des Deutschen Bundestags“, 
so Heisel, der auch zweiter Vorsitzen-
der der DLRG Ortsgruppe Pfungstadt 

ist. „Grundlage des jetzigen Erfolgs 
waren auch die Vorarbeiten und Pla-
nungen des Dachverbandes Schwim-
men sowie die Unterstützung aus der 
Stadtverwaltung bei den Anträgen.“ 
Bernhard Jäger warnt als weiterer 
Mitstreiter im Dachverband allerding 
vor zu viel Euphorie: „Die Bundesgel-
der sind durchaus ein wichtiger Bau-
stein. Wir selbst können aber derzeit 
das weitere Vorgehen nicht steuern, 
denn die Weichen hierfür werden in 
der interfraktionellen Runde gestellt.“ 
Diese Runde fi ndet unter Ausschluss 
der Öff entlichkeit statt. 
Weder der Dachverband noch der 
Expertenbeirat des Runden Tischs 
Schwimmbad sind hier involviert, 
was für Bernhard Jäger absolut un-
verständlich ist. Genau aus diesem 
Grund musste der Dachverband zu 
Beginn des Jahres seine Arbeit auf 
Eis legen. „Auch die derzeit dort dis-
kutierten neuen Varianten und Stand-
orte werfen mehr Fragen auf, als 
dass sie uns Antworten geben. Denn 
die Informationen zu den Konzep-
ten, die bisher zu uns durchgedrun-
gen sind, machen keinen durch-
dachten Eindruck“, so Jäger weiter.
(Frankensteiner))

Dachverband Schwimmen begrüßt 
Bundeszuschuss
Voraussetzungen für ein neues Bad verbessert

Erster Einsatz mit EpiShuttle | Fortsetzung von Titelgeschichte
Die Zahl derer, die im Krankenhaus ver-
sorgt werden müssen, steigt klar mit 
der Zahl der Infektionen. Um zu über-
leben, sind immer mehr Patienten auf 
ein Intensivbett mit Beatmung ange-
wiesen. Durch regional sehr unter-
schiedliche Fallzahlen haben erste Kli-
niken keine freien Beatmungsplätze 
mehr, so dass Verlegungen betroff ener 
Patienten notwendig werden.
Die DRF Luftrettung ist in der Lage, 
bei Engpässen Patienten schnell und 
unter intensivmedizinischen Bedin-
gungen in eine Klinik mit freiem Be-
atmungsbett zu fl iegen. Doch der 

Transport von Corona-Infi zierten 
stellt für die Crew ein besonderes Ri-
siko ihrer eigenen Gesundheit dar, 
denn der Innenraum der Hubschrau-
ber ist eng, Pilot, Notfallsanitäter und 
Notarzt sind im direkten Kontakt mit 
den Patienten. Zusätzlich müssen die 
Crews den Hubschrauber nach sol-
chen Einsätzen besonders aufwändig 
desinfi zieren. Mit den EpiShuttles hat 
die DRF Luftrettung ab sofort die 
Möglichkeit, ihre Crews ebenso wie 
die Patienten einfacher und viel wirk-
samer zu schützen und damit sicher-
zustellen, auch in Zukunft voll ein-

satzfähig zu bleiben. Die Kosten für 
ein EpiShuttle liegen derzeit bei circa 
40.000 Euro. (Theresia Kneschke/Leiterin Förderverein)

Persönliche Beratung ist uns wichtig. 
Stellen Sie der Förderer- und Spen-
denbetreuung DRF e.V. alle Ihre Fra-
gen rund um die Themen Förder-
mitgliedschaft und Spenden. Wir 
nehmen uns gerne Zeit für ein per-
sönliches Gespräch.  Servicezeiten 
Mo-Fr von 8 bis 18 Uhr.
Telefon:+49 711 7007-2211, 
Telefax:+49 711 7007-2219, 
foerderverein@drf-luftrettung.de, 
drf-luftrettung.de

BERLIN | Sommer: In Gärten und Parks 
treff en sich Familien und Freunde zum 
gemeinsamen Schlemmen und Plau-
dern beim Grillen. Laut Statistik erhitzten 
2015 fast eine halbe Million Menschen 
in Deutschland sogar mehrmals in der 
Woche die Kohlen. Aber viele der defti-
gen Grillspezialitäten haben es in sich: Je 
fettreicher sie sind, desto höher kann der 
Cholesterinspiegel steigen – und mit ihm 
das Risiko für Herz- und Gefäßkrankhei-
ten. Vor allem Menschen mit schon be-

stehenden Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
sollten auch mal Gemüse auf den Grill 
legen, rät das IPF. Weitere Informatio-
nen enthält das IPF-Faltblatt „Blutzucker- 
und Cholesterintests“. Es kann kostenlos 
unter www.vorsorge-online.de herun-
tergeladen werden. Wer keinen Interne-
tanschluss hat, kann das Faltblatt auch 
schriftlich bestellen beim IPF-Versandser-
vice, Pf. 27 58, 63563 Gelnhausen. Dabei 
unbedingt den Titel des IPF-Faltblatts an-
geben, Namen und vollständige Adresse.
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Grillsaison cholesterinbewusst genießen
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Wie ein Gespenst schwebt die 
Ansteckungsgefahr durch das 
C orona V irus seit fast Anfang 
des J ahres über unseren Köp-
fen. Um besonders ältere Men-
schen vor einer Ansteckung 
mit dem V irus zu schützen und 
die Krankenhäuser nicht zu 
überlasten, sollen wir zuhause 
bOeiben� Die (OteUn aUbeiten iP +RPeRI¿ ce� die 6chXOen Xnd .in�
deUgäUten Vind geVchORVVen � ebenVR die 6SieOSOät]e Xnd 3aUNan�
lagen, um große Menschenansammlungen zu vermeiden. Glück-
lich kann sich in dieser Z eit schätzen, wer einen Garten oder B al-
kon hat. J a, man darf auch zu zweit oder als Familie spazieren 
gehen� 8P 6Rnne ]X tanNen� abeU Pit � 0eteU $bVtand ]X IUePden 
Menschen. Der Mensch ist aber ein soziales Wesen, das mit ande-
Uen Ueden P|chte �beU die XnVichtbaUe *eIahU� 6R]iaONRntaNt hei�t 
in dieVen =eiten teOeIRnieUen� Pit naheVtehenden 3eUVRnen PehU�
mals täglich WhatsApp N achrichten austauschen. 
Auch die Großeltern freuen sich, wenn die Enkel I hnen eine V i-
deRbRtVchaIt Pit VeObVtgePaOten %iOdeUn Xnd eineP 6tändchen 
schicken. „ Die virtuelle B otschaft ist fast so, wie wenn sie leibhaf-
tig da gewesen wären“  meinte eine Großmutter zu mir. Ein per-
sönlicher B esuch ist wegen der Ansteckungsgefahr derzeit nicht 
möglich. Um so mehr freuen sie sich über die langen T elefonate, 
9ideRbRtVchaIten Xnd (PaiOV� 9eUPitteOn 6ie ,hnen daV *eI�hO� 
nicht aOOeine ]X Vein� in dieVeU 6itXatiRn� die YieOen $ngVt Pacht�  
Ebenso wächst die B ereitschaft der Menschen für Ä ltere, einzu-
kaufen oder mit dem H und rauszugehen. 
Um allen Menschen zu sagen, sie sind in dieser Z eit nicht alleine, 
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Intelligente Geldanlage
Auswahl aus mehreren 1000 Investmentfonds 
Nur langfristig erfolgreiche Werte 
Breite Streuung über viele Anlageklassen
Nachhaltige Geldanlagen

Maßgeschneiderte Baufinanzierung
Auswahl aus mehreren 100 Banken 
Einbindung öffentlicher Fördermittel 
Beratung beim Abschluss von Forward-Darlehen

Darauf können Sie vertrauen:
Gute Beratung
Geringe Kosten
Individuelle Lösungen 
Langjährige Erfahrung im 
Privat- und Firmenkundengeschäft

Ansprechpartner:
Armin Gerecke, Bankkaufmann 
Telefon 06151 /27 86 340

www.fg-finanzen.de

Alle Finanzthemen unter einem Dach
FLEER · GERECKE · PRÜFER

Ihr Finanzbüro in der Region

BÜROGEMEINSCHAFT
DARMSTADT | RHEINHESSEN | MAINZ | 
WIESBADEN |Seit 15 Jahren ist die Bü-
rogemeinschaft von Stefan Fleer und 
Armin Gerecke für ihre Kunden persön-
lich und bankenunabhängig schwer-
punktmäßig im Rhein-Main-Gebiet 
tätig. Anfang dieses Jahres wurde das 
Team mit dem Betriebswirt und Spezi-
alist für gemanagte Investmentfonds 
Frank Prüfer verstärkt. Herr Prüfer wird, 
bedingt durch seinen Wohnort, zusätz-
lich den Raum Rheinhessen/Mainz/
Wiesbaden abdecken. Schwerpunkte 
der gemeinsamen täglichen Arbeit 
sind die Betreuung der ca. 250 Anlage-
Kunden sowie die komplette Palette 
der Baufi nanzierung. Wichtig ist den 
drei Bankern der enge und persönliche 
Kontakt zu den Kunden, gerade auch in 
der derzeitigen Corona-Krise. Jeder 
einzelne Kunde wird individuell be-
treut, ein Einheits- oder Standardkon-
zept gibt es im Finanzbüro Fleer-Gere-
cke-Prüfer nicht.
Die Zusammenarbeit mit den Kunden 
basiert auf langjährigem Vertrauen, 
auf Respekt, Diskretion und sehr hoher 
Erreichbarkeit auch zu Zeiten außer-
halb bankenüblicher Öff nungszeiten.
Der gelernte Bankkaufmann Armin 
Gerecke führt an, dass es in Zeiten gu-
ter Kapitalmärkte natürlich einfacher 
ist, mit dem Kunden das Gespräch zu 
suchen. Sehr wichtig sei es aber gera-
de jetzt, in dieser schwierigen Phase, 

im gemeinsamen Gespräch Änderun-
gen der Geldanlage zu besprechen, die 
zum einen der Absicherung des Ver-
mögens dienen, aber gleichzeitig auch 
Chancen nutzen können. Diese proak-
tive Zusammenarbeit wird von beste-
henden Kunden sehr geschätzt, die 

Weiterempfehlungsrate ist enorm 
hoch.
Die drei Finanzberater sehen sich auch 
als Ansprechpartner für die fi nanziel-
len Sorgen und Ängste ihrer Kunden. 
Wie konnte es zu solchen Verwerfun-
gen an den weltweiten Finanzmärkten 
kommen? Ist mein Investmentdepot 
aktuell dafür zeitgemäß aufgestellt? 
Wie kann ich in Zukunft weiterhin ru-
hig schlafen bzw. auch von wieder 
steigenden Börsen profi tieren? Diesen 
und vielen weiteren Kundenfragen 

stellen sich Armin Gerecke, Stefan Fleer 
und Frank Prüfer täglich gerne. 
Die aktuellen Themen in der Geldan-
lage: Wie kann ich Risiko minimieren? 
Welche Risiken sind tragbar und er-
laubt? Wer sind die Gewinner an den 
weltweiten Börsenplätzen nach Co-
rona? Sollten bestimmte Branchen 
wie Gesundheit, Pharma, Biotechno-
logie, Infrastruktur und Digitalisie-
rung noch mehr in den Fokus gerückt 
werden? Wie kann ich durch Renten- 
und Mischfonds positive Erträge trotz 
Niedrigzinsumfeld erhalten? Erset-
zen Dividenden immer mehr die her-
kömmlichen Zinsen? Ist meine Geld-
anlage für die nächsten Jahre richtig 
aufgestellt?
Die aktuellen Fragen zum Thema Baufi -
nanzierung: Welche Bank ist die richti-
ge an meiner Seite? Wie soll ich meine 
Eigenheimfi nanzierung gestalten? Wie 
kann ich mir niedrige Zinsen für meine 
laufende Eigenheimfi nanzierung si-
chern? Macht es Sinn, bereits jetzt die 
Anschlussfi nanzierung für Zinsabläufe 
innerhalb der nächsten 3 Jahre abzu-
schließen? Bankfachwirt Stefan Fleer 
hat den täglichen Überblick über die 
Konditionen von mehr als 300 Banken.
Bei diesen und vielen anderen Fragen 
sprechen Sie die Finanz-Bürogemein-
schaft Fleer-Gerecke-Prüfer an, Ihre 
persönlichen Partner in allen Fragen 
der Geldanlage und der Baufi nanzie-
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PFUNGSTADT | Lars Rümmler, der ge-
lernte Schuhmacher mit Leib und See-

le berät, repariert oder bereitet  Schuhe 
auf. Außerdem fertigt er Standard-

schlüssel an, er-
stellt Stempel und 
schleift Standard-
Messer und Sche-
ren. Die Angebot-
spalette wurde um 
weitere Lederartikel 
erweitert wie z.B. 
Gürtel in SONDER-
LÄNGE BIS 160 CM 
und Geldbörsen, 
 alles aus Echt Leder! 
Das Geschäft ist 
werktags durch-
gehend geöffnet. 
Montag bis Freitag
 8.15-18 Uhr
Samstag: 9 -12 Uhr.
               (Frankensteiner)

Rümmlers 
Schuh- und 
Schlüsselservice
Inhaber 
Lars Rümmler
City Passage 8
64319 Pfungstadt
Telefon: 
06157-974814

Schlüsseldienst zu Top-Preisen
Gürtel & Geldbörsen bei Rümmlers Schuh- und Schlüsseldienst 
in Pfungstädter City-Passage

GÜRTEL IN SONDERLÄNGE BIS 160 CM und Geldbörsen 
aXV (cht /edeU� 4XaOität ]X g�nVtigen 3UeiVen 
bei 6chXhPacheU /aUV 5�PPOeU�

Finanzbüro Fleer & Gerecke I 2020 noch breiter aufgestellt 
Gute persönliche Beratung in Krisenzeiten besonders wichtig

rung.  Sie können sich verlassen auf in-
telligent geplante Geldanlagen, maß-
geschneiderte Baufi nanzierungen, ge-
ringe Kosten und gute unabhängige 
Beratung mit hoher fachlicher Qualifi -
kation und jahrzehntelanger Erfahrung 
an den Finanzmärkten.
Suchen Sie das direkte Gespräch, tele-
fonisch oder digital im E-Mail-Aus-
tausch mit:

DARMSTADT | Tatjana von Janso fühlt 
sich in ihrem sozialen Beruf mehr als 
wohl! Durch jahrelange Erfahrung im 

ambulanten und stationären Dienst, 
entschied sie sich für eine Weiterbil-
dung zur staatlich anerkannten Heilpä-
dagogin. Seit 2018 arbeitet sie selbst-
ständig und bietet Angebote für Men-
schen mit Behinderungen und Senioren 
an. Dies bezieht sich sowohl auf körper-
liche und geistige Beeinträchtigungen, 
als auch auf psychische und seelische 
Einschränkungen. Ihr Service beinhal-
tet unter anderem eine heilpädagogi-
sche Beratung, Begleitung zu Arztbesu-
chen und Behörden und Hilfe im Alltag. 
Diese Leistungen können ab Pflegegrad 
1 über den Betreuungs- und Entlas-
tungsbetrag in Höhe von monatlich 
125€ mit der Pflegekasse abgerechnet 
werden. Bei Fragen wenden Sie sich 
gerne an Frau von Janso, die ausführlich 
aufklärt.
HeilPädagogische Betreuung Mobil!
Tatjana von Janso
Haasstraße 15, 64293 Darmstadt
Telefon 0175-9984046
E-Mail: tatjana-vonjanso@hpb-mobil.de
www.hpb-mobil.de

TATJANA VON JANSO geht individu-
ell auf I hre B edürfnisse ein und 
arbeitet ressourcenorientiert.

PFUNGSTADT | Nach den Vorstellun-
gen des Gesetzgebers werden die 
Erben Rechtsnachfolger des Ver-
storbenen. Dies bedeutet, dass alles 
was dem Erblasser gehörte, auto-
matisch und ungeteilt auf die Er-
bengemeinschaft übergeht. Dies 
kann in der Praxis zu erheblichen 
Problemen führen. Die Probleme 
entstehen üblicherweise dann, 
wenn ohnehin schon Disharmonie 
unter den Erben besteht oder wenn 
diese anlässlich der Aufteilung des 
Nachlasses entsteht. 
Die Erfahrung zeigt, dass sich durch 
eine wohldurchdachte Nachfolge-
planung entsprechende Streitigkei-
ten im Einzelfall vermeiden lassen. 
Um der Gefahr zu entgegen, dass 
die letztwillige Verfügung im Erb-
fall keine oder nicht die gewollte 
Rechtswirkung entfaltet, empfiehlt 
es sich, professionelle Hilfe zu Rate 
zu ziehen. 
Ist der Erbfall bereits eingetreten, 
gilt es schnellstmöglich zu handeln, 
da durch den Erbfall Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf 
eine Ausschlagung des Erbes oder 
die Geltendmachung von weitrei-
chenden Ansprüchen rechtlich nicht 
mehr möglich ist. Zögern Sie des-

Bürogemeinschaft 
FLEER-GERECKE-PRÜFER  
INVESTMENT-
BAUFINANZIERUNGEN-
Büro: 64283 Darmstadt, Rheinstr. 20
E-Mail: info@fg-fi nanzen.de
Armin Gerecke  Tel. 06151-2786340 
Stefan Fleer   Tel. 06151-9698130 
Frank Prüfer   Tel. 0151-21202238
Homepage: www.fg-fi nanzen.de

BENSHEIM | HESSEN | Welche Visio-
nen habe ich für die Gesellschaft von 
morgen? Wie können wir miteinander 
in Dialog treten, unser Hier und Jetzt 
gemeinsam, menschenwürdig und 
nachhaltig gestalten? Fragen wie die-
se bewegen die jungen Menschen, die 
mit dem FAIRWANDLER-Preis 2020 
ausgezeichnet wurden. Die Karl Kübel 
Stiftung für Kind und Familie verlieh 
den Preis am Vorabend zum heutigen 
Welttag der sozialen Gerechtigkeit an 
vier junge Initiativen. An der feierli-
chen Preisverleihung in der Frankfur-
ter jugend-kultur-kirche sankt peter 
nahmen rund 200 Gäste teil.
„Für eine empathische Gesellschaft 
braucht es Kontakte außerhalb der digita-
len Welt,“ erklärte Samson Kirschning von 
Raamwerk. Mit seinem Projekt „Was kann 
Straße?“ will das Team aus Kassel die Stra-

ße wieder als Ort der Begegnung ins Be-
wusstsein der Menschen zurückholen. Um 
dieses Ziel zu erreichen, bringen sie ganz 
unterschiedliche Akteur*innen an einen 
Tisch und motivieren Anwohner*innen 
darin, gemeinsame Straßenfeste auf die 
Beine zu stellen. Dafür erhielt Raamwerk 
den FAIRWANDLER-Preis in der Kategorie 
Begegnung schaff en. 

„Auf Vereinzelung, Ellenbogengesell-
schaft und Zersplitterung des gesell-
schaftlichen Zusammenhalts antwor-
ten diese jungen Menschen mit be-
eindruckenden Impulsen des 
Miteinanders”, sagte Matthias Wilkes, 
Stiftungsratsvorsitzender der Karl Kü-
bel Stiftung und würdigte das Enga-
gement aller nominierten Initiativen. 
„Das ergänzt sich hervorragend mit 
unserer Stiftungsarbeit. Auch wir set-
zen uns dafür ein, dass Menschen sich 
in die Gesellschaft einbringen und an 
politischen Prozessen beteiligen.“
Die Impulse für ihre Projekte haben 
die Preisträger*innen und Nominier-
ten oftmals bei einem längeren Auf-
enthalt im Globalen Süden erhalten. 
Auch die Karl Kübel Stiftung bietet 
jungen Menschen im Rahmen des 
weltwärts-Freiwilligendienstes die 
Möglichkeit, eine fremde Kultur ken-
nenzulernen.
Weitere Informationen zum Preis und 
den Preisträger*innen: 
www.fairwandler-preis.org

Heilpädagogische Förderung vor Ort 
Den Menschen ganzheitlich betrachten

Testament gilt vor gesetzlicher Erbfolge

halb nicht, rechtzeitig professionelle 
Hilfe zur Rate zu ziehen. Mein Team 
und ich, wir unterstützen Sie gerne.
Ihr Notar & Rechtsanwalt
Dr. Markus Arras
Fachanwalt für Erb- , Steuer- , 
Handels- und Gesellschaftsrecht 

Eberstädter Straße 6  
64319 Pfungstadt
Telefon: 0 61 57 / 40 29 82 -0 
Telefax: 0 61 57 / 40 29 82 -2 
E-Mail: deine.kanzlei@ok.de
Internet: www.notar-arras.de
Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9.30-12.00 
Uhr und 13.30-17.00 Uhr
Termine nach Absprache

Damit Miteinander keine Utopie bleibt
Karl Kübel Stiftung würdigt junge Initiativen mit dem 
 FAIRWANDLER-Preis
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Es erwarten Sie schöne Architektur und nette 
Ausblicke in Verbindung, daher ist sie in Ver-
bindung mit einem Besuch des Washington 
Park Arboretums bei gutem Wetter durchaus 
einen mehrstündigen Besuch wert. Die Uni-
versity of Washington ist nur mit Bus oder 
Auto zu erreichen, da sie ein gutes Stück öst-
lich von Downtown liegt. Der Besuch des Ja-
panese Gardens ist zu überlegen, denn er er-
fordert einen hohen Eintrittspreis. 

Unendliche Wanderwege- und -Abenteuer 
locken zahlreiche Urlauber dorthin. Der 
Mount-Rainier-Nationalpark liegt im Pierce 
County und Lewis County (3+17). Er wurde 
am 1899 eingerichtet mit 953 Quadratkilo-
metern rund um den Mount Rainier, einen 
4392 m hohen Vulkan und höchsten Berg 
der Kaskadenkette.
Unvergesslich ist der majestätische An-

blick des einzigartigen Berges in seiner 
Isolation. Glücklich kann man sich schät-
zen, den weißen Giganten ohne Wolken-
kleid zu sehen, wie er aus der Mitte grü-
ner Wälder steigt. 
Tacoma ist der indische Name des Mount 
Rainier, der als edelster der vulkanischen 
Gipfel der Kaskadenkette gilt. Seine Aura 
muss man persönlich vor Ort erlebt ha-
ben, welche in Worten nicht auszudrü-
cken möglich ist. Bei guter Sicht scheint er 
von Seattle zum Greifen nahe zu sein. 
Sein Gipfel ragt fast 4.500 Meter üben 
den Meeresspiegel.
Fast unberührt erlebt man den Mt. Rainier 
im 'Sunrise' Gebiet im Nordosten des Na-
tionalparks. 
Vom White River Campingplatz mit „Rai-
nier Blick“ starteten wir – Bianca, Jhavid 
und ich – unsere Wandertour, die für ge-
übte und auch ungeübte Wanderer mög-
lich ist. Wir stapften an gut begehbaren 
Pfaden entlang, mitten durch den Schnee 
und an grünen Wiesen vorbei, während 
wir den Panoramablick genossen und Flo-
ra und  Fauna bewunderten, so manches 
Mal hopste vor unseren Augen ein „Fis-
her“ (Pekania pennanti) vorbei, der zur 
Wieselfamilie gehört. 
 Von Seattle bekommt man Mount Rainier 
nicht so oft zu Gesicht, denn der typisch vor-
herrschende Westwind treibt die feuchte 
Pazifi kluft gegen das Kaskadengebirge und 
umhüllt ihn mit Nebel. Wer nun aufgibt und 
meint, er habe bereits genügend Gletscher 
in den Alpen gesehen, würde ein tolles Er-
lebnis verpassen!
Eine Tourmöglichkeit ist außerdem, bei 
'Road Bear' in Seattle ein Wohnmobil zu 
mieten, einen Großeinkauf in Enumclaw zu 
erledigen und dann den Mount Rainier Na-
tionalpark anzusteuern vom ruhigen Nor-
den aus über den White River Eingang hin. 
Durch dichten Wald aus riesigen Douglas-
tannen folgt man dann auf der SR410 den 
weiten Schwüngen des White River bis die 
Sunrise Park Road abbiegt. Dann folgt eine 
tolle und einzigartige Landtour. In Haarna-
delkurven fährt man die bewaldeten Ge-
genden des Mt. Rainier hinauf und siehe da, 
bald erscheint der  surreale weiße Gipfel in 
voller Montur - Vulkan und Gletscher zu-
gleich! Die meisten Besucher nehmen den 
Weg über den südwestlichen Nisqually Ein-
gang in das Paradise Gebiet mit dem Cougar 
Rock Campground. Aber empfehlenswerter 
ist für Ruhesuchende der weniger frequen-
tierte White River Campground. Er liegt an 
der wilden Nordostfl anke des Mt. Rainier 
und es sind dann zum 700 m höher gelege-
nen Sunrise Visitor Center noch 16km die 
Bergstraße hinaufzufahren. Mehr über Se-
attle in der nächsten Ausgabe.      (Karin Weber) 

Nordwesten und hat sich über längere Zeiten 
hinweg naturgemäß in erster Linie als Han-
delsmetropole einen Namen gemacht. Ka-
nada spielt da auch eine große Rolle, denn 
durch nur wenige hundert Kilometer ist die-
ses Land entfernt. Attraktiv und sehenswert 
ist auch der große Hafen (6+16). In Seattle 
haben sich die zwei Großkonzerne wie der 
Flugzeugbauer Boeing und der Software-
Riese Microsoft angesiedelt, die Jahrzehnte 
lang die Wirtschaft vorantreiben.
Das Gründungsjahr von Seattle wird offi  ziell 
1869 angegeben, zuvor gab es aber schon 
kleinere Siedlungen in dieser Region. Im 
Jahr 1889 fi el ein Großteil der Stadt einem 
Feuer zum Opfer und alte Ruinen wurden 
anschließend schlichtweg überbaut. Die 
Stadt wuchs schnell weiter aufgrund der re-
gionalen Holzindustrie, zudem kam der 
Gold Rush und die Versorgung der Minenar-
beiter im nahen Alaska. Schon im Jahre 
1920 weitete sich die Bevölkerungszahl auf 
300.000 aus. Dann folgten Weltkriege und 
Große Depression. 

Von diesem Zeitpunkt an siedelten sich au-
ßerdem in Folge der Weltausstellung von 
1962 verstärkt große Konzerne wie heute 
Amazon, T-Mobile und Nintendo of America 
in Seattle und Umgebung an.

Es wurde für die Weltausstellung 1962 erbaut 
und wird heute aktiv genutzt und stellt neben 
Downtown das ruhigere Zentrum der Stadt dar. 
Hier befi ndet sich in der Nähe der Juanita Bay 
Park (9). Bianca und ich genossen dort unseren 
ersten gemeinsamen Kaff ee im Urlaub (15). 
Hier fi nden Sie unter anderem die Space Need-
le (2), das Wahrzeichen Seattles, das Chihuly 
Garden and Glass Museum (4), das Pacifi c Sci-
ence Center, die Experience Music Project/Sci-
ence Fiction Museum and Hall of Fame sowie 
eine Haltestelle der Monorail, mit welcher man  
auf jeden Fall gefahren sein sollte. 
Der Chihuly Garden and das Glass Museum, 
welches mit außergewöhnlichen tollen Glas-
gebilden schon von außen die Blicke auf sich 
zieht (Eintritt: 22 US-Dollar) ist ein Muss sowie 
(nicht nur für Musikbegeisterte) das Experience 
Music Project. Es stellt sich von außen als etwas 
Sonderbares dar, innen bekommt man dage-
gen viel Erfahrung mit und der Besuch für 22 
US-Dollar ist ein echtes Erlebnis!
Eine Fahrt auf das bemerkenswerteste Bau-
werk der Stadt, die Space Needle, lohnt sich 
nicht so sehr, da man von dort oben nicht 
besonders gut sehen kann. Das macht den 
Ausblick nicht schlecht, aber es gibt in Seat-
tle bessere und noch dazu kostenlose Aus-
blickmöglichkeiten. Wir drei nämlich bega-
ben uns in den Kerry Park, von dort aus 
schossen wir tolle Fotos von der Space 
Needle und dem Stadtpanorama (1+2).
Einen entspannenden Spaziergang mach-
ten wir im schönen Juanita Bay Park (9), wo 
wir u.a. die Schildkröten in Reih‘ und Glied 
beobachteten (8).
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Im Juli 2019 besuchte ich meine 37jährige 
Tochter Bianca und ihren Lebensgefährten 
Jhavid  im Bundesstaat Washington in Se-
attle, wo sie seit 2 Jahren mit Lebensge-
fährten lebt (6). Zuvor wohnte sie seit 
2008 in Florida, aber die immer größer 
werdende Hitze trieb sie in die waldreiche-
re und für sie landschaftlich abwechs-
lungsreichere Gegend. 
Seattle liegt ein wenig abseits der übli-
chen Routen, die viele Ersturlauber in den 
USA ins Visier nehmen. 
Ein Besuch lässt sich bestens mit einer 
Fahrt entlang der Pazifi kküste von Vancou-
ver über den Olympic National Park und 
Oregon bis nach San Francisco, Los Ange-
les oder San Diego verbinden. Mein gut 
zweiwöchiger Besuch ließ ohne Zweifel 
nicht allzu viel Zeit, die im Anschluss auf-

geführten Sehenswürdigkeiten in vollem 
Umfang zu betrachten, aber ich werde zu-
künftig öfter in den Genuss kommen. 

Seattle ist zwar die größte und bekannteste 
Stadt seines Bundesstaates, jedoch nicht die 
Hauptstadt; diesen Status besitzt das nur we-
nig besuchenswerte Olympia. 600.000 Ein-
wohner verweilen in Seattle direkt sowie 3,5 
Millionen Einwohner inklusive Umgebung 
von Seattle wurden gezählt. Diese Stadt hat 
Charme, da sie noch zu den überschaubaren 
Orten der USA gehört. Das Stadtzentrum be-
steht überwiegend aus architektonisch, meist 
sehr interessanten Wolkenkratzern, zugleich 
bemerkt der Besucher außerhalb von Down-
town ein mitunter leicht europäisch anmu-
tendes Flair, wobei es nicht so stark ausge-
prägt ist wie in Portland, Oregon.

Seattle ist die größte Stadt im pazifi schen 

Gleich am ersten Tag nach meiner Ankunft 
mussten meine Tochter Bianca und ihr Part-
ner Jhavid diesen wahrhaftig verdammt 
großen Markt, das „Public Market Center“ 
(5) erleben, in dem von Fisch über Fleisch 
bis hin zu Blumen, Klamotten und iPods na-
hezu alles nur Denkbare verkauft wird. Hier 
ist absolutes Einkaufsfl air zu erleben!
Ich durfte mitten in einer Show wie das 
„Umherwerfen“ von riesigen Fischen hinter 
dem Fischladen-Tresen erleben! Gleich ne-
benan befi ndet sich der erste Starbucks der 
Welt, vor dem sich häufi g eine lange Schlan-
ge bildet. Das Bild mit mir und meiner Toch-
ter zeigt im Hintergrund den Store mit dem 
Original Starbuckslogo, der 1912 am Pike 
Place eröff net wurde (13). Die Kette besitzt 
und weltweit die meisten Coff estores. Origi-
nelle Plätze wie das Riesenrad (14), die Kau-
gummistraße (12) übertrafen meine Erwar-
tung. Ein Passant pickte sich doch tatsäch-
lich überraschenderweise einen Kaugummi 
aus der Wand heraus – und steckte ihn noch 
in den Mund! Um die Ecke ertönten die Kla-

viertöne eines Spielers im Freien (10).
Nachbildungen der Schauspieler wie Sam-
my Davis oder Präsident Ronald Reagan, so-
wie die Romanfi gur Captain Cook sorgten 
für Attraktionen (11).
Als der Hunger sich meldete, lud uns Jhavid 
zum delikaten Riesen-Krabben-Menue ein.

Dem absolut hervorragendsten Ausblick auf 
Seattle, inklusive Space Needle und sogar 
den gigantischen Mount Rainier, hat man 
vom Kerry Park aus, dieser ist, nebenbei er-
wähnt, kein außergewöhnlicher Park.
Ein Tipp: Kurz vor Anbruch der Dämmerung 
kann man tolle Szenen und Aussichten per 
Foto festhalten. Das Gedrängel ist zeitweise 
etwas mehr als tagsüber, aber der Genuss 
dafür größer (2). dafür größer (2). 

In Seattle ist die Boing beheimatet und dort 
gibt es logischerweise auch ein Flug-Muse-
um. Bianca und ich brachten ihren 6jährigen 
Betreuungs-Jungen Ari für einen Tag Auf-
enthalt im Rahmen der Ferienspiele dort-
hin. Es ist sinnvoll, mit PKW zu kommen, 
zudem ist ein großer Parkplatz vorhanden. 
Das Museum of Flight (7) zeigt unter ande-
rem die ersten 747 der Welt, auch eine Con-
corde und eine alte Air Force One fi nden sich 
hier (20$ Eintritt). 

Hier benötigt man eigentlich kein Auto. Vie-
le architektonisch sehr interessante Gebäu-
de sind hier vertreten. Hervorzuheben ist die 
riesige Public Library, sowohl von außen als 
auch von innen gleichermaßen beeindru-
ckend, z.B. die Vielzahl deutscher Buchex-
emplare übersteigt so manche deutsche Bi-
bliothek bei Weitem! (Eintritt kostenlos). 
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AM  FEUERSCHUTZ 
VERKAUF   PRÜFUNG   FÜLLDIENST

35 Jahre Erfahrung im Feuerschutz machen die Firma Manfred 

ein fachmännischer Prüf- und Fülldienst für  gehö-   alle Fabrikate

dranten, Rauchmeldern und Rauchwärmeabzugsanlagen.

Unseren Kundendienst für Industrie- 
und Privatkunden erreichen Sie unter:

Kattreinstraße 1a, 64295 Darmstadt
Telefon 06151-31 72 18, Fax 06151-30 72 007
Mobil 0177- 65 33 289

AM  FEUERSCHUTZ ASTER

PFUNGSTADT | Seit 44 Jahren bietet 
Helmut Knatz, bekannt als erfolgreicher 
Motorradsportler, kompetenten Service 
an. Die Werkstatt ist auch in diesen Zei-

ten für die Kunden tätig, um weiterhin 
Mobilität zu gewährleisten. Der Verkauf 
ist eingeschränkt per E-Mail oder Tele-
fon-Kontakt möglich.
Knatz bietet für jeden Einsatz das pas-
sende Zweirad an, gerade für die Auto-

fahrer, die mit Fahrschulausbildung 
ohne Prüfung  bis 125ccm erweitern 
können: 
Roller und Naked Bike von RIVERO, Re-
tro-Bike, Sport-Classik, Enduro und 
Supermoto von MONDIAL, Bobber mit 
V-Motor von HYOSUNG. 
Elektroroller von N I U gibt es vom klei-
nen Einsitzer bis zum NGT-Modell mit 2 
Akku und 70 km/h, Reichweite 140 km. 
Elektrisch durchs Gelände geht mit der 
SUR-RON Firefl y Elektrocross als Mo-
kick. Günstige Angebote bei Elektro-
fahrrädern von TRENOLI. Beratung und 
Probefahrt nach Vereinbarung. 
MOTORRAD-KNATZ
Inhaber Helmut Knatz
Finkenweg 6, 64319 Pfungstadt
Telefon 06157/990109
Knatz-motorrad@arcor.de
www.knatz-motorrad.de

Hyosung ➤ Bobber 125 ccm
NIU ➤ E-Roller bis 70 km/h
SUR-RON ➤ Elektro-Cross & -Enduro
RIVERO ➤ Roller & Naked-Bikes bis 125 ccm
MONDIAL ➤ Retro+Modern 125-300 ccm
HONDA ➤ Erfahrung seit 44 Jahren
Trenoli ➤ langlebige E-Bikes

64319 PFUNGSTADT · Finkenweg 6
Telefon: 06157/99 01 09

unter Hyosung

www.KNATZ-MOTORRAD.de

Rundum-Service · Verkauf 
Zubehör · Werkstatt · HU
Reifen · Vermietung
Helme · Handschuhe

EINLADUNG ZU EINER PROBEFAHRT:  H elmut Knatz freut sich auf I hr I nteresse!

Zweiräder elektrisch und klassisch
Service und Verkauf von Motorrädern und Rollern
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FAHRRADHAUS RAUSCHHARDT
Klausenburger Str. 106 · 64295 Darmstadt
Tel.: 06151 317888 · info@rauschhardt.de · www.rauschhardt.de

RALEIGH CORBY 7
Aufsteigen und genießen

   Motor:  Shimano Steps E5000 series, 
36 V / 250 W / 40 Nm  

   Batterie*: Comfort Li-Ion
36 V   /  11 Ah (418 Wh)    

   Motor:  Shimano Steps E5000 series, 
36 V / 250 W / 40 Nm 

   Batterie*: 
36 V   /  11 Ah (418 Wh)    

www.raleigh-bikes.de

*    Bei den Angaben zur Batteriekapazität in Wh handelt es sich um circa Angaben

2.29999 €
/ 11 Ah
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Heidelberger Straße 42
D-64285 Darmstadt
Tel.: 06151 9678983
Fax: 0 6151 9678987
info@bierfreund-sonnenschutz.de
www.bierfreund-sonnenschutz.de

Heinz Bierfreund
Sonnenschutz GmbH

Rollläden • Jalousien • Markisen 
Wintergarten-Beschattungen

Wir beraten 

  Sie gerne!

Röntgenstraße 26 | 64291 Darmstadt-Arheilgen | Tel. 0 61 51 - 37 63 22 | Fax 0 61 51 - 37 63 28  
info@kuehnen-gmbh.de | www.kuehnen-gmbh.de

✔ Kömmerling-Kunststoffenster ✔ Rollläden ✔ Markisen ✔ Sonnenschutz ✔ Kundendienst

Outdoor Living – Lebensraum wird zu Freiraum

      D
as Draußen genießen mit dem richtigen Sonnenschutz

Fotos: WAREMA

Kunststoff -Fenster von FeBa 
Modern und effizient

Sowohl die Qualität, als auch die Energiewerte spre-
chen für sich, denn unsere Fenster aus Kunststoff 
verfügen über Dämmwerte auf Passivhaus-Niveau. 
Es kommt auch nicht darauf an, ob Sie ein Fenster 
in Standardmaßen oder eine individuelle Anfertigung 
wünschen: FeBa Fenster entsprechen jederzeit einem 
Höchstmaß an Qualität.
Zertifizierung: FeBa-Fenster der Sicherheitsstufe RC2N 
und RC2 sind geprüft nach DIN EN 1627 ff. und bieten 
höchsten Einbruchschutz. Die Prüfung erfolgt durch 
ein unabhängiges Prüfinstitut. RAL Gütesiegel, ift-
Qualitätssiegel und das Prädikat „Made in Germany“ 
garantieren unsere Qualitätsansprüche.
Montage: Durch eine fachgerechte Montage können 
Fenster zeigen was sie können. Der Einbau von Fenster-
elementen muss unter gewissen Sicherheitsstandards 
erfolgen um die Dichtigkeit, Sicherheit und die 
Funktionalität zu gewährleisten. Dabei 
sind zuverlässige, speziell ge-
schulte FeBa-Partner 
wichtig.

Outdoor 
Living, das 

Leben außerhalb von 
geschlossenen Räumen, hat für 

viele Menschen inzwischen nahezu ganz-
jährig Saison. Sie genießen es, den Freiraum auf 

ihrer Terrasse, ihrem Balkon oder in ihrem Garten 
zu erleben. Möglich wird dies durch den passen-
den Sonnen- und Wetterschutz. Warema bietet hier 
individuelle Lösungen für jedes Zuhause und jeden 
Einsatzzweck.
Mit ihrem farbigen Tuch zaubert die Markise eine ein-
zigartige Atmosphäre zum Wohlfühlen und Entspan-
nen. Sie ist Designobjekt und Sonnenschutz in einem 
und verlängert nahtlos den Wohnraum nach drau-
ßen. Die verschiedenen Markisenmodelle von Ware-
ma ermöglichen eine große Auswahl an Individuali-
sierungen – von etwa 200 Gestellfarben in bis zu fünf 
Oberflächenarten bis hin zu verschiedenen Tuchstof-
fen in über 300 Design-Varianten. So lässt sich jede 

Mar-
kise ge-

nau auf die jeweili-
ge Architektur und Vorliebe 

abstimmen. Die eingesetzten Acryl-
Gewebe sind langlebig und von intensiver 

Leuchtkraft, besitzen ein schmutzabweisendes Ver-
halten und schützen optimal vor UV-Strahlung. Bei 
Bedarf können Seiten-Markisen sowie Volant-Rollos 
ergänzt werden, um Wind, tiefstehende Sonne und 
neugierige Blicke abzuhalten. 
Drei verschiedene Markisenarten führt Warema 
für Terrasse und Balkon: Die Terrea Terrassen-Mar-
kisen umfassen Kassetten-Markisen mit einem 
schützenden Gehäuse für Tuch und Gestellteile 
sowie die preisgünstigeren Gelenkarm-Markisen 
für alle wettergeschützten Einbauorte. Sehr stabil 
und gleichzeitig edel zeigen sich die Perea Pergola-
Markisen. Sie eignen sich dank der robusten Pfeiler 
und der straffen Behangführung mittels secudrive® 
Technologie selbst für windexponierte Lagen. Zudem 
gehören zum Programm auch wetterfeste Modelle, 
die zuverlässig vor Regen schützen. Und nicht zuletzt 
bieten die Climara Wintergarten-Markisen individu-
elle Lösungen für jede architektonische Herausforde-
rung wie zum Beispiel dreieckige oder schräge Glas-
flächen.  Quelle: Warema

FeBa – Mit Sicherheit 
Die FeBa-Kralle – erhöhte Sicherheit bereits in der Grundausstattung

Das Thema Einbruch ist aus den aktuellen Nachrich-
ten nicht mehr weg zu denken – die Einbruchszahlen 
steigen stetig an. Neben dem Verlust von materiellen 
Gütern, die in der Regel ersetzbar sind, entsteht eine 
starke psychische Belastung für die Betroffenen. Eine 
fremde Person ist in das Zuhause eingedrungen, wel-
ches uns eigentlich vor Unbehagen schützen soll. Die 
Menschen leiden oftmals noch Jahre später darunter. 
Aus diesem Grunde sollten Sie sich und Ihre Familie 
bestmöglich schützen. Die polizeilichen Beratungs-
stellen empfehlen daher Fenster mindestens nach 
Widerstandsklasse RC2 zum bestmöglichen Schutz 
Ihres Zuhauses. Diese Fenster erhalten Sie selbstver-
ständlich bei Ihrem FeBa-Partner in der Nähe. FeBa 
Highprotect Fenster schützen, was Ihnen lieb ist.
Die FeBa-Kralle ist ein einzigartiges Sicherheits-
konzept für die Fenstersicherheit: Das gegenläufige 
Verkrallen von Pilzzapfen und Schwenkriegel 
im Beschlag erschwert das Aushebeln  
des Fensters um ein Vielfa-
ches. Dieses innova-
tive System 
gibt 

es exklusiv bei FeBa. Serienmäßig und ohne Aufpreis. 
Ein FeBa-Fenster ist damit ein zuverlässiger Schutz 
für Sie und Ihre Familie!
Vergleichen Sie daher genau. Ihr FeBa Fach-Partner 
steht Ihnen dabei jederzeit gerne beratend zur Seite, 
so dass Sie die Sicherheit am Fenster bekommen die 
Sie wünschen und die Ihre Familie vor ungebetenen 
Gästen schützt. Vertrauen Sie auf geprüfte Elemente 
nach DIN EN 1627. 
Vertrauen Sie auf FeBa Highprotect. Die örtliche Be-
ratungsstelle Ihrer Kriminalpolizei bietet darüber 
hinaus kostenlose Sicherheitsberatungen 
bei Ihnen vor Ort an.

Text: FeBa
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FeBa Referenzbild Neunkirchen NovoStyle

Ab sofort 
bieten wir Ihnen

einen

Notdienst
am Wochenende an. 
Ihr Fenster schließt 

nicht mehr oder
Ihr Rolladen oder  

Markise ist defekt. 
Unter der  

Rufnummer
0171/9065438

erreichen Sie  
unseren Notdienst 

von Samstags
7:00 Uhr bis

Sonntags 21:00 Uhr!

DARMSTADT-EBERSTADT | NIEDER-BE-
ERBACH | Die Regale sind mit Hosen, 
Hemden und T-Shirts prall gefüllt, an 
Stangen hängen Jacken und Kleider 
eng beieinander. Gut ein Jahr nach 
ihrer Eröffnung braucht sich die Kin-
derkleiderkammer der katholischen 
Pfarrgemeinde St. Georg über Man-
gel an Ware nicht zu beklagen. Das 
System funktioniert prächtig: Die ei-
nen geben gut erhaltene Kleidung 
ab, andere nehmen solche mit, auch 
tauschen ist möglich. 
Sofern die Krise vorbei ist, hat die 
Kleiderkammer wieder jeden zwei-
ten Dienstag im Monat im Stockhau-
senweg 50 (Eberstadt) von 15 bis 17 
Uhr geöffnet. Ein engagiertes Team 
Ehrenamtlicher aus dem Caritas-
Kreis der Gemeinde hält sie am Lau-
fen. Geld fließt nicht, die Kleidungs-
stücke werden kostenlos abgegeben. 

Gedacht war die Kammer ur-
sprünglich für bedürftige Familien. 
„Doch es kommen auch Eberstäd-
ter, die sich den Neukauf durchaus 
leisten können“, beobachtet Team-
Mitglied Ursula Janetzko. Den 
Grund kennt sie: „Diese Leute den-
ken nachhaltig und wollen etwas 
zum Schutz der Umwelt beitragen.“ 
So lautet denn auch das Motto der 
Initiative: „Umwelt und Geldbeutel 
schonen.“ 
Wer nach der Corona-Krise Baby- 
und Kinderkleidung bis Größe 164 
abgeben möchte, hat von Montag 
bis Freitag die Wahl zwischen drei 
Annahmestellen: Kita St. Josef in 
der Schwanenstraße 52 (8-15 Uhr), 
Café (N)Immersatt, Stresemann-
straße 5 (8-16 Uhr) und Kinder-
haus Paradies, Stresemannstraße 1 
(13-17 Uhr).                        (Frankensteiner) 

LAUTER SCHÖNE SACHEN: Ursula J anetzko macht die T ätigkeit im T eam 
der Kinderkleiderkammer sehr viel Freude, Gutes zu tun und sie 
freut sich, wenn wieder geöffnet ist... 

Auf den Download- und Streaming-
Plattformen ist es bereits hörbar. Als CD 
ist das Werk ab März verfügbar und 
dann exklusiv im GIM Records Shop und 
bei Konzerten erhältlich.
Lieder und vor allem Hits zu schreiben 
ist dem Schürfen und Verarbeiten von 
Edelsteinen gar nicht unähnlich. Selten 
wie Juwele kommen sie vor - die ausge-
nommen guten Ideen für einen richtig 
guten Song. Viel Arbeit muss man inves-
tieren um aus den ersten Eingebungen 
eine Songstruktur zu schaff en und ein 
Arrangement zu gestalten – wie bei der 
Verarbeitung der seltenen Steine. Und 
wenn nach dem Feinschliff  – auf der ei-
nen Seite mit Schleifscheiben, auf der 
anderen Seite mit Mixing und Mastering 
– dann alles passt und das Ergebnis 

strahlt und funkelt, dann hält man einen 
echten Diamanten in der Hand. „Dia-
monds“ - so selbstbewusst nennt nun 
Nosie Katzmann sein 2020er Werk, einer 
der erfolgreichsten Songwriter Deutsch-
lands. Einer, der schon lange die Fähig-
keit besitzt, die rar gesäten guten Ideen 
zu fi nden, sie zu Songs zu machen und 
im Feinschliff  zu echten Hits zu veredeln. 
Dreizehn solcher Titel befi nden sich nun 
auf dem neuen Album.
Wie die Vorgängerwerke so erstrahlt 
auch „Diamonds“ im vollen Singer-
Songwriter Glanz.
Etabliert hat Nosie Katzmann diesen 
Sound für sein Solo-Projekt mit „Grea-
test Hits 1“, auf dem er seine kostbarsten 
Stücke im handgemachten Klang aufge-
nommen hat. 

GEWINNEN SIE 4 CDS! Einfach eine P ostkarte an die Frankensteiner R und-
schau, B gm.-Lang-Str. 9 , 6 4 3 1 9  P fungstadt schreiben. Stichwort:  „ Dia-
monds“ . Einsendeschluss ist der1 2 . Mai 2 0 2 0 . B itte geben Sie I hre Ad-
resse an. Die Gewinner erhalten I hr Ex emplar per P ost. V iel Glück!

HESSEN | BENSHEIM | Zum elften Mal 
hat 2021 eine hessische Kommune die 
Chance, als Familientagsstadt die lan-
desweite Aufmerksamkeit auf sich zu 
ziehen. Interessierte Städte und Ge-
meinden können sich bis zum 31. Mai 
2020 für die Ausrichtung dieses gene-
rationenübergreifenden Fests bewer-
ben. Ausgeschrieben wird der Hessi-
sche Familientag vom Hessischen Mi-
nisterium für Soziales und Integration 
und der Karl Kübel Stiftung für Kind 
und Familie mit Sitz in Bensheim. „Für 
die gastgebende Kommune ist die  

Großveranstaltung, bei der sich alles 
um das Thema Familie dreht, eine 
Chance, sich den Bürgerinnen und 
Bürgern als attraktive und familien-
freundliche Stadt zu präsentieren“, so 
der hessische Sozial- und Integrati-
onsminister Kai Klose. „Mit dem Hessi-
schen Familientag rücken wir die Be-
lange und Interessen von Familien ver-
stärkt ins öffentliche Bewusstsein und 
fördern nachhaltig die Familien- und 
Kinderfreundlichkeit auf kommunaler 
und auf Landesebene.“ Die Einrichtun-
gen und Vereine aus der Familientags-

Eberstädter Kinderkleiderkammer
Unter dem Motto „Umwelt und Geldbeutel schonen“ werden 
im Eberstädter Stockhausenweg 50 gut erhaltene Baby- und 
Kindersachen kostenlos weitergegeben

FO
TO

: C
LA

UD
IA

 EH
RY

Nosie Katzmann | Neues Album Diamonds 
Bekannter Songwriter und Wahl-Pfälzer verö� entlicht 
neuestes Album und nennt es selbstbewusst „Diamonds“! 
Gewinnen Sie 4 CDs

Hessische Familientagsstadt 2021 gesucht
Bewerbungsfrist für hessische Kommunen läuft bis 31. Mai 2020

stadt und der Region sind eingeladen, 
sich beim Hessischen Familientag vor 
Ort mit ihren vielfältigen Angeboten 
für Familien vorzustellen und sich mit 
eigenen Mitmachaktionen und Büh-
nenauftritten am Programm der Ver-
anstaltung zu beteiligen. Die Besuche-
rinnen und Besucher können sich beim 
Hessischen Familientag zum einen 
über die Leistungen für Familien in ih-
rer Kommune und im Land informie-
ren und zum anderen einen abwechs-
lungsreichen Tag mit viel Spaß und 
Unterhaltung für alle Generationen er-
leben. Die Teilnahme an den angebo-
tenen Aktionen ist kostenlos, Verpfle-
gung wird zu familienfreundlichen 
Preisen angeboten.                  (Frankensteiner)

Manchmal ist ein Punkt erreicht, 
an dem Kinder ohne Unterstützung 
nicht mehr weiterkommen: Feh-
lende Motivation, Pubertät oder 
krankheitsbedingte Lernprobleme 
können der Auslöser sein, weiß 
Abacus-Institutsleiterin Sabine 
Bauer. Die gute Nachricht an die-
ser Stelle: Das renommiert Nach-
hilfeinstitut Abacus bietet seit 
vierzehn Jahren Hilfe suchenden 
Schülern und Eltern qualifizierten 
Einzelunterricht in häuslicher Um-
gebung an. Mehr als 200 erfahre-
ne Nachhilfelehrer stehen für alle 
Fächer und Altersstufen zur Verfü-
gung. „Wir haben für jeden Schü-
ler den passenden Nachhilfelehrer, 
denn die „Chemie“ muss stimmen, 
damit der Unterricht Spaß macht“, 
so Institutsleiterin Sabine Bauer. 
Der Unterricht ist auf die jeweili-
gen Lernprobleme jedes einzelnen 
Schülers ausgerichtet. Die Abacus-
Mitarbeiter sind bestrebt, ihren 

Schützlingen Motivation 
und neue Freude am Ler-

nen zu vermitteln. 
Keine Ablenkung 
durch Mitschüler, 
dazu ein an den 
Schüler angepaß-
tes Lerntempo – so 

steigen die Erfolgsaussichten be-
trächtlich.  Laut Elternbefragung 
durch das Institut für Meinungs-
forschung Infratest liegt die Aba-
cus-Erfolgsquote bei über 90 Pro-
zent. Jeder dritte Schüler kommt 
auf Empfehlung zu Abacus, die 
Zufriedenheit der Eltern zeigt sich 
hier deutlich. Schüler und Eltern 
können bei Abacus  einen vielfäl-
tigen Service in Anspruch nehmen: 
Die Unterrichtszeiten sind flexibel, 
auch abends, am Wochenende und 
in den Ferien ist möglich. Die erfor-
derlichen Lernstunden werden auf 
ein Minimum begrenzt. Für weite-
re Informationen und  Beratungs-
gespräche sind die Institutsleiter 
Sabine und Uwe Bauer mit ihrem 
Team erreichbar unter der zentra-
len Telefonnummer für den gesam-

ten Landkreis: 06251-9369179 und 
 unter www.abacus-nachhilfe.de.

UNSER RENOMMIERTES UNTERNEHMEN bie-
tet seit 1 5  J ahren I m R aum B ergstraße, 
Darmstadt und O denwald H ilfe an.“

Schützlingen Motivation 
und neue Freude am Ler-

steigen die Erfolgsaussichten be-
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Abacus hilft bei Schulproblemen
Gezielte Nachhilfe durch Einzelunterricht zu Hause

-ANZEIGE-
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Sa 10-13 h

 bei Vorlage dieser Anzeige
Rabatt

Phillip-Reis-Weg 7
   64293 Darmstadt
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Wolfsblut ‚WILD DUCK‘
15 KG
66 �€
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DARMSTADT-EBERSTADT | Seit Anfang 
des Jahres gibt es nun die Homepage 
der stadtviertelrunde aus dem Süden 
von Eberstadt (https://stadtviertelrun-
de-eberstadt.jimdosite.com). Gleich-
namig fi nden Sie uns mit stadtvier-

telrunde bei Instagram. Mit der neuen 
Informationskultur kommt das Orga-
nisationsteam mit Peter Grünig, Carola 
Schilling, Andreas May, Andreas Mager 
und Hannes Marb auch den Wünschen 
jüngerer Menschen nach, die in diesen 
Medienformen stark aktiv sind. Die SVR 
arbeitet als zentrales, stadtviertelbezo-
genes Planungs- und Koordinations-
gremium in und für Eberstadt-Süd und 
versteht sich als Mittlerin und Vertrete-
rin der Belange des Stadtviertels gegen-
über Dritten. Die Wohn- und Lebensver-
hältnisse im Stadtviertel zu verbessern 
ist das gemeinsame Ziel. Vernetzung 

und Optimierung der Kommunikation 
von Menschen und Träger*innen (z.B. 
bauverein AG, BaFF etc.), Arbeitsgrup-
pen, etc. sind ein wesentlicher Aspekt 
bei den regelmäßigen Treff en. Die The-
men und Handlungsfelder werden von 

den Teilnehmer*innen eingebracht. Ne-
ben den Informationen aus dem und für 
den Stadtteil sind z.B. für das Jahr 2019 
folgende Themen von Relevanz gewe-
sen: Nutzung „Haus der Vielfalt“, Fra-
gen und Anliegen an die bauverein AG 
und andere Bauträger*innen, Aktivitä-
ten rund um die Querung „Heidelberger 
Landstraße“, Entwicklung des „Klinik-
geländes“, „Lebensqualität und Sicher-
heit im Stadtteil“, „Gruppenbezogene 
Menschenfeindlichkeit“. Weiterhin wird 
über regelmäßige Veranstaltungen wie 
beispielsweise die „Umweltaktionstage 
Sauberhaftes Eberstadt“, das „Stadtteil-

fest“ und das „Treff en unter dem Weih-
nachtsbaum“ aus der Organisation der 
AG Soziale Nachbarschaft sowie nicht-
regelmäßige Aktivitäten im Stadtteil in-
formiert, die mit großem Engagement 
von vielen Beteiligten getragen werden. 

Um die Teilnahme von Bewohner*innen 
sowie weiteren Interessierten zu ermög-
lichen, fi nden die Sitzungen der SVR zu 
arbeitnehmer*innenfreundlichen Zeiten 
statt. Die Sitzungen beginnen immer 
um 17.30 Uhr und dauern ca. bis 19 
Uhr (ca. 4-6 Sitzungen pro Jahr in un-
terschiedlichen Einrichtungen wie z.B. 
Haus der Vielfalt oder die katholische 
Pfarrgemeinde St. Georg). Wir freuen 
uns über viele Gäste und Menschen die 
neben ihren Belangen sich auch ehren-
amtlich engagieren. 
Denn es gilt: Deine Stadt - dein Viertel 
- dein Engagement!
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Stadtviertelrunde aus Eberstadt geht online
Homepage und Instagram bieten neue Optionen der Kommunikation

Zertifizierter Gleitsichtglas-Spezialist (FiBM Rheinland)

Oberstraße 8
64297 Darmstadt-Eberstadt

Telefon 06151 / 5 60 76
E-Mail: kontakt@beutel.de
Internet: www.beutel.de

Mit dem Protect-Brillenglas haben Sie einen 
Alleskönner, der Sie zuverlässig durch den Tag 
begleitet und schützt:

• Kontraststeigerung –  
sogar nachts beim Auto fahren

• 100 % UV-Schutz
• Blaulichtfilter
• Ermüdungsfreies Sehen
• Vorbeugung altersbedingter  

Makuladegeneration

Vorbeugung altersbedingter 
Makuladegeneration (AMD)

Blendschutzohne PROTECT
Kontraststeigerung auch bei Nacht

mit PROTECT

Schutz vor Blaulicht: 
Schutz vor Schlaflosigkeit

DARMSTADT-EBERSTADT | Bereits 
zum 16. Mal in Folge wurde vom 
Düsseldorfer ’markt intern’ Verlag, 
Europas größtem Brancheninforma-
tionsdienst, die Auszeichnung zum 
1a-Augenoptiker an Beutel Augen-
optik in Eberstadt verliehen. Dieses 
Gütesiegel attestiert dem inhaber-
geführten Augenoptiker exzellen-
ten Kundenservice sowie individuel-
le Beratungsqualität. Dabei werden 
die Kunden von Beutel Augenoptik 
in das jährliche Prüfungs- und Aus-
zeichnungsverfahren mit einbezo-
gen: Mit ihrer Unterschrift bestä-
tigten sie dem Unternehmen u. a. 
kompetente und faire Beratung so-
wie Freundlichkeit und vielseitige 
Dienstleistungen. Beutel Augenop-
tik ist außerdem ein seniorenfreund-
licher Betrieb, verliehen wird die-
se Auszeichnung vom Seniorenrat 
Darmstadt e.V. Aber Meister Beutel 
ist nicht nur ein “staatlich anerkann-
ter Rentnerfreund“, sondern auch ein 
Fisch- und Umweltfreund, denn bei 
Beutel Augenoptik gibt‘s schon seit 
einiger Zeit auch Brillen und Son-
nenbrillen hergestellt aus 100% ma-
ritimem Plastikmüll.
Jede Brille = 10 m² sauberer Ozean. 
Die Urkunde zum 1a-Augenoptiker 
wurde von dem Eberstädter Bezirks-
verwalter Ludwig Achenbach feier-
lich in dem Ladenlokal in der Ober-
straße übergeben. Herr Achenbach, 
der auch die Grüße vom Darmstäd-
ter Wirtschaftsdezernenten und des 
Oberbürgermeisters überbrachte,  

würdigte die Leistungen des Fach-
geschäfts für die Kunden sowie den 
Wirtschaftsstandort Eberstadt. 
Meister Beutel und sein kompe-
tentes Team freuten sich auch im 
16. Jahr wieder über die erfolgrei-
che Teilnahme am neuerlichen Aus-
zeichnungsverfahren.
Lorenz Huck, leitender Redaktions-
direktor des ’markt intern’ Verlags, 
macht deutlich, warum ’markt in-
tern‘ mittelständische Unternehmen 
mit der 1a-Auszeichnung würdigt: 
„1a-Fachhhändler und -handwer-
ker sind inhabergeführte stationä-
re Unternehmen, die mit fachlichen 
Kompetenzen, ihren individuellen 
Dienstleistungen und der Einmalig-

keit ihres Ladengeschäfts zur Prä-
gung des Stadtbildes beitragen. Da-
mit haben sie eine wichtige Bedeu-
tung für das lokale Gefüge. Sie sind 
authentisch, die Inhaber haben `das 
Ohr am Markt` und können somit ihr 
hochwertiges Warenangebot zu ei-
nem fairen Preis-Leistungsverhältnis 
gezielt für ihre Kunden ordern. Hier 
findet jeder Kunde einen direkten 
persönlichen Ansprechpartner. Es 
ist schon eine starke Leistung, wenn 
Unternehmen sich mehrfach dem 
aufwendigen 1a-Bewerberbungs-
prozere unterziehen und dann wie-
derholt ausgezeichnet werden kön-
nen.“ Weitere Informationen unter 
www.1a-auszeichnung.de

AUGENOPTIKERMEISTER BERND BEUTEL in seinem O ptikergeschäft in 
Eberstadt (li) bei der Urkundenübergabe von Ludwig Achenbach. 

Beutel Augenoptik in Darmstadt-Eberstadt erhält zum 16. Mal 
in Folge 1a-Auszeichnung für besondere Qualität
Kunden bestätigen erneut ihre Zufriedenheit: Beutel Augenoptik in Eberstadt zum wiederholten 
Mal als 1a-Augenoptiker ausgezeichnet  | Bezirksverwalter Ludwig Achenbach übergibt die 
Urkunde vor Ort an Inhaber Bernd Beutel
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DARMSTADT-DIEBURG | Gerade in Co-
rona-Zeiten leiden viele Tierheime und 
Tierschutzvereine an fehlenden fi nan-
ziellen Mitteln, so die Landtagsvize-
präsidentin Heike Hofmann, die für 
ihre SPD-Landtagsfraktion auch für 
den Tierschutz zuständig ist. Viele Tier-
heime könnten z.B. keine Veranstal-
tungen mehr durchführen, mit denen 
sie Gelder einnehmen. Zudem sei die 
Vermittlung von Tieren extrem er-
schwert, was zu weiteren Kosten führe. 

„Die Tierheime in Hessen sind ohne-
hin strukturell unterfinanziert. Die 
Corona-Pandemie trifft auch sie sehr 
hart, so dass Gelder für Futter, Tier-
arztkosten etc. fehlen. Die Tier-
schutzvereine und Tierheime finan-
zieren sich auch mit Hilfe von Spen-
den, Mitgliedsbeiträgen und 
Nachlässen, um ihre unverzichtbare 
Arbeit durchzuführen. Für Tiere in 
Not, sind sie Zuflucht und oft die ein-
zige Chance auf ein neues, glückli-

cheres Leben“, so die Landtagsvize-
präsidentin Heike Hofmann aus Wei-
terstadt. 
„Ich möchte aus meinen mir zur Ver-
fügung stehenden Lottomittel als Vi-
zepräsidentin des Hessischen Land-
tags an die Tierheime und Tierschutz-
vereine in Münster, Pfungstadt, 
Babenhausen, Dieburg und Weiter-
stadt, eine Spende in Höhe von ins-
gesamt 500 Euro anweisen“, so Hof-
mann abschließend.            (Heike Hofmann)

Ja,
machen
wir!

Michael Lautenbach

Dienstleistungen

An der Schleifmühle 37 • 64289 Darmstadt 

Tel. 06151 - 279 2 293   mobil 0172 - 613 9 328

• Hausmeisterservice
• Treppenhausreinigung
• Entsorgungen aller Art
• Gartenarbeiten /  

Entsorgung Grünschnitt
Vom Seniorenrat DA  als „Senioren-
freundlicher Betrieb“ zertifiziert. 

N och nie war es für mich so schwer, einen Kommentar zum Weltgesche-
hen und anderen V orgängen auf unserem P laneten zu schreiben. 
Seit Wochen hält die Krankheit C ovid-1 9  die Menschen in 1 8 5  Ländern 
der Erde in Ä ngsten für sich und ihren nächsten.

:eOtweit Vind ca� ]wei 0iOOiRnen 3eUVRnen in¿ ]ieUt 
und bereits über 1 2 7 .0 0 0  sind an dieser Krankheit 
gestorben. I n der B undesrepublik sind zurzeit laut 
Aussage des R obert Koch I nstituts 1 3 5 .0 0 0  P ersonen 
betroffen und 3 .5 0 0  T ote zu beklagen. (Stand 
1 5 .0 4 .2 0 2 0 ) 
Diese Z ahlen sind aber nicht nur Statistik, sondern 
hinteU dieVen =ahOen Vtehen /eid Xnd 9eU]weifl Xng 
vieler.
I mmer schon hat es auf unserem Erdball Epidemien 
gegeben, doch in einer globalisierten Welt hat es 
eine so große Auswirkung noch nicht gegeben.
Diese weltweite Krankheit zeigt uns Menschen nur 

zu deutlich, dass wir trotz modernster Forschung, T echnik und Z ivilisa-
tiRn nXU ein 7eiO deU 1atXU Vind Xnd dieVe nicht beeinfl XVVen RdeU be�
herrschen können. Forscher in der ganzen Welt arbeiten nun daran, 
dieser Krankheit durch ein Gegenmittel den Schrecken zu nehmen und 
ich hoffe, dass dieses bald gelingt. 
Aber wie in der heutigen Z eit, durch die Möglichkeiten der umfangrei-
chen Kommunikation im I nternet, sind auch P ersonen unterwegs, die 
YeUVXchen dXUch 9eUVSUechXngen Xnd )aOVchPeOdXngen ihUen 3UR¿ t 
aus dieser Situation zu ziehen.
Doch nicht nur Menschen, welche mit „ Wundermitteln“  versuchen, 
sich zu bereichern, sind auf dem Markt, sondern auch P olitiker in man-
chen 6taaten nXt]en die *eOegenheit� Vich ]X SUR¿ OieUen RdeU ihUe $OO�
macht zu verstärken. 
Wie lange wir noch mit all den notwendigen Einschränkungen, um eine 
weitere Ausweitung der P andemie zu verhindern, leben müssen, weiß in 
wirklich keiner.
Doch eines ist nach meiner Meinung sicher, dass wir noch lange, ich 
meine die Z eit danach, mit den Folgen zu kämpfen haben und wir uns 
bewusstwerden müssen, dass der Mensch nicht alles auf der Erde nach 
seinem persönlichen Wohlergehen gestalten kann.   
V ielleicht erkennt die Menschheit, wenn diese Z eit überwunden ist, dass 
wir nur ein kleiner B estandteil der N atur sind und wir alle dazu beitra-
gen müssen, dass das Leben auf unserer Erde in Eintracht mit der N a-
tur für jeden nur V orteile bringen kann.
2bwRhO dieVe (SidePie XnVeU aOOeU /eben beeinfl XVVt Xnd $ngVt Pacht� 
hoffe ich, dass manche „ mächtigen dieser Welt“  jetzt einsehen, dass 
Kriege und Macht nicht ein Z iel des Daseins ist. 
I ch wünsche allen Lesern bis zum Erfolg der B emühungen, diese 
Krankheit zu besiegen, alles Gute und bleiben Sie gesund.

WWW.TIERHEIM-PFUNGSTADT.DE 
Kontakt:  
info@ tierheim-pfungstadt.de 
T elefon 06157- 5430. 
Ö ffnungsszeiten:  Freitags und 
mittwochs von 1 4 .3 0  bis 1 7  Uhr, 
samstags von 9 .0 0  bis 1 3 .0 0  Uhr. 
TAG DER OFFENEN TÜR: 
J eden 1 .Sonntag/ Monat: 1 0 -1 3  Uhr 
(P andemiebestimmung beachten! )

MISCHLINGE MÄNNLICH: geboren 1 0 . 
2 0 1 8 , ca. 5 0  cm, geimpft, gechippt.

MISCHLING MÄNNLICH: zur Z eit ca. 
6 5  cm, geb. 2 0 1 9 , geimpft, gechippt

MISCHLING WEIBLICH: kastriert, ca. 
5 0  cm, geimpft, geb. 0 7 .2 0 1 3

MISCHLING: weiblich, kastriert, 
ca. 6 0  cm, geimpft, geb. 0 1 .2 0 1 3

MISCHLING WEIBLICH: kastriert, ca. 
4 0  cm, geb. 0 9 .2 0 1 8 , geimpft.

Landtagsvizepräsidentin Hofmann spendet an Tierheime 
im Landkreis Darmstadt-Dieburg 
 „Tierschutz darf auch in Corona-Zeiten nicht vernachlässigt werden.“
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GROSS-BIEBERAU | Seit 20 Jahren begeis-
tert Frank Klemt mit wunderschönen 
Gärten, Teichen und Natursteinarbeiten. 
Die Welt scheint in diesen Tagen der 
Schockstarre zu erliegen, nicht aber die 
Natur. Sie drängt es nach Leben wie jedes 
Frühjahr. Hochsaison für Frank Klemt, 
zum 1. Mai feiert  „Gartengestaltung 
Frank Klemt“ das 20. Firmenjubiläum. 
„Hinter der Idee, mich mit Gartengestal-
tung selbstständig zu machen, lag immer 
der Wunsch, der Welt wieder mehr Natur 
zurückzugeben“, so Klemt heute. Der ge-
lernte Gärtner und Gartengestalter, Jahr-
gang 1963, hat sich schon früh für den 
Naturschutz eingesetzt. Als Aktivist in den 
80er Jahren gegen das Waldsterben, 
dann über acht Jahre in der Biotop-Ver-
netzung. Hierbei wurden in aufgeräumter 

Naturlandschaft einheimische Hecken 
gepfl anzt. Seit 2005 klärt Frank Klemt 
zum Thema Klimaschutz über das Aus-
bringen von Chemtrails und über die in-
ternational geächtete  HAARP-Technolo-
gie zur Wetterbeeinfl ussung auf.  Natur 
als perfekteste Grundlage für das Leben 

war schon immer seine Devise. Deshalb 
bevorzugt er organische Formen in der 
Gartengestaltung. Besonders richtet er sei-
ne Aufmerksamkeit auf das Gestalten mit 
Natursteinen, Findlingen und Pfl anzen. 
Die Schöpfung bewahren 
Der Erfolg wie die Basis des Wirkens von 
Frank Klemt beruht auf seinem Bestre-
ben, im Einklang mit Natur und Schöp-
fung zu arbeiten. Vom meditativen bis 
zum üppigen Garten ist dies sein oberstes 
Gebot. Nicht ohne Grund bestimmt die 
„Blume des Lebens“ sein Firmenlogo. 
Deshalb scheut er auch nicht, massive 
Angriff e auf die Natur als Lebensgrundla-
ge beim Namen zu nennen. Heute zeigen 
sich die zwei Jahrzehnte Frank Klemt Gar-
tengestaltung in unzähligen wie vielfälti-
gen optisch wunderschönen Gärten, 
Teich- und Schwimmteichanlagen.
Wasser ist Leben 
Naturteiche sind ein Spezialgebiet der Fir-
ma Frank Klemt Gartengestaltung. Bei all 
seinen Teichen, wie auch Mauer-, Wege- 
und Terrassenbauten bevorzugt Klemt 
Natursteine. Das Besondere an seinen 
Naturteichbauten ist das natürliche Fil-
tern auf Basis der Wasserinformation 
und mit Pfl anzen. Gerne stellt er sich 
Fragen zur Wasserinformation. Sein be-
sonderer Dank gilt seinen Kunden für die 
gemeinsamen Projekte.  
Umfassende Einblicke in die Gartenge-
staltung von Frank Klemt sind unter 
www. gartengestaltung-frank-klemt.
de möglich. Unverbindlich ist auch eine 
Nachfrage per Telefon, 06162-2573, 
Mobil 0170-9341674, möglich.  Siehe 
Anzeige auf dem Titelblatt.          (Frank Klempt)
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BOA Bautenschutz und Baustoffe GmbH
Zertifizierter Fachbetrieb

www.boa-bautenschutz.de

Kostenlose Beratung und Schadens-analyse vor Ort.

BENSHEIM | Der Fachbetrieb BOA Bau-
tenschutz löst Probleme mit feuchten 
Wänden zuverlässig. Von innen, ohne 
auszuschachten. Das System und die 
Produkte, die wir einsetzen (für Horizon-

tal- und Flächensperren), sind technolo-
gisch revolutioniert. Die Wände werden 
trocken, bleiben garantiert atmungsaktiv 
und das Mauerwerk erhält seine natürli-
che Fähigkeit zur Wärmedämmung zu-

rück. Die Wirksamkeit der in Deutschland 
hergestellten Produkte wurde von der 
staatlichen Materialprüfungsanstalt be-
stätigt. Es gibt 25 Jahre Garantie auf diese 
Wirksamkeit.
Anschließend sollten die Wände mit ei-
nem Sanierputzsystem weiterbehandelt 
werden.
Ein Schimmelbefall in Wohnräumen, 
gewerblichen oder öff entlichen Ge-
bäuden muss schnellstmöglich und 
langfristig beseitigt werden z.B. durch 
professionelle Schimmelbeseitigung 
und anschließender Beschichtung mit  
Antikondensationsfarbe gegen Schim-
mel, Bakterien und Kondenswasser. 
Diese entzieht dem Schimmel die Nah-
rungsquelle Wasser.

Oder die Systemlösung Calciumsili-
kat-Platte. Das ist eine mineralische 
Wohnklimaplatte die bei fachmänni-
scher Verarbeitung den Schimmelbe-
fall verhindert und eine herausragende 
Dämmeigenschaft hat.
Die von der Firma BOA Bautenschutz 
eingesetzte Wohnklimaplatte ist frei 
von Schadstoffen und krebserregenden 
Quarzsanden und spart Heizkosten.
Der Fachbetrieb BOA Bautenschutz hat 
sich seit Jahren spezialisiert auf Bau-
werksabdichtung mit verschiedenen 
Abdichtungssystemen.
Ein weiteres Alleinstellungsmerkmal 
der Firma BOA Bautenschutz ist die Un-
terstützung und Anleitung von Bau-
herren bei Eigenleistungen sowie Aus-

ALSBACH-HÄHNLEIN | Auf so man-
chem Balkon sieht es durch abge-
platzte Fliesen, eindringende Nässe 
und undichten Fugen traurig aus.
Hier kommt Firma Glanzner ins 
Spiel, die seit über 40 Jahren Bal-
kone, Terrassen, Garagendächer und 
Schwimmbäder mit Kunststoff ver-
stärkt durch Glasfasermatten, be-
schichtet.
"Die vorhandene Fläche wird ange-
schliffen und mit einer Grundierung 
versehen. Anschließend werden die 
Glasfasermatten aufgelegt und mit 
Kunstharz getränkt. Abschließend 
wird eine Endversiegelung, welche in 
allen RAL-Farben möglich ist, aufge-
bracht", sagt Wolfgang Glanzner.

So entsteht eine fugenfreie, pflege-
leichte Oberfläche, die garantiert 
wasserdicht ist. Die Beschichtung 
ist chemikalienbeständig, frostsicher 
und hält den Temperaturschwankun-
gen stand.
Die Technik kommt aus dem Boots-
bau, auch Industriebehälter werden 
so beschichtet.

Kunststoffbeschichtungen wg 
Wolfgang Glanzner
Akazienweg 17
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel.: 06257 2620
Fax: 06257 63776
info@kunststoffbeschichtungen.eu

Kunsto� beschichtungen W. Glanzner
Balkone, Terrassen, Schwimmbäder, Garagendächer

Seniorengerechter Bad- und Duschumbau
Vom Angebot zur Ausführung in wenigen Schritten

RIEDSTADT | Senioren können oft plötz-
lich und unerwartet aufgrund eingetrete-
ner Krankheit nicht mehr in ihre Dusche 
oder Badewanne steigen. Staatliche Zu-
schüsse: Finanzielle Unterstützung bei 

der KfW Bank oder der Pfl egekasse kön-
nen Sie beantragen, wenn Sie Ihr Bad al-
ters- oder behindertengerecht umbauen 
lassen. Voraussetzung ist die Planung Ih-
res barrierefreien Bads mit einem Exper-

ten, denn nur dann fl ießt die KfW Förde-
rung von bis zu 5.000 Euro. Wir helfen Ih-
nen gerne bei der Beantragung der 
Fördermittel. Professionelle Planung: 
Werner Schweitzer, Inhaber der Firma 
Bad- und Raumgestaltung Schweitzer 
bietet kompetente Lösungen für indivi-
duelle Bedürfnisse. „Wir berücksichtigen 
Ihre Lebenslage und konkrete Anforde-
rungen, die sich daraus an Funktion und 
Ausstattung Ihres Bades ergeben. Bera-
tung und Planung ist kostenfrei und wird 
entspannt von zu Hause aus erledigt.“ 
Barrierefreies Komplettbad aus einer 
Hand: Stressfreier Ablauf des Umbaus 
oder der Badsanierung ist das A und O ei-
nes Umbaus. Sie können sich nicht nur 
auf geprüfte Qualität der Produkte verlas-
sen, sondern auch auf langjähriger Erfah-
rung bei der Installation. „Barrierefreiheit 
bietet seinen Kunden im Seniorenalter 
vor allem Selbständigkeit, Unabhängig-
keit und somit eine Menge Lebensquali-
tät. Sie können sich dabei sicher auf seine 
Erfahrung aus über vielen durchgeführten 
Umbauten verlassen“, so Inhaber Schweit-
zer. Zum Beispiel auch barrierefreie Wanne 
raus und Dusche rein erhält man zum 
Festpreis „Wir bieten auch Renovierungen 
Ihrer Wohnräume an, alle Arten von Bo-
denbelägen, Tapezier-, Malerarbeiten und 
moderne Wandgestaltung.“ 
Bad- und Raumgestaltung 
Werner Schweitzer
Max-Planck-Straße 1, 64560 Riedstadt
Mobil: 0178-3390285
E-Mail: info@werner-schweitzer.de
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DIE BARRIEREFREIHEIT MIT KOMFORT bietet vielen Menschen im Senio-
renalter vor allem ein hohes Maß an Lebensqualität.

Feuchte Wände, nasse Keller, Schimmel! I Bauwerksabdichtung: IHRE dauerhafte Lösung „wird trocken - bleibt trocken“

HORIZONTAL- UND STEHSPERRERISS-SANIERUNG

bildung von Handwerkern, die Produk-
te von „BOA Baustoff e“ erwerben.
„Das wichtigste ist, die Ursachen und 

Probleme durch einen Fachbetrieb so 
schnell wie möglich zu beseitigen.“ 
Rufen Sie an und vereinbaren einen 
Termin für eine kostenlose Beratung 
und Schadenanalyse vor Ort.

BOA Bautenschutz 
und Bausto� e GmbH,  
64625 Bensheim, Tel. 06251-9449544 
oder 0179-5334256 
www. boa-bautenschutz.de

.Treppen Geländer
Carports
Überdachungen
Tor- und 
Zaunanlagen
Müllboxen

www.treppenwolf.de

Heppenheimer  Str. 4 
68623 Lamperth. Hüttenfeld

Fon 06256  1425
Fax 06256  1485

Stahlbalkone und -Treppen

Gerhard Gmbh

Ständige Ausstellung:

50 verschiedene 
Balkongeländer in Stahl 
und Edelstahl in 
Originalgröße zur Ansicht.
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TOP SANIERTER BALKON nach Glanzner-Methode.

Die Stürme werden heftiger und 
häufiger. Eigenheimbesitzer und 

Bauherren sind deshalb gut beraten, 
über das Thema Windsog nachzu-
denken. Was viele nicht wissen: Das 

BEI EINEM STURM entsteht auf den 
windabgewandten Dachfl ächen ein 
gewaltiger Unterdruck. Die Sog-
wirkung ist so groß, dass ungesi-
cherte Dachziegel abstürzen. Um 
dies zu verhindern, werden fach-
gerecht montierte Sturmklammern 
entsprechend der jeweiligen Wind-
lastberechnung verwendet. 

FÜR BADEFANS: DER Schwimmteich 
von Frank Klempt (oben).

LEBENDIGE WEGE: Eine außerge-
wöhnliche, frühere Arbeit. 
Stein für Stein ausgesucht und 
handverlegt zaubern natürlichen 
Fluss in diesen Weg (links).

ORGANISCHE FORMEN 
UND NATURSTEINARBEITEN schenken Gärten mehr Natur. 

In Symbiose mit der Natur gestalten

Sturmklammern schützen das Eigentum
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Problem liegt in der Regel auf den 
Dachflächen. Hier entstehen im 
Sturmverlauf enorme Sogkräfte, die 
das Bedachungsmaterial mitreißen 
können. Um das zu vermeiden, ha-
ben Steildachspezialisten wie Crea-
ton spezielle Sturmklammern entwi-
ckelt, die das Dach de utlich sicherer 
machen. Die dafür notwendigen Be-
rechnungen sind ziemlich komplex, 

denn für die fachgerechte Ausfüh-
rung ist nicht nur die Region, son-
dern auch der Gebäudetyp und seine 
individuelle Lage ausschlaggebend. 
Deswegen hat Creaton einen elektro-
nischen Service-Assistenten entwi-
ckelt. Dachplaner können hier sehr 
schnell berechnen, wie viele Sturm-
klammern für das individuelle Bau-
projekt benötigt werden.                (txn)
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PFUNGSTADT | Haben Sie in den vergan-
genen Wochen auch schon mal vor dem 

leeren Supermarktregal gestanden, in 
dem sonst Toilettenpapier war?
Und haben auf dem Heimweg darüber 
nachgedacht „Was könnte man statt Toi-
lettenpapier, auf dem stillen Örtchen 
zum Abwischen des Pos benutzen?“ 
Eine umweltfreundliche Lösung bietet 
die Firma „Stork Haustechnik“: Das 
Dusch-WC „Aquaclean“ der Marke Gebe-
rit reinigt ihren Po mit einer Dusche kör-
perwarmen Wassers und trocknet ihn 

mit warmer Luft. Ein Vorteil des Dusch-
WCs: es erkennt Sie, wenn Sie vor ihm 
stehen. Der Deckel öff net sich automa-
tisch. Mit der Fernbedienung können Sie 
alles einstellen: 
Dazu zählen der oszillierende Dusch-
strahl (Vor- und Rückwärtsbewegung 
des Duscharms) und die sanfte Ladydu-
sche für eine schonende, natürliche In-
timhygiene für die Frau. Die patentierte 
WhirlSpray-Duschtechnologie ermög-
licht eine besonders gezielte und gründ-
liche Reinigung mit dem pul-sierenden 
Duschstrahl. Je nach Modell lassen sich 
Stärke und Position des Duschstrahls in-
dividuell auf ihr persönliches Empfi nden 
abstimmen. 
Zudem bietet das Dusch-WC „Aquac-
lean“ der Marke Geberit einen Warmluft-
föhn, eine Geruchsabsaugung, ein Orien-
tierungslicht für die Nacht oder eine Sitz-
heizung. Das elegante Design dieses 
Dusch-WCs ist ein echter Hingucker in je-
dem Badezimmer. 
Strom- und Wasseranschlüsse stecken im 
Gehäuse des WCs. Einen klaren Vorteil 
hat das Dusch-WC für den Endverbrau-
cher: das lästige Putzen der Toilette mit 
Handschuh, Bürste und Putzmittel ent-
fällt. Da Duscharm und Duschdüse bei 
den Aquaclean Dusch-WCs automatisch 
gereinigt werden. Sie sind stets sauber, 
weil sie vor und nach jeder Nutzung, 

durchgespült werden. Über eine Wasch-
box werden die Duschdüsen in ihrer Ru-
heposition und der gesamte Duscharm 
beim Aus- und Einfahren mit von außen 
frisch zugeführtem Wasser gereinigt. 
So haben die Benutzer eines Aquaclean-
WCs nach dem Toilettengang ein Gefühl 
von Sauberkeit und Frische. Es ist eine 
Po- und Genitalien-Reinigung wie Ärzte 
sie empfehlen; denn beim Abputzen mit 
trockenem Klopapier bleiben oft Rück-
stände in den Hautfalten. Sie können zu 
Hautreizungen führen. 
Zusätzlich sorgt ein speziell entwickeltes 
Entkalkungsprogramm für langlebige 
Wasserleitungen. Das Dusch-WC Aquac-
lean ist eine echte Alternative auch in 
Zeiten, in denen es wegen des Corona Vi-
rus kein Klopapiermangel gibt. Wer 15 
Kilogramm Toilettenpapier pro Jahr ein-
sparen möchte, der sollte Teil der neuen 
WC-Revolution werden. 
Das Team von STORK Haustechnik steht 
Ihnen für alle Fragen zur Verfügung. Sie 
liefern nicht nur die Einzelteile, sondern 
montieren das gesamte Dusch-WC, da-
mit es sofort einsatzbereit ist. (gg)

STORK Haustechnik GMBH & Co.KG
Mainstraße 97, 64319 Pfungstadt
Tel. 06157/989761, Fax: 06157/919376
info@stork-haustechnik-darmstadt.com
www.stork-haustechnik-darmstadt.com  

.Mainstraße 97  64319 Pfungstadt
.Telefon 06157.989761   Fax 919376

info@stork-haustechnik-darmstadt.com
internet: www.stork-haustechnik.com

Wir erwarten eine abgeschlossene Berufsausbildung,
FS Kl. B sowie Teamfähigkeit.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie ihre Bewerbung an:
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Wir suchen zur
Unterstützung 

unseres 
Teams zum 

schnellstmöglichen 
Eintritt

UNBESCHREIBLICH: Der T oilettengang wird zum Lux userlebnis!

AQUACLEAN MERA COMFORT WHIRLSPRAY.

ALLE GUTEN DINGE SIND DREI: Umwelt-
freundlich, hy gienisch und komfortabel!

LAMPERTHEIM | Seit 1987 Jahren exis-
tiert das Familienunternehmen in der 
2.Generation und bringt Erfahrung und 
Kompetenz mit. Ein Mitglied des „Bun-
desverband für Wintergärten e.V.“, steht 
für fundierte Kenntnisse und qualitäts-
bewusste Realisierung Ihrer Wünsche 
nach heutigem Stand der Technik. Die 
fest angestellten Mitarbeiter aus der Re-
gion sind ständig am Puls der Zeit, durch 
Fortbildungen & Seminare. Auf Wunsch 
stehen für alle erforderlichen Nebenleis-
tungen auch erfahrene Fachbetriebe zur 
Verfügung - „Alles aus einer Hand“. Herz-
lichst sind Sie von Mo.-Freitag von 8-12 
und 14-17 Uhr in die Ausstellungsräume 
nach 68623 Lampertheim eingeladen, 
Sie erhalten viel Wissenswertes in ange-
nehmer Atmosphäre zu Ihrem Vorhaben. 

Materialauswahl, Konstruktion, Formen, 
Farben, Stil u. vieles mehr können Sie in 
den Ausstellungsräumen auswählen und 
besichtigen. Für transparenten Freiraum 
sorgen rahmenlose, leicht aufschiebbare 
Glaselemente und lassen den Wintergar-
ten zur lichtdurchfl utenden Erholungs-
zone werden. Moderne Aluminiumprofi -
le haben den klassischen Holz-Winter-
garten überholt. Jederzeit sind die 
rahmenlosen Glasschiebeelemente, 
auch unter vorhandene Terrassendächer, 
einsetzbar. Die Verglasungen können 
Schall- und Sichtschutz, Absturzsiche-
rung- und Einbruchschutz bieten sowie 
Sonnenschutz und selbstreinigend sein. 
Gläser erhalten Sie auch in verschiede-
nen Farben und Strukturen sowie ein 
Maximum an Transparenz. Die Glasdä-

cher werden mit Ganzglasbahnen ohne 
Unterteilungen im Dachbereich mon-
tiert, somit erleichtern Sie sich die jährli-
che Reinigung und haben freie Sicht zu 
den Sternen. Wir bieten Festpreisgarantie 

Überdachungen und Wintergärten | Mit der Sonne wohnen 

Wie bereits der Untertitel verrät, ist 
Herzstück dieses Buches ein Garten-
planer, der in übersichtlicher Weise 
alle anfallenden Arbeiten im privaten 
Nutzgarten über das Jahr hinweg 
aufführt. In den eingestreuten Über-
sichtsseiten finden sich nützliche 
und reich bebilderte Schritt-für-
Schritt-Anleitungen zu beispielswei-
se Obstgehölzschnitt oder Bau eines 
Komposters. 
Der hintere Teil des Buches ist detail-
lierten Pflanzenportraits gewidmet 
und in angenehm klar strukturierter 
Konzeption präsentiert. 
Ganz am Ende ist ein eigenes Kapitel 
der Ersten Hilfe für Pflanzen gewid-
met, sodass für den Pflanzenenthusi-
asten alle wichtigen Fragen beant-
wortet werden.

Der Kompost-Garten (Jean-
Paul Tranchant, Landwirt-
schaftsverlag Münster, 2017)

In diesem handlichen Ratgeber be-
fasst sich der französische Autor mit 
einer speziellen Form des Gärtnerns 
auf kleinstem Raum. In klar umrisse-
nen Kapiteln stellt er das Konzept des 
Kompost-Gartens in einem soge-
nannten Recyplant, einer bepflanz-
baren Kompostkiste vor.
Durch die spezielle, aber dennoch 
verblüffend simple Bauart, ist der 

Anbau im Kisten- und Vertikalbeet 
sowie die Kompostierung von biolo-
gischen Abfällen auf kleinstem Raum 
möglich. 
Es schließt sich nicht nur der ökologi-
sche Kreislauf von Pflanzenwachs-
tum, Ernte und Düngung durch Ab-
fallverwertung, sondern sieht zudem 
auch noch dekorativ aus.

Alte Gemüse neu entdeckt 
(Joachim Mayer, Gräfe und 
Unzer, 2018)

Ein Ratgeber für den Nutzgarten-Fan, 
der keine Wünsche offen lässt! Die 
Gliederung ist stimmig und bietet im 
ersten Drittel viel Wissenswertes 
über geschichtlichen Hintergrund, 
Begrifflichkeiten und Grundsätze des 
erfolgreichen Gärtnerns. 
Der umfangreichere Anteil ist einzel-
nen Pflanzenportraits gewidmet, 
übersichtlich nach Gemüsearten auf-
geführt und mit Küchentipps und 
Rezepten abgerundet. 
Darüber hinaus werden in Reporta-
gen Vereine und Saatguthersteller 
vorgestellt, die sich aus tiefer Über-
zeugung der Erhaltung alter Gemü-
sesorten verschrieben haben. 
Das Adressenverzeichnis bietet eine 
gute Möglichkeit, den eigenen Nutz-
garten um einige Raritäten zu berei-
chern.

NÜTZLICHE GRÜNE TIPPS: Für viele H obby gärtner, was das H erz begehrt.

Ein blühender und duftender Sommer-
garten mit Bienen und Schmetterlingen 
ist der Traum vieler Gartenbesitzer. Doch 
damit Wildbienen und andere Nützlin-
ge angelockt werden, muss das Nah-
rungsangebot stimmen. Hierfür gibt es 

spezielle Samenmischungen, etwa die 
Wildgärtner-Freude von Neudorff . Die 
Mischung „Bienengarten“ beispielswei-
se kombiniert pollen- und nektarreiche 
Blumen. Es sind Samen für mehrjähri-
ge Früh-, Mittel- und Spätblüher ent-

-ANZEIGE-

Toiletten-Hygiene leicht gemacht ohne Papier |                    
Mit dem Einbau eines Dusch-WCs durch Firma Stork Haustechnik

Nützlinge im Garten unterstützen halten, so dass vom Frühjahr bis weit in 
den Herbst viele Bienenarten und Nütz-
linge die passenden Blüten fi nden. Eine 
Wildblumenwiese kommt nicht nur der 
Umwelt zugute, sondern macht auch 
wesentlich weniger Arbeit als eine Ra-
senfl äche. Die Wiese muss nur ein- bis 
zweimal im Jahr gemäht werden. Und 
wer sie im Herbst einfach stehen lässt, 
bietet den nützlichen Insekten in den 
hohlen Stängeln der abgestorbenen 
Pfl anzen hervorragende Unterkünfte 
zum Überwintern. Ergänzend empfi ehlt 
es sich, einige Insektenhotels aufzustel-
len. Unter www.neudorff .de gibt es wei-
tere Informationen zum Umgang mit 
Nützlingen im heimischen Garten.
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Nützliche Lektüre für den Hobbygärtner
Der Nutzgarten | Alan Buckingham (Dorling Kindersley, 2019)

für jedes Budget, unverbindliche und  kos-
tenlose Beratung und 3D Computerpla-

nung inkl. Einholung von Baugenehmi-
gungen. www.arlt-ueberdachungen.de 

NÜTZLICHE INSEKTEN WIE BIENEN brauchen die passenden N ahrungsquel-
len und sichere Unterkünfte, um sich im Garten wohlzufühlen. 

Fermont Metallbau | Erfahrung seit 70 Jahren
BENSHEIM-FEHLHEIM | Traditionell 
und dennoch auf dem neuesten 
Stand - das zeichnet unseren Be-
trieb FERMONT e.K. aus. Seit 70 
Jahren fertigen wir für Sie Quali-
tätsarbeiten zu angemessenen 
Preisen. 
Einzelanfertigungen können wir 
auf Wunsch umsetzen, Umarbei-
tungen und Reparaturen überneh-
men wir gerne.
Unser Schwerpunkt liegt im Bereich 
Garagentore, Torautomation, Haus- 
und Innentüren sowie Zaunanlagen. 
Auf Wunsch liefern wir Ihnen hand-
gefertigte, passgenaue Hof- und Gar-
tentore und Zaunanlagen. Ein ein-
satzfreudiges Team setzt alle Arbeiten 
zu Ihrer vollsten Zufriedenheit um.

GARAGENTORE SCHON AB 998 €, T orantriebe... und vieles mehr.

ZAUNANLAGEN und Geländer sowie Metallbau...

-ANZEIGE-

-ANZEIGE-
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SEEHEIM-JUGENHEIM | Mit der Ver-
dienstplakette der Gemeinde ist der 
Wehrführer der Jugenheimer Feuerwehr 
Horst Kuhnke ausgezeichnet worden. Die 
Verdienstplakette wird zur Anerkennung 
von Verdiensten um das öff entliche Wohl 
und das Ansehen von Seeheim-Jugen-
heim verliehen sowie bei mindestens 20 
Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit. Horst 
Kuhnke engagiert sich bereits seit mehr 
als 40 Jahren bei der Freiwilligen Feuer-
wehr. Im Alter von 17 Jahren trat der 
heute 61-Jährige der Jugenheimer Wehr 
bei. Sechs Jahre lang war er dort als Ju-
gendfeuerwehrwart tätig, 17 Jahre hatte 
er anschließend die stellvertretende 
Wehrführung inne und seit mittlerweile 

20 Jahren trägt er die Verantwortung in 
der ersten Reihe. „Sich so lange und un-
unterbrochen ehrenamtlich zu engagie-
ren, ist heutzutage in unserer doch sehr 
schnelllebig gewordenen Zeit keine 
Selbstverständlichkeit mehr!“, hob Bür-
germeister Alexander Kreissl in seiner 
Dankesrede hervor. Wolfgang Weber, der 
für die Gemeindevertretung die Verlei-
hung der Verdienstplakette vornahm, 
würdigte nicht nur das große Engage-
ment Kuhnkes, sondern generell die eh-
renamtliche Arbeit in den Wehren: „Ohne 
ihre Arbeit könnte die Gemeinde einen 
wirkungsvollen Brandschutz – und zu-
nehmend mehr auch Katastrophen-
schutz – nicht sicherstellen.“    (FFWJugenheim)

GEMEINDE-VERDIENSTPLAKETTE ERHALTEN: I m N ahmen der Gemeindever-
tretung überreicht Wolfgang Weber (li.) gemeinsam mit B ürgermeister 
Alex ander Kreissl (rechts) die V erdienstplakette der Gemeinde an den 
Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr J ugenheim H orst Kuhnke (Mitte). 

SEHEIM-JUGENHEIM | Die NABU 
Ortsgruppe Seeheim-Jugenheim 
konnte auf ihrer Jahreshauptver-
sammlung auf ein sehr aktives und 
erfolgreiches Jahr zurückblicken: Der 
Vorsitzende Tino Westphal und sei-
ne Mitstreiter berichteten von 83 Ar-
beitseinsätzen im Dienste der Natur, 
darunter die Sanierung eines Teiches 
in Alsbach, Vogelschutz, Pflege von 
Dünen und Trockenbiotopen, Reptili-
enschutz, Betreuung von Krötenzäu-
nen und vieles mehr. 
Die Schäfergruppe kümmert sich um 
die NABU-Schafe, die wertvolle 
Landschaftspflege am Blütenhang in 
Malchen und Seeheim leisten. Die 
Arbeitsgruppe Eulenschutz ist über-
regional für den Schutz von Stein-
kauz, Schleiereule und Turmfalke tä-
tig. Die Jugendlichen der NAJU be-
richteten ebenfalls von vielen 
Arbeitseinsätzen aber ebenso vom 
Naturerlebnis bei Exkursionen und 
Paddeltouren.
Grußworte an die versammelten Na-
turschützer richteten der Seeheim-
Jugenheimer Bürgermeister Alexan-
der Kreissl, der Alsbach-Hähnleiner 

Bürgermeister Sebastian Bubenzer, 
der Landtagsabgeordneter Torsten 
Leveringhaus, und der Vorsitzender 
des NABU Landesverbands Hessen 
Gerhard Eppler.
Verdiente Mitglieder wurden mit einer 
Ehrenurkunde ausgezeichnet: Die 
Ortsgruppe ist in Seeheim-Jugen-
heim, Alsbach-Hähnlein und Bicken-
bach tätig und hatte Ende 2019 724 
Mitglieder, 57 mehr als ein Jahr zuvor. 
Und die Weichen für weiters Wachs-

tum sind gestellt: An vielen Haustüren 
in den Gemeinden südlich von Darm-
stadt werden in den nächsten Wochen 
Studenten um Unterstützung für die 
lokale Naturschutzarbeit und Mitglie-
der für den NABU werben. Bei dem 
Team, das für den NABU unterwegs 
ist, handelt es sich um Studenten, die 
sich bei einer vom NABU beauftragten 
Agentur beworben haben, um für eine 
gemeinnützige Organisation wie dem 
NABU Mitglieder zu gewinnen. Die 
Studenten sind an ihrer Kleidung mit 
dem NABU-Logo und dem mitgeführ-
ten Werbeausweis erkennbar. Sie dür-
fen kein Bargeld annehmen. (Frankensteiner)

DIE EHRENURKUNDE DES NABU FÜR CHRISTIAN MÜLLER (re) wird im N amen 
des N AB U V orstandes überreicht von T ino Westphal &  R obina R einicke. 

SEEHIM-JUGENHEIM | Das letzte Tref-
fen der Arbeitsgruppe Lokale Agenda 
21 fand im März im Bischof-Colmar-
Haus der Katholischen Kirche Seeheim 
statt. Auf der Tagesordnung stand u.a. 
das Thema „Wald“, da die Gemeinde-
vertretung die Agenda-Gruppe gebe-
ten hat, Vorschläge für eine alternative 
Waldbewirtschaftung zu erarbeiten. 
Weitere Themen sind eine Broschüre 
für die Naherholung an der Bergstraße, 
Ideen zur Verbesserung des Radver-
kehrs und ein Buskonzept. Auskünfte 
zur Arbeitsgruppe Lokale Agenda 21 
erteilt der Agenda-Beauftragte der 
 Gemeinde, Jörg Hoff mann, unter der 
Telefonnummer 06257/990-206.

Industriestraße 8, zwischen Eberstadt
und Pfungstadt, direkt an der A5, der B426
und am Bahnhof Darmstadt-Eberstadt

✓ Lager, Self Storage

✓Wohnmobil, Boot, Oldtimer

✓ Separate Stromanschlüsse

✓Gewerbe ✓Handwerk ✓ Privat

... da passt was rein!
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Großgaragen und Kleinlagerhallen ab 24 m2

zur Miete – jetzt in Darmstadt-Eberstadt!– jetzt in Darmstadt-Eberstadt!
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Alle Größen und Preise unter maxi-garagen.de oder unter 02362 9953318

Zecken sind auf dem Vormarsch. Be-
günstigt durch den Klimawandel, 
dringen die kleinen Spinnentiere in 
immer mehr Regionen vor und blei-
ben dort oft ganzjährig aktiv. Proble-
matisch sind nicht die Zeckenbisse 
selbst, sondern die Krankheiten, die 
sie übertragen können. Besonders ge-
fährlich: eine Infektion mit Borrelien. 
In einigen Gegenden ist fast jede drit-
te Zecke mit den Erregern infiziert. Die 
Bakterien gelangen beim Biss einer 
Zecke ins Blut des Menschen. Typi-
sches Anzeichen ist die sogenannte 
Wanderröte - ein roter Fleck, der sich 
um die Einstichstelle bildet und mit 
der Zeit immer größer und innen blas-

ser wird. Auch Fieber, Muskel- und 
Kopfschmerzen sowie Müdigkeit kön-
nen im frühen Stadium einer Borrelio-
se auftreten. Die Symptome sollten 
nicht unterschätzt werden: Unbehan-
delt kann es Jahre später zu Entzün-
dungen des Gehirns und des gesam-
ten Nervensystems kommen. „Nach 
einem Biss dauert es ein bis zwei 
Tage, bis Borrelien übertragen wer-
den“, weiß Dr. Thomas Wöhler, Gesell-
schaftsarzt der Barmenia Versicherun-
gen. „Je schneller die Zecke entfernt 
wird, desto geringer ist das Risiko ei-
ner Infektion.“ Empfohlen wird, die 
Zecke nah an der Haut zu greifen und 
vorsichtig herauszuziehen. 

DARMSTADT | „Wir sind sehr froh, dass 
wir mit dieser neuen Instituts-Ambulanz 
für Leber- und Infektionskrankheiten 
die Versorgung der HIV-positiven Men-
schen in Südhessen jetzt weiter sicher-
stellen können. Die Erweiterung des Leis-
tungsspektrums um Leber- und Infekti-
onskrankheiten schließt eine Lücke und 
kommt den Menschen in Südhessen zu-
gute“, sagt der medizinische Geschäfts-
führer Prof. Dr. Nawid Khaladj. „Die Neu-
eröff nung der Instituts-Ambulanz für Le-
ber- und Infektionserkrankungen an der 
Medizinischen Klinik II gibt uns die Mög-
lichkeit, Patienten mit infektiösen (z.B. 
Hepatitis B, C und D) und nichtinfektiö-
sen Lebererkrankungen ambulant zu be-
handeln. Dies gilt auch für Patienten mit 
bereits eingetretener Vernarbung der Le-
ber sowie (nicht-alkoholischer) Fettleber. 
Ferner bieten wir die Betreuung von in-
fektiösen System-Erkrankungen, wie z.B. 
HIV, an“, erläutert Prof. Dr. Carl Schiman-

Borreliose nicht unterschätzen
Wanderröte nach Zeckenbiss?

Besonders wichtig: „Das Tier mög-
lichst nicht am Körper quetschen, 
weil dies die Gefahr einer Infektion 
erhöht“, so Wöhler. Im Zweifelsfall 
und bei Beschwerden empfiehlt es 
sich, einen Arzt aufzusuchen. Wer in 
der freien Natur war, sollte sich selbst 
nach Zecken absuchen.                    (txn)

DIE WICHTIGSTE MASSNAHME NACH EI-
NEM ZECKENBISS ist das schnelle und 
vorsichtige Entfernen des T ieres. 
Die sogenannte Wanderröte gilt 
als zuverlässiger H inweis auf eine 
I nfektion mit B orrelien. (tx n)  
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Alternative Wald-
bewirtschaftung 
im Fokus

NABU Seeheim-Jugenheim I Rückblick 
auf ein erfolgreiches Jahr
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DARMSTADT-EBERSTADT | Ab Mai 2020 
werden auf dem Areal zwischen Eber-
stadt und Pfungstadt 106 übergroße 
Garagen bzw. Kleinlagerhallen vermie-
tet. Diese können für unterschiedlichste 
Lagerzwecke genutzt werden: u.a. für 
Self-Storage, Handwerker- und Gewer-
bebedarf jeder Art, für Wohnmobile 
oder Boote. Jede der Garagen verfügt 
über einen separaten Stromanschluss, 
optional auch mit Drehstrom. Die ein-
zelnen Einheiten sind nicht einsehbar 
und durch die Sicherheitsschlösser an 
den jeweiligen bis zu 4 Meter hohen 
Sektionaltoren geschützt. Die Einheiten 
sind wahlweise zwischen 7 und 16 m 
tief, 3,50 m breit und bis zu knapp 5 m 
hoch. Die Garagen lassen sich auch zu-
sammenlegen, so dass eine wesentlich 
größere Fläche in der Tiefe oder Breite 
zusammenhängend gemietet werden 
kann – dann mit mehreren Zufahrtsto-
ren. Die extrabreiten Fahrgassen werden 
mit LED-Flutlicht beleuchtet. Die Photo-
voltaik-Anlage auf den Dächern speist in 
der Spitze 475kW ins örtliche Stromnetz 
ein. Der Ursprung solcher als „Garagen-
park“ bezeichneten Immobilien liegt in 
den USA und wird dort von Privatleuten 
und Gewerbetreibenden wie selbstver-
ständlich genutzt. In Deutschland befi n-
den sich mittlerweile im Ruhrgebiet eine 

Vielzahl solcher, auch von der Firma ma-
xi-garagen betriebenen Anlagen. In 
Südhessen hingegen fi ndet sich bislang 
kaum ein solches Angebot. So ist in ei-
nem Radius von 10 Kilometern um den 
Standort in Eberstadt nichts Vergleich-
bares vorhanden. „Der Mietermix ist 
bisher sehr bunt“, so der Eigentümer,  
„die Liste von untergestellten Gegen-
ständen ist demensprechend lang: Ak-
tenarchive, Lagermaterial von Hand-
werksbetrieben, Oldtimersammlungen, 
sperrige Einlagerungsgegenstände von 
Familien, XXL-Wohnmobile, LKW von 

Handwerkern samt Regallager und so-
gar Reisebusse.“ Der Betreiber betont 
auch die hervorragende Lage des Areals: 
Direkt an der A5, der B426 und nur zwei 
Minuten zu Fuß zum Bahnhof Eberstadt 
– die Anbindung könnte wohl nicht bes-
ser sein. Eine Vielzahl der Einheiten wur-
den bereits schon vor Fertigstellung vor-
ab vermietet. 
Interessenten, egal ob für private oder 
gewerbliche Zwecke, können sich unter 
www.maxi-garagen.de informieren, di-
rekt anfragen und sich jetzt noch die 
Vorzugspreise sichern.                          (maxi-garagen)

Ab dem 1. Mai I „maxi-garagen“ erö� net Standort in Eberstadt |
Großgaragen und Kleinlagerhallen für Privat und Gewerbe zur Miete 
Auf dem Gelände der ehemaligen Pleser Hefe in Eberstadt tut sich was: 
Über 100 „maxi-garagen“ kurz vor der Fertigstellung

ANGEBOT VON 106 LAGEREINHEITEN LOCKT INTERESSIERTE AN: H andwerker, 
Gewerbetreibende, R eiseunternehmen, O ldtimerbesitzer u.v.m.
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ski, Direktor der Medizinischen Klinik II - 
Gastroenterologie, Hepatopankreatolo-
gie, Diabetologie und Pneumologie.
Bei diesen Patienten ist eine enge inter-
disziplinäre und sektorenübergreifende 
Zusammenarbeit zwischen ambulan-
ter und stationärer Versorgung beson-
ders wichtig. Dafür steht das Klinikum 
Darmstadt bereit: Im Falle einer akuten 
stationären Behandlungsnotwendigkeit 
können die betroff enen Patienten unbü-
rokratisch und rasch zur stationären Dia-
gnostik und Therapie auf die Bettenstati-
onen der Medizinischen Klinik II aufge-
nommen werden.  Es besteht außerdem 
eine enge Kooperation mit der AIDS-Hil-
fe Darmstadt. In wenigen Bereichen der 

Medizin sind in den letzten Jahren solch 
grundlegende Verbesserungen erreicht 
worden wie in der HIV- und Hepatitis-
Therapie: So konnte die Sterberate mit 
Hilfe der modernen medikamentösen 
Kombinationstherapie der HIV-Infektion 
um 95% gesenkt werden.
Auch die Heilungsrate der chronischen 
Hepatitis C liegt heute über 99 %; für die 
chronische Hepatitis B gibt es etablierte 
Therapien und neue vielversprechende 
Therapieansätze.
Die HIV-Ambulanz am Klinikum Darm-
stadt ist für ganz Südhessen Anlaufstelle 
– die nächsten HIV-Ambulanzen gibt es 
in Frankfurt, Mannheim, Heidelberg und 
Aschaff enburg.                        (Klinikum Darmstadt)

Verdienstplakette für Horst Kuhnke
Auszeichnung für mehr als 40 Jahre Engagement bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Jugenheim
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Neuerö� nung Instituts-Ambulanz für Leber- und Infektions-
krankheiten am Klinikum Darmstadt
Versorgung von HIV-Patienten sichergestellt und Erweiterung des Leistungsspektrums
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PFUNGSTADT | Ein kleines Stück 
Spanien im Herzen Pfungstadts... 
Inmitten Pfungstadts, in der Wald-
straße 44 befindet sich eine kleine, 
liebevoll eingerichtete authenti-
sche Tapas Bar, wie man sie in An-
dalusien findet... 
Es erwarten Euch eine gut sortierte 
Auswahl der spanischen Tapas 
Klassiker, aber auch Gerichte wie, 
'Pulpo à la gallega', Kotelett vom 
Iberico Schwein oder Doraden-Filet 
stehen regelmäßig auf der Karte... 
Auf Vorbestellung servieren wir 
Euch hausgemachte Paella... 

Taberna „LOBO“ Espanola |
Authentisch, ehrlich spanische Küche... 

Des Weiteren bieten wir eine schöne 
Auswahl an spanischen Cerveza's, 
Brandy und Gin Sorten... 
Die hausgemachte Sangria darf na-
türlich auch nicht fehlen... 
Das Team und der Gastgeber küm-
mern sich mit viel Herz, Lässigkeit 
und guter Laune um Euren kurzen 
Urlaub in Spanien... 
Im Lobo... 
In Pfungstadt... 
Euer Chris und Team
Reservierungen unter: 
06157-9848994
info@lobo-taberna.de 

• ROHR- UND KANALREINIGUNG 
• KANALUNTERSUCHUNG  NACH ATV 
• DICHTIGKEITSPRÜFUNG GEM. EKVO 
• ROHR-U.-KANALRENOVATION - OHNE TIEFBAU
• KANALROBOTIK 

www.Rohrreinigung24.de

24Std. Notdienst
06151 -57343
06157 -2578
06257 -4964

Freecall: 0800-1884010
Telefonische Auftragsannahme zum Ortstarif. Es erfolgt 
die kostenlose Weiterschaltung zu unserem Firmensitz in 
64665 Alsbach-Hähnlein – Sandwiesenstr. 37

DA-E BERSTADT | Seit mehr als 14 Jah-
ren treff en sich Bewohner*innen aus 
Eberstadt und darüber hinaus im mul-
tikulturellen Kochstudio GARI BALDI, 
um verschiedene Kulturen zusammen-
zuführen und kennenzulernen. 
Denn was verbindet mehr als eine ge-
meinsam zubereitete Mahlzeit?! Die 
Treff en fi nden jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat unter einem be-
stimmten Motto statt. 
Von Deutschland aus in die Welt, so 
wurden viele Länder bereits kulina-

risch bereist. Die entsprechenden kul-
turellen, gesellschaftlichen und politi-
schen Hintergrundinformationen zum 
Gastgeberland runden die Abende ab. 
Der integrative und intergenerative 
Charakter des Projektes ist gelungen, 
ohne dass der Spaß für die Teilneh-
menden zu kurz kommt. 
Für das Projekt GARI BALDI suchen wir 
weitere Kooperationspartner*innen, 
die die Abende gemeinsam mit uns 
gestalten und ihre Kultur oder Organi-
sation vorstellen wollen. 

Sollten Sie und/oder eine Ihnen be-
kannte Organisation Interesse haben, 
im Kochstudio GARI BALDI ebenfalls 
einmal zusammen mit der Bewoh-
nerschaft Eberstadts zu kochen, mel-
den Sie sich bei der Gemeinwesenar-
beit Eberstadt-Süd. 
Wir freuen uns auf viele spannende 
Abende und leckeres gemeinsames 
Essen!
Rückmeldungen richten Sie bitte 
an die GWA Eberstadt unter der Tele-
fonnummer 06151/503776, oder per 
E-Mail an gwa.eberstadt@caritas-
darmstadt.de oder per Post an das 
CaritasLokal, In der Kirchtanne 33, 
64297 Darmstadt.  (Peter Grünig)

SEEHEIM-JUGENHEIM | NABU See-
heim-Jugenheim e.V. und die Kinder- 
und Jugendorganisation Plant-for-the-
Planet gab am Samstag, den 
14.03.2020, beim Akademie-Tag im 
Schuldorf Bergstraße alles für´s Klima: 
30 Kinder aus Seeheim und Umgebung 
im Alter von 8-13 Jahren pfl anzten 150 
Bäume zwischen dem Schuldorf und 
Entenweiher bei Seeheim. Für den zu-
künftigen Wald auf dem besonders von 
Trockenheit gefährdeten Sandboden 
der Ebene um Seeheim herum hat Förs-
ter Dirk Hungenberg von Hessen Forst 
geeignete Baumarten, wie Eberesche, 
Eiche, Hainbuche und Linde gewählt. In 
vorgegebenen Reihen werden die Setz-
linge der verschiedenen Baumarten ab-

wechselnd in den Boden gebracht - 
jede Reihe mit einer andren Baumart. 
So entsteht ein bunter Mischwald. In ei-
ner Ecke wird noch eine Gruppe von 
Walnussbäumen gesetzt. Es war schön 
zu sehen, mit welchem Eifer die jungen 
Menschen beim Bäume pfl anzen aktiv 
waren. Vor dem Pfl anzeinsatz erklärte 
Herr Hungenberg anschaulich, was 

wichtig beim Pfl anzen ist, damit die 
Bäume gut anwachsen können. 
Tatkräftige Unterstützung bekamen vor 
allem die jüngeren Kinder von alten, er-
fahrenen Pfl anzbegeisterten des NABU, 
wie Eckhard Woite, Ulrike Steinmetz, 
Rita Koch, Sabine Durst und Tino West-
phal. 
Engagierte Unterstützer und Unterstüt-
zerinnen während des Akademie-Tags 
waren seitens des Schuldorfs Jan 
Kirchhein, Anette Kissel, Renate Kessler 
und Oberstufenschüler der Schule. Die 
Schirmherrschaft der Veranstaltung 
übernahm Bürgermeister Kreissl, des-
sen Vertreterin Frau Susanne Bruer, 
beim Pfl anzen bewies, dass sie mit an-
packen kann. Die Veranstaltung mög-

lich gemacht haben die großzügigen 
Sponsoren von Wild Beaty und der Fa-
milie Wild. Warum Bäume so wichtig 
für uns sind, davon bekamen die Kinder 
schon eine Idee im Laufe des Vormit-
tags der Plant-for-th-e-Planets-Aka-
demie - entsprechend hoch war die 
Motivation zum Bäume pfl anzen.
Ziel der Akademie war es, dass Kinder 

von Kindern lernen: Bereits ausgebilde-
te Botschafter für Klimagerechtigkeit 
begeistern Akademie-Teilnehmer. 
Lerninhalte sind Klimakrise, globale Ge-
rechtigkeit und Weltbürgertum. Die 
teilnehmenden Schüler werden im 
Laufe des Tages zu neuen Botschaftern 
ausgebildet und stellen sich Fragen, 
wie: Was bedeutet Klimakrise? Was ist 
Klimagerechtigkeit? Wie können wir als 
Weltfamilie globale Probleme lösen? 
Warum sind Bäume so wichtig für uns? 
Wie beeinfl ussen Bäume die Klimakri-
se? Wie kann ich aktiv werden? Welche 
öff entlichen Aktionen können wir pla-
nen? Wie pfl anzen wir möglichst viele 
Bäume? Wie können wir unser Wissen 
weitergeben? Ein gut ausgebildetes 
Moderatoren-Team von Plant-for-the-
Planet führte die teilnehmenden Schü-
ler und Schülerinnen durch den Tag. In-
teressierte Erwachsene hatten am 
Nachmittag die Möglichkeit einen 
Workshop bei der Klimaaktivistin Katja 
Knoch zu besuchen. Sie hat in Bens-
heim den Plant-for-the-Planet Club 
Bergstraße gegründet. Interessierte 
können dort Mitglied werden, oder 
selbst einen Club gründen. Ebenso ist es 
möglich, selbst einen Akademie-Tag 
mit Schülern zu veranstalten. Mehr In-
formationen über die Aktivitäten der 
Stiftung Plant-for-the-Planet fi ndet 
man unter www.plant-for-the-planet.
org Am Ende des Tages präsentierten 
die teilnehmenden Schülerinnen und 
Schüler Ihre zukünftigen Pläne und 
wurden zu Botschaftern für Klimage-
rechtigkeit ernannt. Außer all dem gab 
es in der Aula Infostände von NABU, 
NAJU und Plant-for-the-Planet. Dort 
konnte man sich über spannende Ak-
tivitäten vor Ort informieren. 

DIE SCHÜLERINITIATIVE PLANT-FOR-THE-PLANET wurde 2 0 0 7  ins Leben gerufen.

Gari Baldi | Multikulturelles Kochprojekt 

ZUBEREITUNGSZEIT: CA. 30 MINUTEN  |  FÜR 4 PERSONEN
ZUTATEN:

GEFR O  O mega Kerne/ Samen-Mix  •  GEFR O  O mega-3- Speiseöl •  GEFR O  
B I O  Würzmischung »B ella I talia« •  GEFR O  B I O  Sauce H ollandaise •  600 g 
/achV¿ Oet •  etwas Z itronensaft •  Salz •  40 g P aniermehl •  20 g M eerrettich, 

frisch gerieben •  150 g C ocktailtomaten •  Z ucker •  600 g f einer Grünspargel 
•  100 g B utter, in Stücke geschnitten

ZUBEREITUNG:
Den %acNRIen aXI ��� �& 2beU�8nteUhit]e YRUhei]en� ��� g /achV¿ Oet 
vorsichtig kalt abwaschen, mit einem Küchentuch trocken tupfen, mit 

etwas Z itronensaft beträufeln und mit Salz würzen. •  40 g P aniermehl, 50 g 
GEFR O  O mega Kerne/ Samen-Mix , 20 g f risch geriebenen Meerrettich und 

2 E L GEFR O  O mega-3- Speiseöl in eine Schüssel geben, gut vermischen 
und mit GEFR O  B I O  Würzmischung »B ella I talia« abs chmecken. •  I n 

eineU 3Ianne � (/ *()52 2Pega���6SeiVe|O eUhit]en Xnd die /a chV¿ OetV 
darin ringsherum goldbraun anbraten, herausnehmen und zusammen mit 
150 g  C ocktailtomaten auf ein B ackblech legen. Die Samen-Mix -Meer-
UettichNUXVte d�nn aXI den /achV¿ OetV YeUteiOen Xnd iP %acNRIen ca� �� 

Minuten garen. •  I n einem breiten T opf Wasser erhitzen, mit einem Spritzer 
Z itronensaft, Salz und Z ucker würzen und 600 g G rünspargel darin ca. 10 
Minuten köcheln. •  N ebenbei 3 E L GEFR O  B I O  Sauce H ollandaise in 200 
ml kaltes Wasser einrühren und unter ständigem R ühren kurz aufkochen, 

dann von der Kochstelle nehmen. J etzt 100 g B utter, in Stücke geschnitten, 
unterrühren, bis sie geschmolzen ist.

Alles zusammen auf T ellern anrichten und servieren.
Weitere leckere R ezepte unter www.gefro.de

R EZEP T

Plant-for-the-Planet Akademie im Schuldorf Bergstraße
Kinder p� anzen 150 Bäume im Seeheimer Gemeindewald
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Weitere Kooperationspartner*innen gesucht

Die elegante Metallfassade des Bü-
rogebäudes, das historische Kupfer-
dach der Kirche oder die leistungs-
starke Blitzschutzanlage auf dem 
Einfamilienhaus - diese und viele 
andere Bauelemente errichten 
Klempner, die Spezialisten für Me-
tallbauteile am Haus. Für sie geht es 
fast jeden Tag hoch hinaus, deshalb 
dürfen Klempner keine Höhenangst 
haben. Die Aufgaben reichen von 
der Herstellung und Montage benö-
tigter Bauteile wie Abgasleitungen, 
Belüftungsrohre oder Regenrinnen 
über das Entwerfen von Metallver-
kleidungen bis hin zur Restaurie-
rung historischer Dächer und Au-
ßenfassaden. Außerdem kennen sie 

sich bestens mit den Eigenschaften 
energetischer Fassaden aus und ar-
beiten zum größten Teil mit nach-
haltigen Materialien. Denn die ver-
wendeten Metallwerkstoffe zeich-
nen sich neben der hohen 
Recyclingfähigkeit durch ihre be-
sonders hohe Lebensdauer aus, die 
durchschnittlich mehr als 50 Jahre 
beträgt. Nach dreieinhalb Jahren 
Ausbildung kennen Klempner die 
Abläufe bis ins Detail und beherr-
schen die vielfältigen Arbeitstech-
niken. Sie können dann Metalle fal-
zen, biegen, schneiden, schweißen 
und löten. Darüber hinaus fertigen 
sie Passteile aus Metallprofilen und 
sind sicher im Umgang mitFeinble-
chen und Kunststoffen für Rohre, 

Hoch hinaus als Klempner
Ausbildung zum Experten für Metallverarbeitung

Kanäle und Geräte der Lüftungs-
technik. Für den weiteren berufli-
chen Weg nach oben können ausge-
lernte Klempner den Meister ma-
chen und sogar studieren. Damit 
Schüler den zukunftsträchtigen und 
abwechslungsreichen Beruf ken-
nenlernen, empfiehlt es sich, recht-
zeitig ein Praktikum zu machen. Oft 
ergibt sich bereits daraus ein fester 
Vertrag für ein Ausbildungsverhält-
nis.
In Süddeutschland wird der Beruf 
auch Spengler, Flaschner oder 
Blechner genannt. Die offizielle Be-
zeichnung ist bundesweit aber 
„Klempner“. Unter www.zeitzustar-
ten.de gibt es weitere Informatio-

nen und eine Datenbanksuche nach 
Fachbetrieben für ein Praktikum 
oder eine Ausbildung.                   (txn)

KLEMPNER VERBRINGEN EINEN GROSSEN TEIL IHRER ARBEIT AUF DEM DACH - und 
nicht im B adezimmer, wie viele zunächst vermuten. Die Spezialisten für Metall-
verarbeitung im B aubereich entwerfen Fassadenverkleidungen, montieren Sy ste-
me zur Dachentwässerung und decken sogar komplette Dächer mit Metall.(tx n) 
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Fettreiche Ernährung steigert das Ri-
siko für Herz und Gefäße. Sorge be-
reitet das LDL-Cholesterin, das zum 
Transport von Fetten im Blut zustän-
dig ist und sich dabei an den Ge-
fäßwänden ablagert. Personen, die 

familiär ein erhöhten Cholesterin-
spiegel und erhöhte LDL-Choleste-
rinwerte haben, können durch eine 
fettarme Ernährung ihr Herzrisiko 
verringern. Studien lassen vermuten, 
dass ca. ein Drittel des Cholesterin-
spiegels im Blut ernährungsbedingt 
ist. www.vorsorge-online.de

Risikofaktor Fett
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Jugenheim 06257-904070

weil Pflege von Herzen kommt

AWO & PFLEGEVEREIN Sozialstation gGmbH
Borngasse 9 ∙ 64319 Pfungstadt
Telefon 06157 9301-22
E-Mail	 verwaltung@awo-pflegeverein.de

weil Pflege von Herzen kommt

AWO & PFLEGEVEREIN Sozialstation gGmbH
Borngasse 9 ∙ 64319 Pfungstadt
Telefon 06157 9301-22
E-Mail	 verwaltung@awo-pflegeverein.de

weil Pflege von Herzen kommt

AWO & PFLEGEVEREIN Sozialstation gGmbH
Borngasse 9 ∙ 64319 Pfungstadt
Telefon 06157 9301-22
E-Mail	 verwaltung@awo-pflegeverein.de

06157 9301 - 22
Am Hintergraben 26 · 64319 Pfungstadt

Schule rum und jetzt? 
Wer ein Jahr überbrücken will ist willkommen bei 
uns.

Freiwilliges Soziales Jahr oder BFD.  
Informationen und Zugangsvoraussetzungen 
unter www.juh-da-di.de

Griesheim 06155 6000 00
Dieburg    06071 2096 12

VIOLA BUGGLE, Diplom-B iologin.

PFUNGSTADT | Im Verständnis der Tradi-
tionellen Chinesischen Medizin sind im 
Winter Erholung und Besinnlichkeit als 
Grundlage für neue Energien im Früh-
jahr wichtig. Die Pfungstädter Heilprak-
tikerin Viola Buggle führt dazu aus: „Die-

se Ruhephase wird durch den heutigen 
Lebensstil oft übergangen. Es melden 
sich schließlich Körper und Seele mit 
Müdigkeit und Unlust. Versuchen Sie, ei-
nige Tage ausreichend zu schlafen. War 
die Ernährung im Winter zu schwer, ist 
der Körper zusätzlich mit Schlacken be-
lastet. Frische Mahlzeiten mit Frühjahrs-
kräutern helfen bei der inneren Reini-
gung und versorgen mit Vitaminen und 
Mineralien. Gehen Sie draußen in der 
Sonne spazieren. Tiefes Ein- und Ausat-
men von frischer Luft aktiviert die Lun-
gen.“ Wenn trotz allem die Trägheit nicht 
weicht, bietet Frau Buggle Unterstüt-
zung an mit Akupunktur, einer Ernäh-
rungsberatung, chinesischen Kräuter-
tees und Bewegungskursen.

Keine Lust auf Frühjahrsmüdigkeit

DARMSTADT | Die Corona-Pandemie 
betriff t auch die Arbeit in den Einrich-
tungen des Caritasverband Darmstadt 
e. V. Der Verband wird auch in Zeiten 
der Krise für hilfsbedürftige Menschen 
verlässlich da sein und alles Notwendi-
ge und Mögliche unternehmen, um die 
Infektionswelle zu verlangsamen. Stand 
17.03.2020 handelt es sich um reine 
Vorsichtsmaßnahmen im Sinne des In-
fektionsschutzes, es sind keine akuten 
Gefährdungen bekannt.
Off ene Sprechstunden, also ein Vorbei-
kommen in einer Beratungsstelle des 
Caritasverbandes Darmstadt ohne Ter-
min, werden derzeit in keinem Hilfe-
angebot mehr durchgeführt. Auch hier 
bittet der Verband, sich telefonisch bei-
spielsweise bei Problemen der sozia-
len Sicherung, psychischen Problemen, 
Suchtproblemen oder Fragen zur Kin-
der-, Jugend- und Familienhilfe mit 
der jeweiligen Hilfeeinrichtung in Ver-
bindung zu setzen. Die Mitarbeitenden 
der ambulanten Pfl egedienste sowie 
des Betreuten Wohnens besuchen wei-
terhin die Klientinnen und Klienten zu 
Hause. Die Geschäftsstellen der ambu-
lanten Pfl egedienste sollen jedoch bei 
Rückfragen oder bei Fragen nach einem 
Angebot auch nicht aufgesucht werden, 

sondern ebenso telefonisch kontaktiert 
werden.  
„Es ist uns ein Anliegen, im Sinne der 
Prävention vor allem auch die Gesund-
heit unserer Klientinnen, Klienten und 
Mitarbeitenden zu schützen. Daher 
müssen wir derzeit auch einige regio-
nale Gruppenangebote schließen“, be-
dauert Caritasdirektorin Stefanie Rhein. 
Mit dem Vorstandsvorsitzenden Ans-
gar Funcke berät sie täglich im Krisen-
stab die Gefahrenlage jeden Morgen 
aufs Neue und triff t in Absprache mit 
den zuständigen Ämtern und unter Be-
rücksichtigung der Empfehlungen des 
Robert-Koch-Instituts tagesaktuell Ent-
scheidungen.
Auf der Internetseite www.caritas-
darmstadt.de sind alle Telefonnummern 
der Hilfeangebote des Caritasverban-
des Darmstadt zu fi nden. Für Menschen 
ohne Internetzugang helfen die Mitar-
beitenden der Allgemeinen Lebensbera-
tung gerne weiter und vermitteln bei Be-
darf an die entsprechende Einrichtung. 
Die Allgemeine Lebensberatung in 
Darmstadt ist zu erreichen unter: 
06151 500 28 10, in Dieburg unter 
06071 9866-10,  Heppenheim unter: 
06252 99 01-30 und in Erbach unter   
06062 955 330.

SÜDHESSEN |  Angesichts der weiter zu-
nehmenden Corona-Fälle und der fl ä-
chendeckenden Schließung von Kinderta-
gesstätten, Schulen, Betrieben, Geschäf-
ten, usw. stellen sich zahlreiche Fragen für 
Beschäftigte und ihre Interessenvertretun-
gen. So stehen zum Beispiel Millionen Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer vor 
akuten Betreuungsproblemen und poten-
tiell auch vor Einkommensunsicherheiten. 
Ungewiss ist auch die Situation der Be-
schäftigten, deren Betriebe von behördlich 
angeordneten Schließungen betroff en 

sind. Die existierenden gesetzlichen Rege-
lungen sind nur bedingt geeignet, ange-
messene Lösungen bereit zu stellen – sie 
sind auf ein derart fl ächendeckendes Er-
eignis nicht ausgerichtet. Es bedarf daher 
in einigen Punkten dringend fl ächende-
ckender politischer Lösungen. Der Deut-
sche Gewerkschaftsbund (DGB) hat zu 
zentralen arbeitsrechtlichen Fragen rund 
um Corona – Wann darf ich, wann muss 
ich zuhause bleiben?, Home Offi  ce, 
Dienstreisen, Corona-Fälle im Betrieb, Be-
triebsschließungen, Quarantäne, Lohn-

NIEDER-BEERBACH  |  Vor einiger Zeit 
rief das Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
Ortsverein Nieder-Beerbach zum ers-
ten Blutspendetermin im neuen Jahr 
auf. Ein herzliches Dankeschön an die 
81 Blutspender, die dem Aufruf ge-
folgt sind. Ganz besonders sind hier 
die fünf Erstspender zu erwähnen. 
Für die 10. Blutspende erhielten Ilo-
na Rapp, Wolfgang Koch und Domi-
nik Klette die goldene Ehrennadel 
und eine Urkunde. Für die 25. Spende 
wurden Antje Lauer-Loch und Volker 
Reimund geehrt. Seine 100. Blut-
spende absolvierte Klaus Brunner. 
Für dieses herausragende Zeichen 
der Nächstenliebe schenkte ihm das 
DRK eine Uhr mit Namensgravur.
Unter allen Blutspendern verloste 
das DRK Nieder-Beerbach einen Gut-
schein für die Comedy Hall. Die 
glückliche Gewinnerin ist Elke Ruff.
Der nächste Blutspendetermin findet 
am Freitag, den 22. Mai 2020 in der 
Zeit von 15:30 bis 19:30 Uhr in Nie-
der-Beerbach statt.           (DRK Nd-Beerbach)

KLAUS BRUNNER NACH SEINER 100. 
BLUTSPENDE (li) zusammen mit 
dem V orsitzenden des DR K N ie-
der-B eerbach Marcel T y ralla.

GRIESHEIM | Umsatteln und elektri-
schen Rückenwind genießen: In Gries-
heim haben Bürgerinnen und Bürger 
vom 01. Juni bis zum 31. August 2020 
die Möglichkeit, sich im Rahmen der 
Aktion „Radfahren neu entdecken“ 
über einen Zeitraum von bis zu zwei 
Wochen gratis von den Vorteilen einer 
Pedelec-, Lastenrad- oder E-Bike-Nut-
zung zu überzeugen. Unterstützt wird 
die Stadt Griesheim dabei durch das 
Land Hessen und die Arbeitsgemein-
schaft Nahmobilität Hessen (AGNH). 
Hessenweit stehen knapp 200 Fahrrä-
der für die Aktion zur Verfügung.„Un-
sere Teilnahme an ‚Radfahren neu ent-
decken` setzt einen wichtigen Schritt 
in Richtung einer nachhaltigen Stär-
kung des Radverkehrs“, betont Bürger-
meister Krebs-Wetzl. „Elektrisch unter-
stützte Fahrräder sind aus einer zu-
kunftsfähigen Mobilität nicht 
wegzudenken – sie sind moderne All-
tagsgefährte und für jeden Einsatz-

zweck und für jede Altersgruppe glei-
chermaßen geeignet. Davon können 
sich unsere Bürgerinnen und Bürger 
jetzt persönlich überzeugen.“ Einfach 
online anmelden und zwei Wochen 
gratis testen. Mit dem Pedelec be-
quem die Einkäufe erledigen oder auf 
dem E-Bike ganz locker ins Wochen-
ende durchstarten – und das ohne zu-
sätzliche Kosten. Für die Aktion „Rad-
fahren neu entdecken“ in Griesheim 
können sich Interessierte ganz einfach 
online auf www.radfahren-neu-entde-
cken.de/registrierung bewerben. Wäh-
rend des bis zu zweiwöchigen Ausleih-
zeitraums können die Testerinnen und 
Tester ausgiebig und je nach Lebenssi-
tuation sowie individuellem Mobili-
tätsbedürfnis das Radfahren mit elekt-
rischer Unterstützung neu entdecken. 
Die Teilnahmebedingungen und alle 
Informationen zur Aktion „Radfahren 
neu entdecken“ gibt es auf www.rad-
fahren-neu-entdecken.de.        (Stadt Griesheim)

In den Wechseljahren bemerken viele 
Frauen deutliche Hautveränderungen. 
Dass die Probleme auch mit dem sin-
kenden Östrogenspiegel zusammen-
hängen, wissen die wenigsten. „Öst-
rogen leistet einen wichtigen Beitrag 
zum Aufbau der Haut, etwa bei der 
Bildung straffender Kollagenfasern 
oder der hauteigenen Feuchtigkeits-
versorgung“, erklärt Michaela Bahr, 
Hautpflege-Expertin der Pflegemarke 
Seni Care. „In den Wechseljahren stellt 
der Körper seinen Hormonhaushalt 
jedoch drastisch um und verringert 
nach und nach die Produktion des Ge-
schlechtshormons.“ Der Östrogen-
mangel führt zu trockener Haut, da-
durch wird die Oberhaut dünner. Und 
auch die darunter liegende Schicht, 
die sogenannte Lederhaut, verliert an 
Feuchtigkeit und Elastizität. Es entste-
hen Falten und Pigmentflecken. Wer 

seiner Haut in den Wechseljahren op-
timal unterstützen will, sollte deshalb 
Pflegeprodukte verwenden, die einen 
erhöhten Anteil an Fett und Feuchtig-
keit besitzen. Weitere wertvolle Tipps 
für die Pflege anspruchsvoller Haut 
finden sich auch in dem Hautpflege-
Ratgeber auf www.seni-care.de      (txn)

UM DIE HAUT IN DEN WECHSELJAHREN zu unterstützen, empfehlen sich 
reichhaltige C remes mit Urea-Anteil. Der Wirkstoff verbessert die 
Elastizität der H aut nachhaltig. (tx n)

Was drauf steht, muss auch drin sein: 
Fachkräfte für Lebensmitteltech-

nik stellen sicher, dass die Qualität 
von industriell hergestellten Molke-

WER EINE AUSBILDUNG ZUM LEBENSMITTEL-TECHNIKER MACHT, ist sicherlich 
zukünftig eine gesuchte Fachkraft in der Ernährungsindustrie.

Schon seit Jahrtausenden sind Men-
schen von der Kraft der Kräuter faszi-
niert. Die besonderen Pfl anzen wurden 
bereits früh zum Würzen, aber auch als 
Medizin verwendet. Zwar geriet ihre 
heilende Wirkung mit der Weiterent-
wicklung der Pharmazie und der Erfi n-
dung des Penicillins eine Zeit lang in 
Vergessenheit. Doch heute sind Kräuter 
wieder fester Bestandteil der Naturheil-
kunde. Über 70 Prozent der Deutschen 
setzen auf Kräuter - nicht nur beim 
Würzen von Speisen. Die besten Eigen-
schaften von über zwanzig ausgewähl-

ten Kräutern bündelt beispielweise das 
Saftkonzentrat LaVita. Durch eine spe-
zielle Verarbeitung - die sogenannte 
Fermentierung - werden alle wertvol-
len Inhaltsstoff e aufgeschlossen und für 
den Körper verwertbar gemacht. Zudem 
bilden sich wichtige Enzyme. Für die 
Rezeptur wurde auf altbewährtes Kräu-
terwissen zurückgegriff en, um die be-
sonders wertvollen Komponenten der 
Kräuter zu nutzen. So liefern Anis, Gar-
tenfenchel, Salbei und Rosmarin zum 
Beispiel ätherische Öle, Lindenblüten 
und Spitzwegerich Schleimstoff e. Auch 

die Bitterstoff e aus Ma-
riendistel, Löwenzahn 
und Artischocke sind 
wichtige Bestandtei-
le des Naturkonzentra-
ts, das neben Ölen auch 
reichhaltiges Obst, Ge-
müse und alle wichti-
gen Vitamine, Mineral-
stoff e, wertvolle Enzy-
me, Aminosäuren sowie 
sekundäre Pfl anzenstof-
fe vereint. Infos im Web: 
www.lavita.net           (txn)

1212 GESUNDHEIT
F I T N E S S   S C H Ö N H E I T

GESUNDHEIT
F I T N E S S   S C H Ö N H E I T

1313GESUNDHEITGESUNDHEIT
F I T N E S S   S C H Ö N H E I TF I T N E S S   S C H Ö N H E I T

Praxis für Naturheilkunde und 
Traditionelle Chinesische Medizin
Dipl.-Biologin Viola Buggle
Heilpraktikerin
Rügnerstr. 69, 64319 Pfungstadt
Telefon 01590-103 6569.
www.viola-buggle.agtcm-therapeut.de

81 Blutspender in 
Nieder-Beerbach
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Experten für den guten Geschmack
Ausbildung zum Lebensmitteltechniker
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reiprodukten,  Babynahrungen oder 
Süßwaren immer gleichbleibt - ein 
verantwortungsvoller Beruf, in dem 
vorgegebene Rezepturen und Sau-
berkeit eine große Rolle spielen. Dazu 
arbeiten die Spezialisten mit höchster 
Präzision im Labor und an den Pro-
duktionsmaschinen - meist elektro-
nisch gesteuerte Hightech-Anlagen. 
Deswegen erfordert ihre Arbeit auch 
technisches Verständnis. Bei Abwei-
chungen oder Störungen müssen Le-
bensmitteltechniker sofort eingrei-
fen. Außerdem kontrollieren sie re-
gelmäßig die Produkte. Was dafür 
alles nötig ist, wird in der dreijähri-
gen Lehrzeit vermittelt. Die Auszu-
bildenden lernen im Betrieb und in 
der Berufsschule viel über Hygiene, 
die Zusammensetzung von Lebens-
mitteln und Herstellung von Produk-
ten. Wer gut in Naturwissenschaften 
ist, hat es wesentlich leichter. Wer 
nach der Ausbildung weiter voran-
kommen möchte, kann sich zum In-
dustriemeister in der Fachrichtung 
Lebensmittel oder zum technischen 
Betriebswirt fortbilden.                    (txn)

Zwei Wochen lang gratis E-Bike testen 
In Griesheim startet die Aktion „Radfahren neu entdecken“

Die Haut in den Wechseljahren stärken
Östrogenmangel beein� usst das Hautbild
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Corona: Arbeitsrecht, Home O�  ce, 
 Kurzarbeitergeld | Was Beschäftigte wissen müssen 

fortzahlung, Kurzarbeitergeld, betrieblicher 
Gesundheitsschutz und Vorsorgemaßnah-
men, Termine beim Jobcenter oder der Ar-
beitsagentur – eine wichtige Orientierung - 
zusammengestellt: 
https://www.dgb.de/-/m72
Die Informationen werden 
fortlaufend aktualisiert. 
DGB-Regionsgeschäfts-
führer Jürgen Planert und 
DGB-Regionssekretär 
Horst Raupp machen 

deutlich: „Es muss jetzt alles getan wer-
den, um Menschen zu schützen, Arbeits-
losigkeit zu vermeiden und die Arbeits-
plätze sowie die Einkommen der Be-
schäftigten zu sichern“. Anfragen und 
Infos: darmstadt@dgb.de               (Jürgen Planert)

Kräuter | Wiederentdeckte Schätze der Natur

KRÄUTERKUNDE HAT EINE LANGE TRADITION. R ichtig 
verarbeitet lassen sich viele wertvolle Eigen-
schaften nutzen. Z um B eispiel als Saftkonzentrat 
zum T rinken - in LaV ita sind sie neben O bst und 
Gemüse eine wichtige Komponente.                (tx n) 
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Caritasverband Darmstadt
Wie man mit den Folgen des Corona-Virus umgeht

-ANZEIGE-
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Eines der Probleme, mit denen autisti-
sche Kinder und damit auch ihre Fami-
lien häufi g zu kämpfen haben, sind 
Schlafstörungen. Betroff ene schlafen 
oft schlecht ein, werden nachts häufi -

E i er L i sb eth 
&  H o i ner

H o i ner:  Gude, Lisbeth!  O uf-
ongs hebb isch “ C orona”  für 
ren neue Mädschenouhme ge-
holle. Es gibt jo so veeille neie 
N oume. 
L i sb eth:  Du T roddel!  Ei lies 
doch di Z aidung. Dou waaste  
doch gonns genau wos loous is.
H o i ner:   Ei nu waas isch, C oro-
na hod middem Deiwel zu du. 
Do konnsde todkronk werre!  
Lisbeth, loss disch nedd ouu-
stegge. H olt immer zwaa Schritt 
Abstond von jeedem H onnswor-
schd, den du driffst.
L i sb eth:  Di wolle misch am 
liebbste dahoom eisperre, dess 
is doch ärscherlisch!
H o i ner:  Do konnsde disch gra-
od a moul ned mit doine B ag-
aasch treffe.
L i sb eth:  I sch wollte O mma un 
O ppa im H oim bsuuche. Dou 
durft isch nedd noii. Soen uffge-
dunnerter haamdigger Urumm-
bel hodd misch haomgschickt.
H o i ner:  Dou hebb isch ne I dee;  
mer kaafe den O ldies en H andy . 
Dou könne mer mit deene dele-
foniern un die seje  uns gleich-
zeidisch iwwers V ideo.
L i sb eth:  Dou hosste moul e gu-
Xde ,dee� Die ¿ nne ViVcheU en 
Droddel, der ihne dou aus de 
B redullje hilft und deene des 
boibringt. –  Wer waaß, 
wie long des 
noch geehd?

DAEBERSTADT | NIEDERBEERBACH| In 
der Reihe „Bewusst leben“ des Förderkrei-
ses Pfarrheim St. Josef machte der lang-
jährige Klinik-Chef Prof. Dr. Dr. Martin 
Hambrecht dem Publikum Mut, religiöse 
Praktiken zu pfl egen. Am Ende von Prof. Dr. 
Dr. Martin Hambrechts Vortrag war metho-
disch nachgewiesen, was das Bauchgefühl 
schon vorher wusste: Zwischen Beten und 
seelischer Gesundheit gibt es einen Zusam-
menhang. Um dies zu belegen, hatte sich 
der langjährige Leiter der Psychiatrie am 
Darmstädter Elisabethenstift intensiv mit 
der einschlägigen Literatur befasst und sei-
ne Ausführungen am 5. März in St. Josef 
mit Umfrageergebnissen, statistischen 
Werten, Studien und eigenen Betrachtun-
gen gespickt. Trotz der fast wissenschaftli-
chen Abhandlung, die ursprünglich für 
ev. Pfarrer*innen verfasst worden war, 
wurde dem Publikum im gut besuchten 
Pfarrsaal die Zeit nicht lang. Später auf 
dem Heimweg begleitete sie der Erkennt-
nisgewinn, wie Beten wirkt. Hambrecht 
erklärte es so: Im körperlichen Bereich 
entschleunigen die meditativen Elemen-
te, was sich positiv auf das Herz-Kreislauf-
System auswirke. Im emotionalen Be-

Waldstraße 55 · Groß-Zimmern
Tel: (0 60 71) 4 28 25 · www.matratzenwelt.net
O�en: Mo.–Fr. 9.30–19 Uhr · Sa. 9.30–16 Uhr

Für Ihren Schlaf 
     sind wir hellwach!

www.matratzenwelt.net

     sind wir hellwach!

Unser Service für Sie:

Fachkundige Beratung durch medizinisch geschultes 
Personal auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause!

  Bio-Matratzen aus unserer Region

Bettdecken, Kissen, Bettwäsche

Sonderanfertigungen in jeder Größe

Zuverlässiger Lieferservice

Entsorgung der Altteile

Hervorragende Qualität zu vernünftigen Preisen

Große Auswahl an Seniorenbetten

GROSS-ZIMMERN | Schlafen wie im Mär-
chen? Das muss kein Traum bleiben! Wer 
beim Matratzen-Kauf die Augen off enhält, 
der kommt hier im Umkreis an 
Kohlpaintner‘s Betten- und Matratzenwelt 

in Groß-Zimmern in der Waldstraße 55 
kaum vorbei. "Für Ihren Schlaf sind wir 
hellwach!", heißt dort der Leitsatz der 
Profi s, die auch im Netz auf Bewer-
tungsportalen Bestnoten und viel Lob 
für ihre Beratung erhalten.
Regionale Hersteller: Anders als viele 
andere Produkte lassen sich Matrat-
zen nicht einfach per Mausklick on-
line ordern. Jedenfalls dann nicht, 
wenn es die richtige Matratze sein 
soll. "Im heutigen Angebots-Dschun-
gel ist es nicht leicht, die perfekte Ma-
tratze für sich zu fi nden", wissen die 
Fachleute bei Kohlpaintner. Sie neh-
men sich deshalb Zeit für die Bera-
tung. Und ganz wichtig: Der Kunde 

kann vor Ort probeliegen. "Nur so 
können wir auch sicherstellen, dass die 
Matratze orthopädisch zum Kunden 
passt," erklärt der Junior-Chef Jan Kohl-
paintner. "Und nur so kann der Kunde 

fühlen, ob ihm die Matratze zusagt." 
Und noch etwas betont der Junior-
Chef, worin sich das Unternehmen vom 
Online-Handel abgrenzt: "Wir bieten 
unseren Kunden ausschließlich Neu-
ware und keine Matratzen, die eventu-
ell bereits beschlafen sind." 
Service, Qualität und Gesundheit ste-
hen an oberster Stelle, heißt der Leit-
satz des Familienbetriebs, weshalb die 
Mitarbeiter auch regelmäßig durch 
Schulungen auf dem Laufenden gehal-
ten werden. Um hohe Qualität zu ge-
währleisten, setzt man bei Kohlpainter 
auf regionale Hersteller, die Hochwer-
tigkeit ihrer Produkte nachweisen kön-
nen. "Alle Matratzen, die wir anbieten, 

sind zu 100 Prozent schadstoff frei, und 
zwar nicht nur der Bezug, sondern 
auch der Kern der Matratzen erfüllt den 
Standard 100 von Öko-Tex", führt Jan 
Kohlpaintner aus. 

Ist die ergonomisch richtige Matratze 
gefunden, können Kunden auch das für 
sie geeignete Material des Bezugsstoff s 
wählen. Das gleiche gilt für Bettgestel-
le, Bettwäsche und Bettbezüge. Betten 
mit Komforthöhe und ausgefallenem 
Design zählen ebenfalls zum Sorti-
ment. Auf Wunsch werden die Artikel 
kostenlos nach Hause geliefert und Alt-
Teile gratis entsorgt.
Geöff net ist Kohlpaintner‘s Betten- 
und Matratzenwelt von Montag bis 
Freitag, 9.30-19 Uhr und Samstag von 
9.30-16 Uhr. Weitere Infos gibt es per 
Telefon 0 60 71-4 28 25, E-Mail kohl-
paintner@gmx.de oder auf der Home-
page unter www.matratzenwelt.net. 

HASENA WOOD-LINE: Komfortabel, körpergerecht, einzigartig!  Familie Kohlpaintner lädt Sie ein zum P robeliegen!

„Für Ihren Schlaf sind wir hellwach“
Kohlpaintner‘s Betten- und Matratzenwelt | Schlafen wie im Märchen muss kein Traum bleiben 

SEEHEIM-JUGENHEIM | Inhaberin 
Manuela Bitdinger ist für Sie da! Sie 
bietet in ihrem Kosmetikstudio so-
wie mit Hausbesuchen medizinische 
Fußpflege an und Problemfüße ver-

schiedenster Art werden behandelt. 
Dazu gehören Hühneraugen, Druck-
stellen, Hornhautentfernung, rissige 
und trockene Haut und mehr. Be-
handeln SIE Ihre Füße gut, sie tra-

gen Sie ein Leben 
lang! Darüber hin-
aus leistet Manuela 
Bitdinger aktive eh-
renamtliche Hilfe in 
momentaner Kri-
senzeit und unter-
stützt Sie im Rah-
men der Nachbar-
schaftshilfe bei 
Einkaufsfahrten so-
wie Arztbesuchen. 
Rufen Sie an, spre-
chen Sie mit ihr, sie 
freut sich auf Sie!  
Zeit für mich – 
Beauty & More
Inh. Manuela Bitdinger
Schulstraße 3
64342 Seeheim- 
Jugenheim
Telefon 06257-
9187225
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10.00-12.30 
Uhr,14.00-18.00 Uhr
manuela-bitdinger@
gmail.com

Abschiede durch eine Trennung oder ei-
nen Todesfall sind tiefgreifende Erfahrun-
gen in einem Leben. Andere einschnei-
dende Veränderungen im Leben wie Ar-
beitsplatzwechsel, Heirat, Scheidung oder 
die Berentung gehören ebenfalls zum Be-
reich der wichtigen Lebensthemen. In der 
heutigen Gesellschaft scheint für solche 
Lebensereignisse keine Zeit mehr einge-
plant zu sein, um mit ihnen einen guten 
Umgang zu fi nden. Es soll und muss im-
mer weiter gehen – irgendwie. Oft wird 
berichtet, dass eigentlich nach 4 Wochen 
alles wieder normal laufen sollte, soweit 
die Erwartungen von der Umgebung. Das 
geht in den meisten Fällen aber nicht, 

denn die Veränderung im Außen -z.B. ein 
Mensch ist nicht mehr da oder das neue 
Arbeitsumfeld ist schwierig – bringt auch 
Veränderungen im Inneren. Wenn die Si-
tuation eine zu große Herausforderung zu 
diesem Zeitpunkt darstellte, entstehen 
oftmals belastende Gedanken- und Ge-
fühlswelten. Es kommen Gefühle der 
Trauer, des Schmerzes, der Verzweifl ung, 
der Hoff nungslosigkeit, Niedergeschla-
genheit, Wut oder Zorn. Viele Betroff ene 
versuchen diese Gefühle zu unterdrücken, 
auch um den Erwartungen der Umge-
bung zu entsprechen und wollen Stärke 
zeigen das alles in Ordnung ist oder nach 
und nach wieder in Ordnung kommt. An-

MANUELA BITDINGER ist weiterhin für Sie da!

Ihr Arbeitsplatz ist meist die Apotheke: 
Pharmazeutisch-Technische Assistenten, 
kurz PTA, unterstützen die Apotheker bei 
pharmazeutischen Tätigkeiten. Dazu ge-
hören das Anrühren von Salben, das Mi-
schen von Gesundheitstees, die Herstel-
lung von Kapseln oder die Analyse und 
das Prüfen von Arzneistoff en. Häufi g 

NEUER SCHWERPUNKT: I n der Ausbildung zum P harmazeutisch-T echni-
schen Assistenten wird die Kundenberatung wichtiger. 

ger wach und kommen nicht zur Ruhe. 
Schlechte Schlafqualität sollte ernst 
genommen werden, denn Müdigkeit 
wirkt sich negativ auf die Wahrneh-
mung, das Denken und das Erkennen 

aus. Zudem kann zu wenig Schlaf auf 
Dauer sogar Depressionen auslösen, 
Ängste verstärken und die allgemeine 
Anspannung erhöhen. Auch für Eltern 
sind die nächtlichen Wachstunden 
häufi g sehr belastend. Umgekehrt gilt: 
Wer ausgeschlafen ist, kann sich bes-
ser konzentrieren, ist ausgeglichener 
und aufnahmebereiter. Deswegen 
lohnt es sich, an der Schlafqualität zu 
arbeiten. Infos und Ratgeber zum 
Download dazu gibt es unter www.
schlafprobleme-bei-autismus.de.   (txn)

Manuela Bitdinger | „Zeit für mich“
Es ist uns weiterhin erlaubt, medizinische Fußp� ege auszuüben

Autismus | Schlafstörungen belasten Familie

WENN KINDER NICHT EIN- ODER DURCH-
SCHLAFEN, könnte dies ein H inweis 
auf eine Autismus-Spektrum-Stö-
rung sein. Liegen weitere Sy mpto-
me vor (Kind ist am liebsten allein, 
¿ ndet .RPPXniNatiRn VchwieUig� 
legt großen Wert auf R outinen 
uvm.), sollte das Gespräch mit 
dem Kinderarzt gesucht werden.
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PTA mit neuen Berufsinhalten
führen sie auch Messungen von Blutzu-
cker, Blutdruck oder Cholesterin durch. 
Sorgfalt und Genauigkeit bei jedem ein-
zelnen Schritt - das ist das Wichtigste in 
diesem Beruf, der aber noch mehr zu bie-
ten hat. „Ein Schwerpunkt der moderni-
sierten PTA-Ausbildung liegt künftig auf 
der Stärkung der Beratungskompetenz“, 
weiß Randstad-Sprecherin Petra Timm. 
Schulabgänger sollten deswegen auch 
ein kommunikatives Talent haben. Au-
ßerdem ist Grundwissen in Latein von 
Vorteil. Dann sind die pharmazeutischen 
Fachausdrücke leichter zu verstehen. Die 
Ausbildung dauert zweieinhalb Jahre, ei-
nen Großteil davon verbringen die Lehr-
linge in der Berufsschule. Denn der PTA ist 
kein dualer, sondern ein schulischer Aus-
bildungsberuf. Vorgesehen ist ein halbes 
Jahr Praxis in der Apotheke. Es gibt aber 
auch Stellen in Krankenhäusern, in der 
Forschung und in Behörden.                    (txn)

reich könne es das befreiende Loslassen 
negativer Gefühle sein, und ebenso 
spielten positive Emotionen etwa durch 
ein ritualisiertes Verhalten oder ange-
nehme Erinnerungen eine Rolle. Im ge-
danklichen Bereich seien es Denkanstö-
ße, die den Betenden weiterbringe. Im 
sichtbaren Verhalten bedeute das Beten 
eine Zäsur, indem es den Strom der Ak-
tivitäten durchbreche. Im Zwi-
schenmenschlichen sei das 
Beten als Gemeinschaftserleb-
nis von Bedeutung. Im Bereich 
der Werte und Normen könne 
Beten eine Rückbesinnung auf 
das „Eigentliche“ und dessen 
Vergegenwärtigung sein. Po-

sitive Ergebnisse ließen sich mit Beten 
allerdings nur erzielen, wenn es mit in-
nerer Beteiligung geschehe, „intrin-
sisch“, wie es im Fachjargon heißt. „Ext-
rinsisches“, also oberfl ächliches, rein 
formales Beten bleibe wirkungslos. Be-
gonnen hatte Prof. Hambrecht seinen 
Vortrag mit einer diff erenzierenden Ge-
genüberstellung der Begriff e „seelische 
Gesundheit“ und „psychische Gesund-
heit“. Vielen sei der Unterschied nicht 

klar, und oft würden die For-
mulierungen synonym ver-
wendet, was nicht zutreff e. 
Wer das alles im Original nach-
lesen möchte, kann sich das 
Manuskript per E-Mail an 
hambrecht.martin@eke-da.de 
zuschicken lassen.           (Claudia Ehry)M. HAMBRECHT

Wichtige Lebensthemen | gut meistern

dere Betroff ene fallen in ein „tiefes Loch“ 
und werden überwältigt von Trauer, 
Schmerz und Niedergeschlagenheit. 
Manchmal ist auch kein Gefühl mehr 
spürbar. Die Wahrnehmung nichts mehr 
fühlen zu können berichten Betroff ene als 
sehr belastend. Wichtig ist es in belasten-
den Situationen die Gefühle zu zulassen, 
sie nicht zu unterdrücken, sondern den 
Versuch zu starten die Herausforderungen 
der neuen Situation anzunehmen. Off ene 
Gespräche mit fachlichen Begleitern oder 

Krankengymnastik Frank Zintel

Waldstraße 37
64297 Darmstadt
    06151/591342       
P   am Haus  

Lymphdrainage
KG-neuro (PNF)
Massagen
Wärmetherapie
Fußpflege

DURCHATMEN, Wohlfühlen und Leichtigkeit. 

•  Das holistische innere Kind – 
Seminartag

•  Mantren der Elemente – 
Erfahrungsabend

•   7 spirituelle Säulen für ein 
Leben im Gleichgewicht – 

  Seminartag
•   Holistische Aufstellungsaben-

de - Erfahrungsabend
Die konkreten Termine und die 
Kosten können Sie telefonisch 
 erfragen oder der Homepage 
entnehmen.

Weitere Angebote 
im Frühling:

auch vertrauten Personen sind ein erster 
Schritt in die angemessene Verarbeitung. 
Es öff net sich dadurch die Perspektive ir-
gendwann gestärkt in das Neue starten 
zu können. Gehen Sie den ersten 
Schritt… . . . Mehr Informationen unter: 
Silvia Drescher – Heilpraktikerin 
& Heilpraktikerin Psychotherapie 
Rügnerstr. 69, 64319 Pfungstadt
Telefon 06157 / 801 98 86.
info@praxis-fuer-die-seele.de
www.praxis-fuer-die-seele.de

Beten ist positiv für die Gesundheit

-ANZEIGE--ANZEIGE-
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LÖSUNGSWORT:

BÄCKEREI HOFMANN IN EBERSTADT GRA-
TULIERT DEN GUTSCHEIN-GEWINNERN 
DER LETZTEN AUSGABE: Magdalena 
Lachnit (Seeheim-J ugenheim) und 
Gisela Schönfelder (Darmstadt)
SO KÖNNEN AUCH SIE DAS NÄCHSTE MAL 
GEWINNEN: Schicken Sie eine P ost-
karte mit dem  Lösungswort an die 

Frankensteiner R undschau, B ür-
germeister-Lang-Str. 9  in 6 4 3 1 9  
P fungstadt. Einsendeschluss:  1 2 . 
Mai 2 0 2 0 . Geben Sie I hre T elefon-
nummer an, damit wir Sie über I h-
ren Gewinn benachrichtigen kön-
nen. Die N amen der Gewinner 
werden dann in der nächsten Aus-
gabe veröffentlicht.

INHABERIN VIOLA BUGGLE bietet in ihrer P rax is Methoden der traditio-
nellen C hinesischen Medizin an (Wenn gemäß C orona-V erordnung 
wieder möglich) „Erleben Sie das Gefühl einer T uina-Mas-
sage.“ Machen Sie beim R ätsel mit und vielleicht gewinnen Sie!  Auf 
Seite 12 e rfahren Sie mehr über meine P rax is! “

BOLDERBRIGHTERBETTER

WIR LADEN SIE EIN!

Wir freuen uns auf Sie! TimePartner Personalmanagement GmbH 
Rheinstr. 19-21, 64283 Darmstadt, T +49 6151 667060, darmstadt@timepartner.com

KOMMEN SIE ZU EINEM UNSERER  

VORSTELLUNGSTERMINE:  
Mo, Mi oder Fr um 7:50 Uhr – auch ohne Voranmeldung
Wir suchen für die Bereiche Logistik, Industrie und Produktion
mit und ohne Schichtbereitschaft in Darmstadt und Umgebung.

www.timepartner.com

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen: 
- Pflegehelfer (m/w)
- Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)

Teilzeit oder auf 450€ Basis
Gerne auch Wiedereinsteiger

Wir bieten:
- ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
- umfassende Einarbeitung  

und Fortbildung

Seit 1996

Frankensteiner R undschau, B ür-

Seite 12 e rfahren Sie mehr über meine P rax is! “

5
4

�

2

�

�
�

�
5

8
�

�
�

1
�

�

2
8

5

1

2

5

�

�

1

�
�
8
2
5
4
1
�
�

2
4
5
�
1
�
�
8
�

�
1
�
�
8
�
5
2
4

8
�
�
5
2
�
4
�
1

4
5
�
8
�
1
�
�
2

�
2
1
�
4
�
�
5
8

�
�
�
1
�
2
8
4
5

1
8
2
4
�
5
�
�
�

5
�
4
�
�
8
2
1
�

B

H

U

L

B

P

A

G

A

N

I

N

I

P

C

H

N

E

N

A

B

E

D

A

R

F

T

G

L

J

U

A

N

I

T

A

K

E

B

A

B

Z

E

I

S

S

O

C

O

H

O

A

K

K

N

T

N

D

U

H

O

E

A

R

E

T

E

K

I

D

Y

T

R

A

U

T

I

C

A

B

R

I

G

G

M

N

E

R

K

L

A

E

R

E

N

D

O

S

E

S

P

U

E

L

E

G

E

Z

W

E

G

E

N

N

S

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

18

6

4

13

3

7

19

15

11

20

5

12

8

1

17

2

10

9

16

14

ital. Gei-
genvirtuose
Hauptstadt
Thailands

Zustand
peinlichs-
ter Sau-
berkeit

chinesische
Dynastie
zögerliche
Zustimmung

Nebenfluss
des Tobol
US-Basket-
ball Liga

österr.
Stadt in
Osttirol

Innenhof
span.
Häuser

Zusam-
menstoß
Abk.:
Bahnhof

weiblicher
Artikel
Kfz.-Z.:
Parchim

DDR-Zeichen
für techn.
Standards
dt.
Popsängerin

Abk.: Unter-
haltsbetrag
erforderl.
Menge

span.
Frauen-
name

Bergbau:
Probe-
bohrung

türk.
Fleisch am
Spieß

dt.
Mechani-
ker (Carl)
†1888

Abk.: Ope-
rations-
code

Ausruf des
Er-
staunens

quengeln

dt. Vertei-
digungs-
ministerin
(kurz)

Dokument

Abk.:
North
Dakota

Abk.:
Unter-
suchungs-
haft

franz.:
dich

Umlaut

Heilige
von Rom,
Märtyrin

schweiz.
Flächen-
maß

Kalbsleder

jenes hier

Flugzeug-
besatzung

asiati-
scher
Grunz-
ochse
dt. Rock-
band aus
Köln

Anhänglich-
keit

europ.
Inselvolk

ägypt.
Sonnengott

chem. Z.:
Mangan
Stadt in
New York

Abk.: Land-
schafts-
schutzgebiet

Segelschiff

Zauber-
land bei L.
F. Baum
erläutern

Abk.: ge-
zahlt
Blech-
büchse

Küchen-
wasch-
becken

ver-
schwun-
den

Neben-
fluss der
Donau

2020-452-002© RateFUX

AKUPUNKTUR KANN HEILEN

B

H

U

L

B

P

A

G

A

N

I

N

I

P

C

H

N

E

N

A

B

E

D

A

R

F

T

G

L

J

U

A

N

I

T

A

K

E

B

A

B

Z

E

I

S

S

O

C

O

H

O

A

K

K

N

T

N

D

U

H

O

E

A

R

E

T

E

K

I

D

Y

T

R

A

U

T

I

C

A

B

R

I

G

G

M

N

E

R

K

L

A

E

R

E

N

D

O

S

E

S

P

U

E

L

E

G

E

Z

W

E

G

E

N

N

S

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

18

6

4

13

3

7

19

15

11

20

5

12

8

1

17

2

10

9

16

14

ital. Gei-
genvirtuose
Hauptstadt
Thailands

Zustand
peinlichs-
ter Sau-
berkeit

chinesische
Dynastie
zögerliche
Zustimmung

Nebenfluss
des Tobol
US-Basket-
ball Liga

österr.
Stadt in
Osttirol

Innenhof
span.
Häuser

Zusam-
menstoß
Abk.:
Bahnhof

weiblicher
Artikel
Kfz.-Z.:
Parchim

DDR-Zeichen
für techn.
Standards
dt.
Popsängerin

Abk.: Unter-
haltsbetrag
erforderl.
Menge

span.
Frauen-
name

Bergbau:
Probe-
bohrung

türk.
Fleisch am
Spieß

dt.
Mechani-
ker (Carl)
†1888

Abk.: Ope-
rations-
code

Ausruf des
Er-
staunens

quengeln

dt. Vertei-
digungs-
ministerin
(kurz)

Dokument

Abk.:
North
Dakota

Abk.:
Unter-
suchungs-
haft

franz.:
dich

Umlaut

Heilige
von Rom,
Märtyrin

schweiz.
Flächen-
maß

Kalbsleder

jenes hier

Flugzeug-
besatzung

asiati-
scher
Grunz-
ochse
dt. Rock-
band aus
Köln

Anhänglich-
keit

europ.
Inselvolk

ägypt.
Sonnengott

chem. Z.:
Mangan
Stadt in
New York

Abk.: Land-
schafts-
schutzgebiet

Segelschiff

Zauber-
land bei L.
F. Baum
erläutern

Abk.: ge-
zahlt
Blech-
büchse

Küchen-
wasch-
becken

ver-
schwun-
den

Neben-
fluss der
Donau

2020-452-002© RateFUX

AKUPUNKTUR KANN HEILEN

Diplom-Biologin und 
Heilpraktikerin Viola 
Buggle verlost 
zwei Massage-
Gutscheine im 
Wert von je 30 € 
(halbe Stunde). 

PFUNGSTADT | Und plötzlich ist das 
Rauchen nicht mehr „nur“ 

gesundheitsschädlich, son-
dern wer raucht, bildet in 

den Corona-Zeiten eine 
explizite Risikogrup-
pe. Positiv gesehen 
kann dies aber auch 
der letzte Kick sein, 

den es braucht, um 
aufzuhören. Vielleicht 
denken Sie: „Jaja, das 
sagt sich so einfach.“ 

Doch Unterstützung 
gibt es, denn im Ohr und 
am Körper liegen Reflex- 
und Stärkungspunkte, die 

Begierde und Frust mildern können.
Die Pfungstädter Heilpraktikerin Vio-
la Buggle erläutert: „Drei Termine in 
drei Wochen mit Gespräch und Aku-
punktur helfen Ihnen, auf das Rau-

chen zu verzichten. Wir besprechen 
das Aufhören und Verhaltensweisen 
für die „gefährlichen“ Rückfall-Mo-
mente. Auch das Thema Gewichts-
zunahme wird beleuchtet. Im An-
schluss an die Gespräche erhalten 
Sie jeweils eine Ohr-Akupunktur zur 
Suchtentwöhnung und Körperaku-
punktur zur Stärkung Ihrer Lunge 
bzw. Regulierung Ihrer Essgelüste.“ 
Frau Buggle berichtet: „Die Akupunk-
tur genießt eine hohe Anerkennung 
bei der Entwöhnung vom Rauchen.“
Praxis für Naturheilkunde und 
Traditionelle Chinesische Medizin
Dipl.-Biologin Viola Buggle 
Heilpraktikerin
Rügnerstr. 69
64319 Pfungstadt
01590-1036 569
www.viola-buggle.agtcm-therapeut.de

Nicht-mehr-Rauchen in Corona-Zeiten
Wer raucht, bildet in den Corona-Zeiten eine explizite Risikogruppe

VIOLA BUGGLE, Diplom-B iologin.

-ANZEIGE-

POSITIV GESEHEN kann dies auch der letzte 
Kick sein, den es braucht, um aufzuhören. 
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Kleine Klassen  Familiäre Atmosphäre
Offene Ganztagsangebote

Christliche Privatschule
Grundschule, Realschule, Gymnasium G9

Hilpertstraße 26, 64295 Darmstadt
www.sabine-ball-schule.de  Tel. 06151-629280

Sabine-Ball-Schule

Grundschule, Realschule, Gymnasium G9

629280

DARMSTADT | In schwierigen Zeiten 
wie diesen werden wir alle ganz 
besonders herausgefordert. Sie ver-
bringen mehr Zeit zuhause als Ih-
nen vielleicht lieb ist. Für die einen 
eine bedrückende Vorstellung, für 
andere hingegen eine gute Chance. 

Endlich Zeit, den Haushalt auf Vor-
dermann zu bringen. Dinge anzu-
packen, die sonst immer liegen 
bleiben. Sie haben Zeit, sich über 
neue Haushaltsgeräte zu informie-
ren. Ein Gerät, welches zu Ihnen 
passt und Ihre Wünsche erfüllt. 
Seit neuestem arbeiten Sie im 
Homeoffice? Sie waren mit Ihrem 
Kaffee bisher immer zufrieden? 
Doch jetzt, wenn Sie jeden Tag zu-
hause sind, merken Sie, dass es ei-
gentlich nur Mittelmaß ist? Geben 
Sie sich damit nicht zufrieden. Wie 
wäre es mit einem Kaffeevollauto-
mat. Damit gelingt ein guter Start 
in den Tag, auch bei Ihnen zuhause 
im Homeoffice. Jentsch Hausgerä-
teservice bietet eine Vielzahl an top 
Marken von Kaffeevollautomaten 
an. Frau Jentsch und Ihr Team berät 
Sie auf Grund der aktuellen Um-
stände gerne telefonisch und gibt 
Unterstützung bei Kauf und Ein-
richtung.
Der große Vorteil: Sie sind nach 
dem Kauf nicht auf sich alleine ge-
stellt. Die Worte „Service“ und 
„Kundenzufriedenheit“ stehen bei 
Jentsch im Vordergrund und spie-
geln die Unternehmensphilosophie 

wider. Und das auch, wenn die Co-
rona-Krise wieder vorbei ist!
Wichtig für Sie:
Trotz aktuellem Anlass ist das Team 
online, telefonisch und per E-Mail 
weiterhin für Sie erreichbar. Hand-
werk-, Reparatur- und Lieferservice 
bleiben weiterhin für Sie im Einsatz. 
Die Waschmaschine streikt? Kein 
Problem! Frau Jentsch und das ge-
samte Team geben alles, damit de-
fekte Haushaltsgeräte wieder 
schnell einsatzbereit sind. Zögern 
Sie nicht, greifen Sie zum Hörer. Das 
Team wurde speziell im Verhalten 
mit Kunden in Bezug auf das Coro-
navirus geschult. Bei Reparaturen 
oder Lieferung zu Ihnen nachhause 
wird höchste Vorsicht unter besten 
Hygienevorschriften geboten. 
Auch in dieser schwierigen Phase 
sind wir für Sie da! 
Bleiben Sie gesund.                   (Gina Pfau)

Kontaktdaten:
Heiko Jentsch Hausgeräteservice
Groß-Gerauer Weg 50
64295 Darmstadt
Tel. 06151-3963906
Fax 06151-3963907
E-Mail service@jentsch-hausgeraete.de
Internet www.jentsch-hausgeräte.de

HOCHWERTIGE KAFFEEMASCHINEN
von renommierten Marken wer-
den angeboten für einen einzig-
artigen Kaffeegenuss.

EINE GROSSE AUSWAHL an H aushaltsgeräten im Showroom und online 
zu sehen. Frau J entsch und I hr T eam freut sich auf I hren B esuch. 

Wir sind für Sie da! | Hausgeräteservice Jentsch
Handwerk-, Reparatur- und Lieferservice bleiben weiterhin für Sie im Einsatz

-ANZEIGE-

.Hilpertstraße 3  64295 Darmstadt

Telefon: 06151-95810

Anwaltskanzlei 

e-mail: da@anwaltskanzlei-lankau.de
Web: www.anwaltskanzlei-lankau.de

Rechtsanwälte

Rechtsanwälte und Notar

Partnerschaftsgesellschaft

Dr. h.c. Lankau, Dr. Weitz & Collegen

Verwaltungsrecht   Baurecht   Immobilien-/Mietrecht

c
���W

E
B
E
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Jeder Mensch kann wegen Alter oder 
Krankheit in eine Situation kommen, 
in der er – vorübergehend oder dau-
erhaft, körperlich oder geistig – nicht 
mehr in der Lage ist, seine rechtli-
chen und wirtschaftlichen Angele-
genheiten selbst zu besorgen. Dann 
stellt sich die Frage: „Wer kann und 
wird sich um meine Angelegenheiten 
kümmern?“ Vielfach wird davon aus-
gegangen, dass die Liebsten es schon 
richten werden. Ein Irrtum, denn au-
ßer bei Eltern und deren minderjähri-
gen Kindern sieht das Gesetz keinen 
Automatismus vor, dass bestimmte 
Angehörige in den vorstehend be-
schriebenen Situationen rechtlich 
wirksam für den Betroffenen handeln 
können. Will man vermeiden, dass 
seitens des Gerichts ein Betreuer be-
stellt wird, muss man also selbst ak-
tiv werden und entsprechende Voll-
machten erteilen.
Bei solchen „Vorsorgevollmachten“ 
zur Vermeidung einer Betreuerbe-
stellung handelt es sich meist um 
„Generalvollmachten“, mit denen 
(anstelle eines möglichen Betreu-
ers) eine andere Person in allen ge-
sundheitlichen, persönlichen und 
wirtschaftlichen Angelegenheiten, 
in denen eine Stellvertretung ge-
setzlich zulässig ist, zur Wahrneh-
mung der eigenen Interessen er-

mächtigt wird. Teilweise werden 
Vorsorgevollmachten aber auch nur 
für einzelne Angelegenheiten er-
teilt. Eine inhaltlich beschränkte 
Vollmacht birgt jedoch das Risiko, 
dass wichtige Angelegenheiten bei 
der Vollmachtserteilung „vergessen“ 
werden. Unabhängig vom Voll-
machtsumfang werden meist enge 
Angehörige (z.B. Ehepartner, Kin-
der) als Bevollmächtigte ausge-
wählt, wobei es ratsam sein kann, 
für den Fall des Ausfalls eines Be-
vollmächtigten Vorkehrungen durch 
die Benennung mehrerer Bevoll-
mächtigter zu treffen. Aufgrund der 
großen Missbrauchsgefahr von Vor-
sorgevollmachten und ihrer großen 
Bedeutung sollte es sich aber stets 
um absolute Vertrauenspersonen 
handeln.
Idealerweise wird eine Vollmacht 
im vorstehenden Sinne durch eine 
sogenannte Betreuungsverfügung 
ergänzt. In ihr bestimmt der Voll-
machtgeber ergänzend zur Vorsor-
gevollmacht, dass in dem unwahr-
scheinlichen Fall, dass trotz Vorsor-
gevollmacht ein Betreuer bestellt 
werden muss, die bzw. eine der be-
vollmächtigten Personen zum Be-
treuer bestellt werden soll.
Ferner ist es sodann noch möglich, 
mittels einer Patientenverfügung der 

bevollmächtigten Person individu-
ell eigene Wünsche betreff end ärztli-
che und pfl egerische Maßnahmen in 
bestimmten Krankheitsfällen an die 
Hand zu geben.
Eine Vorsorgevollmacht mit oder ohne 
Betreuungs- und/oder Patientenverfü-
gung bedarf bei alledem in dem Fall, 
dass sie auch zu Verfügungen über 
Immobilien und/oder Geschäftsantei-
le (Belastung, Veräußerung etc.) er-
mächtigen sollen, was bei Vorhanden-
sein entsprechender Vermögenswerte 
schlicht erforderlich sein kann, der öf-
fentlichen Beglaubigung oder Beur-
kundung durch einen Notar. Außerdem 
birgt nur die notarielle Vorsorgevoll-
macht Gewähr dafür, dass die Vorsor-
gevollmacht nur noch schwer mit dem 
Argument angezweifelt werden kann, 
der Vollmachtgeber sei bereits bei Er-
teilung der Vollmacht geschäftsunfähig 
gewesen, und hilft die Inanspruchnah-
me eines Notars dabei, die juristischen 
Fallstricke beim Verfassen entsprechen-
der Urkunden zu umgehen. Schließlich 
akzeptieren auch viele Banken und Ver-
sicherungen (neben eigenen Bankvoll-
machten) nur notarielle Vorsorgevoll-
machten. Die notarielle Beglaubigung 
oder Beurkundung ist daher nicht zwin-
gend, aber in vielen Fällen anzuraten.
Rechtsanwalt und Notar 
Dr. Tobias T. Weitz
Rechtsanwalte Dr. h.c. Lankau, 
Dr. Weitz & Collegen PartGmbB
Hilpertstraße 3, 64295 Darmstadt
Tel.: 06151/95810
E-Mail: da@anwaltskanzlei-lankau.de
www.anwaltskanzlei-lankau.de

Vorsorge ist besser als Nachsorge: Die Vorsorgevollmacht
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PFUNGSTADT | Ein kleines Stück Spani-
en im Herzen Pfungstadts... 
Inmitten Pfungstadts, in der Waldstraße 

44 befi ndet sich eine kleine, liebevoll 
eingerichtete authentische Tapas Bar, 
wie man sie in Andalusien fi ndet... 

Es erwarten Euch eine gut sortierte 
Auswahl der spanischen Tapas Klassi-
ker, aber auch Gerichte wie, 'Pulpo à la 

gallega', Kotelett vom Iberico Schwein 
oder Doraden-Filet stehen regelmäßig 
auf der Karte... Auf Vorbestellung ser-
vieren wir Euch hausgemachte Paella... 
Des Weiteren bieten wir eine schöne 
Auswahl an spanischen Cerveza's, 
Brandy und Gin Sorten... 
Die hausgemachte Sangria darf natür-
lich auch nicht fehlen... 
Das Team und der Gastgeber kümmern 
sich mit viel Herz, Lässigkeit und guter 
Laune um Euren kurzen Urlaub in Spa-
nien... Im Lobo... In Pfungstadt... 
Euer Chris und Team
Reservierungen unter: 06157-9848994 
und per Email: info@lobo-taberna.de 

ES KOMMT UNS SPANISCH VOR: „ Wie Urlaub in Spanien, da müssen wir ja bald unbedingt hin! “

Taberna „LOBO“ Española | Authentische, ehrlich spanische Küche... 

PFUNGSTADT | Am Freitag, 28.02.2020 
fand die Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Pfungstadt und des Vereins 
der Freiwilligen Feuerwehr Pfungstadt 
statt. Der langjährige Wehrführer Peter 
Huber betonte die nun gute Zusammen-
arbeit auf Augenhöhe mit den politi-
schen Gremien, insbesondere mit der seit 
2019 bestehenden Brandschutzkommis-
sion. Der neue Vereinsvorsitzende Flori-
an Kramer präsentierte die entwickelten 
Leitlinien des Feuerwehrvereins mit der 
Mission „die Feuerwehr Pfungstadt in al-
len Belangen zu unterstützen.“
Als Ehrengäste konnten unter ande-
rem Stadtbrandinspektor Gerhard Bay-
er, Bürgermeister Patrick Koch und ers-
te Stadträtin Birgit Scheibe-Edelmann 
begrüßt werden.
Zu Beginn der Jahreshauptversamm-
lung ließ Wehrführer Peter Huber das 
Jubiläumsjahr Revue passieren, in dem 

die Feuerwehr Pfungstadt ihr 140-jäh-
riges Bestehen feierte. Er verwies auf die 
gestiegene Arbeitsbelastung der ehren-
amtlichen Einsatzkräfte durch eine 
Vielzahl an Einsatz,- Vorbereitungs- 
und Fortbildungsstunden. Als Beispiel 
nannte er die viertägige Unterstützung 
bei einem großen Waldbrand im Gebiet 
einer ehemaligen Munitionsanstalt bei 
Münster Ende Juni/Anfang Juli. 
Neben der Hilfe bei der Brandbekämp-
fung unterstützten die Pfungstädter die 
örtliche Einsatzleitung mit dem Einsatz-
leitwagen 2 des Landes Hessen. Zuvor 
waren dieser und das Personal bereits 
drei Tage bei einer Jugendfeuerwehr-
veranstaltung eingesetzt.
Um neben den Einsätzen und den Übun-
gen eine Weiterbildung der Einsatzkräf-
te trotz der heutigen Anforderungen 
durch Beruf und Familie zu gewährleis-
ten, stellte Huber ein neues Konzept der 
Landesfeuerwehrschule vor: Digitale In-

halte (E-Learning) sollen mit Präsenz-
schulungen kombiniert werden, sodass 
Feuerwehrtätigkeiten und Privates bes-
ser vereinbar sind. Neben dem aktiven 
Dienst und der Weiterbildung erfolgten 
Investitionen in die Sicherheit: Gemäß 
den Vorgaben des Landes Hessen, wurde 
u. a. Material für einen Betreuungsplatz 
50 angeschaff t. Mit diesem können kurz-
fristig 50 Personen für bis zu 48 Stunden 
betreut und verpfl egt werden. Am Feu-
erwehrhaus in der Mühlstraße mussten 
nach 41 Jahren Dienstzeit die Hallento-
re am Hauptgebäude ausgetauscht wer-
den, da sie den aktuellen Sicherheitsnor-
men nicht mehr entsprachen.  
Insgesamt kamen die 89 ehrenamtli-
chen Feuerwehrleute bei 193 Einsätzen 
in Pfungstadt zur Hilfe. Probleme gibt es 
nach wie vor bei der Tageseinsatzbereit-
schaft, da viele Mitglieder nicht mehr in 
Pfungstadt arbeiten. In der Folge müsse 

man über eins bis zwei zusätzliche Stel-
len für hauptamtliche Gerätewarte nach-
denken, um die Personalsituation über 
die vorhandenen 4 Mitarbeiter hinaus zu 
stärken, so Huber.
Im weiteren Verlauf stellte Jugend-
feuerwehrwart Simon Schmitz seinen 
Jahresbericht vor. So erlebte die Ju-
gendfeuerwehr Pfungstadt ein vielfäl-
tiges Jahr 2019. Die 31 Mitglieder im 
Alter von 10 bis 17 Jahren trafen sich 
bei 39 Veranstaltungen zur feuerwehr-
technischen Ausbildung und zur allge-
meinen Jugendarbeit.
Die größten Ziele der Jugendfeuerwehr 
sind die Aufrechterhaltung der konstant 
hohen Mitgliederzahlen, sowie die In-
tegration der Mitglieder aus der Kinder-
feuerwehr, bei gleichzeitig attraktiver Ju-
gendarbeit. Am 24-Stunden-Erlebnistag 
konnten die Jugendlichen ihr erlerntes 
Wissen in verschiedenen Übungen über 
einen Zeitraum von 24 Stunden anwen-

den und das Teamwork stärken.
2019 war nicht nur für die Feuerwehr 
ein Jubiläumsjahr. Auch die Kinderfeu-
erwehr „Löschwölfe“ feierte ihr 5-jähri-
ges Bestehen. Leiterin Jennifer Kabot be-
tonte, dass 2019 sieben Kinder in die Ju-
gendfeuerwehr übergegangen seien und 
2020 sechs weitere folgen würden.
Sowohl Kinder- als auch Jugendfeuer-
wehr setzen weiterhin auf die Unterstüt-
zung durch Stadt, Feuerwehrverein und 
Einsatzabteilung, denn nur durch deren 
Ressourcen wie Fahrzeuge, Geräte oder 
Finanzmittel können Mitgliederangebo-
te interessant und abwechslungsreich 
gestaltet werden.
Während der Versammlung wurden Alex 
Bollmann für 10 Jahre, Florian Cröß-
mann und Dennis Schäfer für 20 Jah-
re und Henry Knuth für 30 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst geehrt. Weiterhin wur-
den Dennis Bacher, Tim Bleier, Tatjana 

Dintelmann und Daniel Backes, zur/zum 
Hauptfeuerwehrfrau/-mann, Nils Hot-
tes, Patric Meyer und Florian Kramer zum 
Löschmeister sowie Kai Schütz zum Ober-
löschmeister befördert. Ben Schuchmann 
und Max Stark wurden zum Feuerwehr-
mannanwärter ernannt.
Bürgermeister Patrick Koch bedankte sich 
in seiner Rede für das Engagement der 
ehrenamtlichen Feuerwehrleute. Stadt-
verordnetenvorsteher Oliver Hegemann 
lud im Anschluss zum parlamentarischen 
Sommerfest ein. 
Auch Stadtverordneter Dr. Eberhard 
Klüber würdigte das Engagement. Er be-
tonte allerdings auch die negative Stadt-
entwicklung im Zusammenhang mit der 
geplanten Änderung des Landesentwick-
lungsplans und die daraus resultierende 
Bedeutung des Hessentages 2023. Er bat 
die Anwesenden um Unterstützung beim 
Hessentag 2023, sodass dieser erfolgreich 
verlaufe.

Im Anschluss an die Versammlung 
der Einsatzabteilung fand die Jahres-
hauptversammlung des gemeinnüt-
zigen Feuerwehrvereins Pfungstadt 
statt. Diese leitete erstmals der neue 
Vereinsvorsitzende Florian Kramer. Er 
hatte Sandro Pollicino nach dessen 
18-jähriger Amtszeit als Vorsitzender 
abgelöst. In seinem Bericht ging Kra-
mer zunächst auf das vergangene Jahr 
ein, das vom 140-jährigen Gründungs-
jubiläum der Feuerwehr geprägt war 
und daher das Tassenmotiv des Weih-
nachtsmarktes bestimmen durfte. Be-
sonders der Tag der off enen Tür im April 
sowie das Feuerwehrfest Anfang Sep-
tember fanden einen besonders posi-
tiven Zuspruch. Weiterhin berichtete 
Kramer von den internen Workshops 
zur Bestimmung der Vereinsziele. Er 
sagte: „Unsere Vision ist, jeden Mitbür-
ger zum Teilhaber unserer Feuerwehr 

zu machen.“ Dabei gehe es u. a. darum  
den Mitbürgern die Tätigkeiten und die 
Bedeutung der eigenen Feuerwehr auf 
nachvollziehbare Art näher zu bringen. 
Ein wichtiger Baustein hierfür stelle die 
Ausweitung der Öff entlichkeitsarbeit 
dar. Kramer sprach aus Erfahrung. Vie-
len Bürgern Pfungstadts sei z. B. nicht 
bewusst, wen man beim Notruf 112 
erreiche, dass hier keine Berufsfeuer-
wehr komme und dass es grundlegen-
de Unterschiede zwischen dem Feuer-
wehrverein und Einsatzabteilung gäbe.
Die Mitglieder des Feuerwehrvereins 
müssen nicht aktiv in der Feuerwehr 
tätig sein, sondern fördern die Arbeit 
der Feuerwehr fi nanziell. 
So werden unter anderem Gerätschaf-
ten für die Feuerwehr beschaff t oder 
die Kinder- und Jugendfeuerwehr bei 
Ihren Aktivitäten unterstützt. Dies wird 
ausschließlich durch die aktuell 458 
passiven Mitglieder möglich!
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Rückblick auf das Jubiläumsjahr der Freiwilligen Feuerwehr Pfungstadt
Ausblick | Hessentag 2023 wirft seine Schatten voraus
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Seit 1. Januar 2005 gilt das Altersein-
künftegesetz. Demnach müssen Rent-
ner Steuern zahlen, wenn sie mit ihrem 
zu versteuernden Einkommen über dem 
Grundfreibetrag liegen. Das sind für das 
Jahr 2016 insgesamt 8.652 Euro für Al-
leinstehende und 17.304 Euro für Ver-
heiratete. Weil jedem Rentner der Ren-
tenfreibetrag zusteht, muss nicht jeder 
Euro versteuert werden, der über dem 
Grundfreibetrag liegt. Wie viel Steuern 
tatsächlich zu zahlen sind, hängt vom 
Renteneintritt ab:
- Wer 2005 und früher in Rente gegan-
gen ist, muss 50 Prozent seiner Rente 
versteuern. - Danach steigt der Wert erst 
um zwei Prozentpunkte im Jahr und ab 
2020 um einen Prozentpunkt – also ab 
2006 sind dann 52 Prozent der Rente 
steuerpfl ichtig. - Ab 2019 sind es 78 
Prozent. - Ab 2020 sind es 80 Prozent. 
- Ab 2040 wird jeder Rentner seine Ren-
te zu 100 Prozent versteuern müssen.
Nicht nur die Rente, auch alle übrigen 
Einkünfte werden besteuert, zum Bei-
spiel aus einer Vermietung. Genau wie 
Arbeitnehmer können aber auch Rent-
ner bestimmte Kosten in der Steuerer-
klärung eintragen. Das Finanzamt zieht 
diese Kosten dann vom Jahreseinkom-

Seit 2005
müssen Rentner 
Steuern zahlen

PFUNGSTADT | HAHN | ESCHOLL
BRÜCKEN | Die Kollektensammlung 
ist ein wichtiger Bestandteil in je-
dem Gottesdienst. Wegen der Coro-
nasituation können derzeit aber kei-
ne Gottesdienste gefeiert werden. 
Damit entfällt der gewohnte Weg, 
Spenden einzusammeln und so be-
stimmte Projekte in der eigenen Ge-
meinde oder anderenorts finanziell 
zu unterstützen. Gleichzeitig sind 
die Empfänger im aktuellen Kollek-
tenplan auf verbindliche Mittel an-
gewiesen. Aus diesem Grund hat die 
Evangelische Kirche in Hessen und 
Nassau ein Konto bei der evangeli-
schen Bank eingerichtet, auf dem 
Spenden für bestimmte Projekte ge-
sammelt und dann entsprechend 
weitergeleitet werden. Zu diesen 
Projekten gehören:
Die AG Trauerseelsorge (Nr. 7a). Mit 
ihr soll die Ausbildung von Ehren-
amtlichen finanziert wird, die die Be-
gleitung von Trauernden überneh-
men, in Einzelgesprächen für sie da 
sind oder Trauercafés leiten.
Die Christlich-jüdische Verständi-
gung (Nr. 8). Im Projekt „Healing 
Hatred“( Hass heilen) werden aus 
dem Konflikt zwischen Menschen 
christlichen, muslimischen und jüdi-
schen Glaubens resultierenden Trau-
mata, Ängste und Hass bearbeitet.
Die Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen in Gemeinden, Dekanaten und 
Jugendwerken (Nr 9) fördert ganz-
heitliche Arbeit, in den Kinder und Ju-

men ab, nur der Rest wird versteuert. 
Absetzbar sind zum Beispiel Beiträge zur 
Kranken- und Pfl egeversicherung, Arzt- 
und Medikamentenrechnungen, Krank-
heits- und Pfl egeheimkosten. Auch 
wichtig für Rentner ist der Altersentlas-
tungsbetrag: Wer über 64 Jahre alt ist, 
kann damit seine Steuerlast um maxi-
mal 1.900 Euro im Jahr senken. Wie 
hoch der Altersentlastungsbetrag aus-
fällt, hängt vom Geburtsjahr ab. Für alle, 
die nach dem 1. Januar 1975 geboren 
sind, entfällt dieser Betrag allerdings.
Sie haben noch Fragen? Herr Manfred 

Krausch, Eschollbrücker Straße 29, 
64319 Pfungstadt leitet eine von rund 
3.000 VLH-Beratungsstellen in ganz 
Deutschland und steht Ihnen nach tele-
fonischer Vereinbarung unter Telefon 
06157/9811321 bzw. via E-Mail unter 
manfred.krausch@vlh.de gerne zur Ver-
fügung. 
Weitere VLH-Beratungsstellen in Ihrer 
Nähe fi nden Sie unter www.vlh.de.
Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. 
(VLH): Wir sind Deutschlands größter 
Lohnsteuerhilfeverein und beraten Mit-
glieder im Rahmen des § 4 Nr.11 StBerG.

gendliche über den Sinn des Lebens, 
persönliche Lebensvorstellungen und 
den Glauben nachdenken können.
Die Stiftung für das Leben (Nr 10b) 
unterstützt Menschen in unsicheren 
Lebenssituationen, wie Überforde-
rung bei der Kindererziehung oder 
allgemeine Zukunftsängste bei der 
Entscheidung für ein Kind.
Zur Unterstützung eines bestimmten 
Projektes, kann die Spende unter An-

gabe des Projektes und der Projekt-
nummer auf das Konto der Evangeli-
schen Kirche in Hessen und Nassau, 
IBAN DE71 5206 0410 0104 1000 00 
bei der Evangelischen Bank überwei-
sen werden. Wenn die Spender*innen 
bei der Überweisung eine Adresse 
mittteilen, können durch die Kirchen-
verwaltung auch steuerlich wirksame 
Spendenbescheinigungen ausgestellt 
werden.                                  (Pfarrämter II & III)

Spenden-Unter-
stützung geht weiter
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